
 

Zeitschrift für

und Eggerscheidt

	 vorOrt

Hösel
Nr. 53 / 24. März 2018



NEUE KÜCHE
NEUES LEBEN

MEDAGROSS IN ESSEN!

KÜCHE BEQUEM  ZU HAUSE  PLANEN & KAUFEN! 
 

Mehr Infos unter  meda-kuechen.de

NEU:

MEDA Ratingen | Kaiserswerther Str. 82  | 40878 Ratingen | Tel. 02102 942670

AUF 2 ETAGEN 
ÜBER 120 KÜCHEN

NEUE KÜCHE
NEUES LEBEN

MEDAGROSS IN RATINGEN!



Editorial
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Was man von diesen Flugblättern halten soll, die offensichtlich 
alle Briefkästen in Hösel überflutet haben, fragen mich diverse 
Leser. Vier Personen haben Online auf nebenan.de die Nach-
barschaft „Hösel / Eggerscheid“ ins Leben gerufen. 
Nebenan.de ist eine kostenlose Online-Plattform zum nach-
barschaftlichen Austausch und wird von der Berliner Firma 
Good Hood GmbH betrieben, die sich als „Sozialunternehmen“ bezeichnet. 

Die 4 Personen, die „schnell und unkompliziert“ mit uns in Verbindung treten wollen, sind Annet-
te (Teckenberg), Tanja (Neuhaus), Christian (Heiligenhauser Straße) und Hermann (Preußenstra-
ße). Zumindest eine dieser Personen scheint es wirklich zu geben: es handelt sich um einen Mann, 
der seit Jahren ein beliebtes Straßenfest organisiert und der überhaupt nicht davon begeistert 
ist, dass sein Name wenig verklausuliert auf diesem Flyer erscheint. Gefragt hat ihn jedenfalls 
niemand. Ähnlich dürfte es bei den anderen Personen sein, von denen wohl keine so dämlich ist, 
nicht zu wissen, wie man „Eggerscheidt“ schreibt. Sehr dubios, das. 

Wenn Sie schnell und unkompliziert mit Ihrem Nachbarn ins Gespräch kommen wollen, klingeln 
Sie doch einfach mal nebenan. 
Oder treffen Sie andere Höseler im VIP-Bereich des Disney Musical TARZAN (S. 68 / 69).

Herzliche Grüße 

Karl Ernst Tewes

Die neue Dimension 
des Fernsehens.

Eggerscheidter Str. 9
40883 Ratingen
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… und endlich, endlich ist es  
wieder soweit
Osterfeuer in Eggerscheidt am 31. März ab 18.00 Uhr

Nachdem im letzten Jahr das Eggerscheidter 
Osterfeuer wegen der Großbaustelle (Regen-
rückhaltebecken) ausfallen musste, flackert 
in diesem Jahr an altgewohnter Stelle – am 
Obersthof – ein tolles Feuer. Alle Besucher 
sollten dran denken: so ein echtes Feuer wirft 
auch echte Glut ab!!! Wem es am Feuer zu heiß 
wird, kann sich mit kalten Getränken runter-
kühlen. Falls uns das Wetter nicht ganz so hold 

ist und wir von innen eine Wärmung brauchen, 
bieten die flexiblen Eggerscheidter auch einen 
Glühwein an. Selbstverständlich gibt es leckere 
Würstchen vom Grill und für die „Fleischlosen“ 
die beliebten Champignons aus der großen 
Pfanne – frisch zubereitet.

Die Kinder werden wieder ihren Spaß am eige-
nen Feuerchen haben, wo sie unter Aufsicht  
ihrer Eltern Stockbrot brutzeln können. Den 
Teig gibt es umsonst – nur braucht jedes Kind 
eine vorbereitete Rute, um die der Stock-
brotteig gewickelt werden kann.

Der Vorstand des Gartenbau- und Heimatver-
eins Eggerscheidt e.V. und die freiwilligen Helfer
freuen sich auf Ihren / Euren Besuch. Gemein-
sam feiern wir ein schönes Fest.

Dann bis bald, 
Ulrike Grötschel 
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Wochenende mit einer Ausstellung im Ober-
schlesischen Landesmuseum und einigen  
Aktivitäten, die hier noch nicht verraten wer-
den sollen. Ein Programm mit einem genauen 
Zeitplan erhalten Sie mit der nächsten Aus-
gabe von vorOrt Mitte Juni.

ket

Als alter Höseler war Peter Thomas ziemlich 
elektrisiert, als er Mitte vergangenen Jahres 
von Hösels 800. Geburtstag hörte. Irgend-
etwas müsse man da unternehmen, fand er 
und initiierte ein Treffen aller Höseler Vereine, 
in dem Vorschläge aufgegriffen und gebündelt 
wurden. 

Schnell war klar, dass für eine zentrale und 
pompöse Feier weder Zeit noch Ressour-
cen zur Verfügung standen.  Der eine oder 
andere Verein stieg aus den Gesprächen aus 
mit durchaus nachvollziehbaren Begründun-
gen – so feiert der SV Hösel selbst seinen  
70. Geburtstag. 

Nach vielen Beratungen haben wir uns auf 
eine fröhliche Woche mit allerlei Aktivitäten 
rund um Hösels Geschichte geeinigt. Sie be-
ginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst 
am 1. Juli und endet am darauf folgenden 

Feierlichkeiten zum  
800-Jährigen von Hösel
Initiative von peter Thomas

dr. ulrike piel 
dr. claudia schumacher
speestraße 18
40885 ratingen
www.dr-piel.de
telefon 02102 - 70 202 93

kieferorthopädie für kinder, jugendliche und erwachsene
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für die mediterrane Küche
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Tel 0208 - 4 66 76 86 – www.weinschmecker.ruhr

„Handverlesener Genuss“

Neu – für
Veganer
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modelle als Favoriten ihrer Zeit und des Ein-
satzzweckes unter schlesischer Relevanz. Die 
Eisenbahn wird auch aus der Sicht des Bahnar-
beiters und des Fahrgastes betrachtet. Kindern 
erklärt Museumsmaskottchen „Schlesi” mit ein-
fachen Texten Entstehung, Entwicklung, Technik 
und Bedeutung der Eisenbahn. 

Öffentliche Sonntagsführungen durch  
die Ausstellung „Schlesische Bahnwelten”
15. April und 13. Mai (Internationaler  
Museumstag), 15 bis 16 Uhr
Preis: 6 EUR (Eintritt und Führung)

Finissage der Eisenbahn-
Ausstellung mit  
öffentlichen Führungen
27. Mai, 13 bis 18 Uhr

Schlesische Bahnwelten. 
175 Jahre Modernität und Mobilität 
bis 27. Mai 2018
Auf eine spannende Zeitreise durch die 
175-jährige Geschichte der Eisenbahn in Schle-
sien begibt sich der Besucher in der großen 
OSLM-Sonderausstellung. Vielfältige Facetten 
der Eisenbahngeschichte und bahntypische 
Zeugnisse werden vorgestellt. Ein wichtiger  
Aspekt ist die Streckenkunde, die mit den schle-
sischen Landschaften, den Bahnbauten und wei-
teren historischen und gegenwärtigen Facetten 
der Bahn vertraut macht. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf den Lok- und Waggontypen der 
verschiedenen Epochen. Dazu kommen Bahn-
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Eierkegeln, Schmackostern und Nasser 
Montag. Ostereier und Osterbräuche 
in Schlesien 
bis 6. April 2018
Mit dem Osterfest verbinden sich viele regi-
onale Bräuche und Traditionen. Wer wissen 
möchte, was es mit solchen, teils sehr skurri-
len Traditionen auf sich hat, findet Antworten 
in dieser Sonderausstellung. Das Oberschlesi-
sche Landesmuseum präsentiert eine Auswahl 
aus seiner mittlerweile mehr als 550 Ostereier 
umfassenden Sammlung. Im Mittelpunkt der  
9. Osterschau stehen verschiedene Oster-
bräuche, die mit Film- und Bildmaterial des 

Filmemachers Josef Cyrus eindrucksvoll doku-
mentiert werden. Diese seltenen Aufnahmen 
von vor 30 Jahren zeigen, wie in Oberschlesi-
en Ostern gefeiert wurde – seitdem hat dort 
ein fortschreitender Wandel viele alte Bräuche 
verschwinden lassen oder transformiert. Über 
Schlesien hinaus geht der Blick auch auf ande-
re Regionen, denn der Brauch, zu Ostern Eier 
kunstvoll zu verzieren und zu verschenken, ist 
weit verbreitet und wird heute vielerorts durch 
Ausstellungen, Ostermärkte und Wettbewerbe 
neu belebt. Die Erschließung der historischen 
Filmaufnahmen für die Ostereier-Ausstellung 
ist ein Projekt des Kulturreferenten für Ober-
schlesien in Zusammenarbeit mit dem OSLM.

Ostereier in Kratztechnik

Erst der Schatten zeigt das Licht
Werkschau zum 100. Geburtstag  
von Jutta Osten
bis 21. Oktober 2018

Aus Anlass ihres 100. Geburtstages am 25. Fe-
bruar 2018 präsentiert das Oberschlesische 
Landesmuseum diese Werkschau einer be-
merkenswerten Künstlerin. Jutta Osten wurde 
1918 im oberschlesischen Gleiwitz geboren 
und starb 2009 in Köln, wo sie mehr als 30 Jah-
re als Kunsterzieherin, Bildhauerin, Medailleurin 
und Grafikerin tätig war. Vornehmlich schuf sie 
Medaillen, Plaketten und Kleinplastiken, aber 
auch größere Auftragsarbeiten im architektoni-
schen Kontext, besonders für Kirchen in Köln 
und Umgebung. Christliche und antike Motive 
bestimmen das dem deutschen Post-Expressi-
onismus zuzuordnende Werk. Im Mittelpunkt 
steht stets der Mensch. Mitbestimmend für ihr 
Schaffen waren die Vertreibung der Familie aus 
Oberschlesien sowie Erfahrungen von Internie-
rung und Lagerleben in der Tschechoslowakei. 
In späteren Jahren hat sich die Künstlerin mit 

Jutta Osten in der Werkstatt
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verschiedenen grafischen Techniken ein neues 
Wirkungsfeld eröffnet.

Mehrere Einzelausstellungen in Deutschland, 
Polen und Italien sowie zahlreiche internationale  
Ausstellungsbeteiligungen haben Jutta Osten 
bekannt gemacht. Mehrfach wurde sie ausge-
zeichnet, zuletzt am 17. November 1990 mit 
dem Oberschlesischen Hauptkulturpreis, gestif-
tet vom Land NRW. Die Preisverleihung fand 
im Oberschlesischen Landesmuseum statt, das 
die Künstlerin bereits 1990 und 1997 in zwei 
Ausstellungen würdigte. Das Höseler Museum 
verwahrt mit über 450 Objekten den umfang-
reichen künstlerischen Nachlass. Die Werk-
schau stellt eine repräsentative Auswahl vor.   

Bitte beachten Sie unsere abweichenden Öff-
nungszeiten in der Osterzeit: Das OSLM ist vom 
29. März bis 1. April geschlossen und am 2. April  
(Ostermontag) geöffnet. 

Adler über Schlesien – Ereignisse  
und Pioniere der Luftfahrtgeschichte
15. April bis 10. Juni 2018
Der alte Ikarus-Traum, sich in die Lüfte er-
heben zu können wie ein Adler, ist vielleicht 
ebenso alt wie die Menschheit selbst. Schlesien 
hat in der Entwicklung der Luftfahrt im frühen  
20. Jahrhundert eine interessante Funktion ein-
genommen. Bereits im Revolutionsjahr 1789 

stieg der Franzose Jean-Pierre Blanchard mit 
seinem Aerostaten in Breslau auf. Am Fuße 
des Riesengebirges entstand nach dem ersten 
Weltkrieg die Segelflugschule Grunau, die Welt-
ruf erlangte. Mit Gleiwitz und Breslau wurden 
schon früh Verkehrsflugplätze in das Netz der 
Lufthansa integriert. In 
der militärischen Luft-
kriegsführung zeich-
neten sich gebürtige 
schlesische Flieger wie 
Manfred von Richtho-
fen aus. Der Blick auf 
die Luftfahrtgeschichte 
in Schlesien ist gleich-
zeitig ein Blick auf die 
Entwicklung des Flug-
wesens im Allgemeinen. 

Das Oberschlesische Landesmuseum zeigte 
vom 8. November 2009 bis 25. April 2010 die 
große Sonderausstellung „Adler über Schlesien. 
Ereignisse und Pioniere der Luftfahrtgeschich-
te“. Sie informierte umfassend über die Ge-
schichte von Luftfahrt, Luftsport und Luftkrieg 
von den Anfängen bis heute. Zahlreiche deut-
sche, polnische und tschechische Sammler und 
Institutionen leisteten dabei großartige Unter-
stützung. Daraus entstand eine Tafelversion, die 
bereits an verschiedenen Stationen in Deutsch-
land und Polen zu sehen war. Jetzt macht die er-
folgreiche Schau Station im OSLM. Schlesische 
Pioniere der Luftfahrt werden in Bild und Text 
vorgestellt. Manfred von Richthofen und Hanna 
Reitsch galten als Helden ihrer Zeit. Was mach-
te ihre Leistungen aus? Wie stehen wir heute 
zu ihrem Ruhm? Weitere Persönlichkeiten wie 
der Leiter der Grunauer Segelflugschule Wolf 
Hirth treten hervor. 

Zur Ausstellung ist ein Katalog erschienen, der 
direkt über das OSLM (info@oslm.de, Telefon 
02102 95 50) zu bestellen ist.

Luftfahrt Pressefoto
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Samstags im Museum –  
Angebote für Kinder 
Jutta Osten – das Leben und die Kunst
28. April 2018, 14.30 bis 16.30 Uhr
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Jutta Osten war eine Künstlerin aus Oberschle-
sien. Schon als Kind hat sie die Natur beobach-
tet und am liebsten Tiere skizziert. Später er-
schuf sie zahlreiche Medaillen und Skulpturen. 
In diesen verarbeitete sie Ereignisse aus ihrem 
Leben. Wir lassen uns im Museum von ihren 
Werken inspirieren und experimentieren mit 
einer besonderen Kunstdrucktechnik. So ent-
stehen originelle Kunstwerke, die im Museum 
ausgestellt werden. 
Zieht bitte Kleidung an, die schmutzig werden 
kann!

Leben ohne Strom und Plastik? 
26. Mai 2018, 14.30 bis 16.30 Uhr
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Leben ohne Fernseher, Kühlschrank oder Plas-
tiktüte? Seit wann gibt es Föhn, Toaster und 
Plastikflasche? In der Dauerausstellung erfor-
schen wir gemeinsam mit unserem Maskott-
chen Schlesi interessante Sammlungsstücke aus 
dem Alltag unserer Urgroßeltern. Was hat sich 
seitdem alles geändert? Wir fertigen eine eige-
ne Tasche aus einem alten T-Shirt und verschö-
nen diese mit Textilfarben. 
Bitte bringt ein altes T-Shirt mit! 

Das Museum feiert Geburtstag! 
23. Juni 2018, 14.30 bis 16.30 Uhr 
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Vor 20 Jahren wurde das neue Gebäude des 
Oberschlesischen Landesmuseums errichtet.  
Das feiern wir nicht nur mit Geburtstags- 
kuchen! Wir schauen hinter die Kulissen des 
Museums und lernen, wie man eine Ausstellung 
macht. Gemeinsam erstellen wir eine kleine 
Ausstellung zum Jubiläum des Museums. Hier 
können sich dann alle Besucher über die Ge-
schichte des Museums informieren. 

Preis: 9 Euro inkl. Eintritt, Führung, Materialien
Wir bitten um Anmeldung unter 
hegenscheidt@oslm.de oder 02102  96 50

Aktuelle Informationen gibt es immer auf  
www.oslm.de oder über den museumspäda-
gogischen Newsletter (Anmeldung unter 
schildgen@oslm.de)
Alle Programme können auch als Geburts-
tagsfeier gebucht werden. Informationen unter  
hegenscheidt@oslm.de

Oberschlesisches Landesmuseum
Bahnhofstraße 62, 40883 Ratingen
Telefon 02102  96 50   www.oslm.de
Weitere Informationen sind stets auch auf  
Facebook zu finden.

Dr. Susanne Peters-Schildgen

Samstags im Museum

BILD UND RAHMEN
BEATE VAN THIEL

in neuen Geschäftsräumen

l Individuelle Einrahmungen
l Museumsglas
l Vergolderrahmen
l Passepartouts
l Objektrahmen

Heiligenhauser Str. 16 – Ratingen-Hösel
Tel. 02102 - 70 20 25 – www.bilderrahmen-ratingen.de

Eigener
Parkplatz



10	

	

Sonntagskonzerte 
im Kulturkreis
Sonntag, 22. April 2018, 17.00 Uhr	
Jazz mit dem Tilo Bunnies Trio
Tilo Bunnies – piano
Bootza Necak – bass
Tim Heinz – drums	

Auf einmal ist er wieder da, der Jazz – in den 
großen Städten, in improvisierten Clubs. Die 
weltgrößte Fachmesse, die Jazzahead, findet 
nicht in Chicago oder New Orleans statt, son-
dern in Deutschland, in der Hansestadt Bre-
men. Aus aller Welt kommen inzwischen Aus-
steller und Besucher, um sich über die aktuellen 
Entwicklungen in der Branche zu informieren.
Der Düsseldorfer Jazzpianist Tilo Bunnies er-

hielt mit 8 Jahren klassischen Klavierunterricht 
und entwickelte früh ein Gespür für Jazz und 
Improvisation. Während seiner 12-jährigen Zeit 
in Kalifornien war Tilo Bunnies auch bei Festi-
vals aktiv und gewann 1991 den 1.Preis beim 
Pacific Coast Jazz Festival in Berkeley. Zu seinen 
musikalischen Vorbildern zählen u.a. Art Tatum, 
Oscar Peterson, Cedar Walton und Monty Ale-
xander.

Ergänzt wird der Pianist von seinem langjähri-
gen Gefährten Bootza Necak aus Sacramento 
am Bass, der mit seinem mitreißend swingen-
den Stil schon viele Größen des Jazz begleitet 
hat, so z.B. Freddie Hubbard, Clark Terry oder 
Anita O'Day. 

Der talentierte Wuppertaler Schlagzeuger Tim 
Heinz komplettiert das Trio. Als sehr einfühl-
samer Begleiter zählt er u.a. Ed Thigpen, Jeff 
Hamilton und Joe Morello zu seinen Vorbildern. 

Othmar Kalthoff

Haus Oberschlesien 
Bahnhofstraße 71, Hösel
Preis: EUR 15,00 / Jugendliche frei
Reservierung: Telefon 02102  1019 033

Restaurant 
Gaststätte

Bundeskegelbahn

Gut bürgerliche 
Küche und 

österreichische 
Spezialitäten

Karfreitag: 
spezielle Fischkarte

Ostersonntag  
und Ostermontag:
Lamm-Spezialitäten

Rechtzeitig reservieren für die Ostertage.
Ostermontag ab 11 Uhr geöffnet – Osterdienstag: geschlossen

Wir sind Di.-Fr. 11.00-14.00 Uhr, ab 16.30 Uhr,
Sa. und So. ab 11.00 Uhr für Sie da. Montag Ruhetag.

Hölenderweg 43, 40883 Ratingen-Eggerscheidt
Tel. 02102 - 6 85 39, www.kessel-am-poett.de

'9 
HMKE 
BECK 
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Sonntag 27. Mai 2018 
Morgenstern Trio, Essen und Berlin
Violine, Violoncello, Klavier

Das Morgenstern Trio mit Katherine Klipfel, 
Klavier, Stefan Hempel, Violine und Emanuel 
Wehse, Cello gehört zu den erfolgreichsten 

jungen Ensembles aus Deutschland. Seit es den 
ARD-Musikwettbewerb gewann, ist das Trio 
auf den wichtigsten Podien der Welt zu Hause. 
Dazu zählen: Carnegie Hall New York, Kennedy 
Center Washington DC, Musikverein und Kon-
zerthaus Wien, Philharmonien Essen, Köln und 
Berlin, Concertgebouw Amsterdam und ande-
re große Säle. Daneben sind alle drei sowohl 
solistisch wie auch pädagogisch unterwegs: Sie 
sind gefragte Dozenten an deutschen Musik-
hochschulen. 

Wir freuen uns, dass das weltweit tätige  
Ensemble nun auch für ein Sonntagskonzert 
in den kleinen Saal in Hösel kommt. Dieses  
Musikereignis wird ein weiterer Höhepunkt in 
der anspruchsvollen Konzertreihe des Kultur-
kreis Hösel.
			 
Hans-Christoph Silz

Haus Bethesda
Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz

Haus Bethesda
Wohngemeinschaften für  
Menschen mit Demenz
Thunesweg 58 – 40885 Ratingen 
www.bethesda.fliedner.de

Einrichtungsleitung  
Gisela Neldner 
Telefon (02102) 30 37 00 
info.haus-bethesda@fliedner.de

Wohngemeinschaften 
Im Mittelpunkt steht der an Demenz erkrankte Bewohner. Die Wohngemeinschaf-
ten bieten die nötige Normalität und Individualität. Auf dem Gelände des Fliedner 
Krankenhauses stehen in fünf Wohngemeinschaften 52 Plätze zur Verfügung. 

Vertrauensvolle ganzheitliche Pflege 
Ein qualifiziertes, gerontopsychiatrisch geschultes Pflegeteam gewährleistet eine  
bedürfnisorientierte Pflege, die individuell auf den Bewohner abgestimmt ist. Das 
Pflege- und Betreuungskonzept in Zusammenarbeit mit Fachärzten ermöglicht im 
Haus Bethesda ein Leben in Würde und Geborgenheit. 

Eingestreute Kurzzeitpflege 
Bei zur Verfügung stehenden freien Plätzen ist eine Kurzzeitpflege für Menschen 
mit Demenz möglich, um Angehörige zeitweise zu entlasten.

Betreuung in der Häuslichkeit
Einen Menschen mit Demenz zu begleiten, stellt eine große Herausforderung für  
Angehörige dar, die viel Raum, Zeit und Kraft nimmt. Dieses Entlastungsangebot  
richtet sich an Personen, die sich eine kleine Auszeit wünschen und gleichzeitig  
eine qualifizierte Betreuung für ihren an Demenz erkrankten Angehörigen.

ThP.mlo r Fl i P.i:lner !.tiftung 
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Liebe, Meer und roter Mond 
Eine „weibliche“ Collage mit Liedern und Gedichten
von Bertolt Brecht und Musik von Kurt Weill
von und mit Cornelia Schönwald  
am Klavier begleitet von Kadir Akar

Mittwoch, 25. April 2018, 19.00 Uhr
„Polly“, „Lucy“, und „Jenny“ heißen die Frau-
en bei Bertolt Brecht und Kurt Weill. Starke 
Frauen, die ihre „Macs“ und „Johnnys“ lieben, 
wo die Liebe hinfällt: auf freiem Feld, zwischen 
Haushalt und Bordell, im bekannten London 
und im fernen Surabaya. Weibliche Liebe, Lust 
und Leidenschaft, Hingabe, Begehren und Auf-
begehren in einer Brechtschen Welt, in welcher: 
„der Mensch gar nicht gut ist, der Mann eher 
mit der See zu tun hat und nicht mit der Eisen-
bahn, wo der Fraß warm und das Geld sinnlich 

macht, die Liebe dauert oder nicht dauert und 
man sich beizeiten betten muss, wie man liegen 
will, um nicht das Schiff mit den acht Segeln zu 
versäumen, welches vielleicht die einzig wahre 
Liebe bringt – ja, da kann man sich doch nur 
hinlegen.“

Das Höseler Publikum kennt und schätzt Cor-
nelia Schönwald seit vielen Jahren; als Rezita-
torin feinfühliger Texte, als wandlungsfähige 
Schauspielerin und Dramaturgin hat sie sich im 
Kulturkreis vorgestellt. Dieses Mal erleben wir 
sie noch von einer neuen Seite als leidenschaft-
liche Sängerin bekannter Songs und weniger 
bekannter Couplets in der von ihr erarbeiteten 
literarisch-musikalischen Revue. 

Regine Walther 

Haus Oberschlesien
Bahnhofstraße 71, Hösel
Preis: EUR 15,00, Jugendliche frei
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Kunst macht glücklich.
Seit über 20 Jahren helfe ich Kunden ihr persönliches 

Wunschbild zu finden. Ich berate Sie gerne und freue mich, 
wenn ich Sie mit Kunst glücklich machen kann.

Ihre Meike Müller

Grütstraße 3-7 l 40878 Ratingen l Tel 02102/82518
www.kunsthaus-ratingen.de

Mo-Fr: 10-13 Uhr l 14-18 Uhr l Sa: 10-14 Uhr

Seit
1995

Kunst macht glücklich.

Seit über 20 Jahren helfe ich Kunden ihr persönliches 
Wunschbild zu finden. Ich berate Sie gerne und freue mich, 

wenn ich Sie mit Kunst glücklich machen kann.

Ihre Meike Müller

Grütstraße 3-7 l 40878 Ratingen l Tel 02102/82518
www.kunsthaus-ratingen.de

Mo-Fr: 10-13 Uhr l 14-18 Uhr l Sa: 10-14 Uhr

Sonntag, 26. März, 18 Uhr 
Stadtkirche Kaiserswerth | „Stabat mater“ – 
Passionsmusik | Benefizkonzert für die Ökumenische 
Hospizgruppe Kaiserswerth | Giovanni Battista 
Pergolesi (1710-1736) „Stabat mater“ | Joseph Haydn 
(1732-1809) "Die sieben letzten Worte unseres Erlösers 
am Kreuz" | Sätze aus dem Streichquartett | 
Ausführende: Geesche Bauer, Sopran, Constanze 
Schumacher, Alt | „Les Dames qui chantent“ | 
Mitglieder der Essener Philharmoniker | Thomas Hinz, 
Orgel | Eintritt frei – Spenden zugunsten der Hospiz-
gruppe Kaiserswerth erbeten

Karfreitag, 14. April, 18 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth | Kammermusik zum Karfrei-
tag | Arien, Klage- und Trostlieder und Orgelwerke 
von J.S. Bach, Johannes Brahms u.a. | Ausführende:
Anja Paulus, Sopran | Susanne Hiekel, Orgel | Eintritt 
frei – Spende erbeten

Sonntag, 14. Mai, 18 Uhr
Mutterhauskirche Kaiserswerth | „Petite messe solen-
nelle“ von Gioachino Rossini | Messe für vier Solisten 
und 4-8 stimmigen Chor, Klavier und Harmonium
Ausführende:  Die Kantorei Kaiserswerth Sabine 
Schneider, Sopran | Beate Koepp, Alt Christian Dietz, 

Tenor Manfred Bittner, Bass Leitung: Susanne Hiekel
Eintritt: 22,-,16.-,7,- (erm. 18,-,14,-5,-)
Öffentlicher Vorverkauf ab 27. April bei Max Apel, 
Kaiserswerther Markt 21, Tel.: 0211 401023
Mit freundlicher Unterstützung des Kulturamts 
der Landeshauptstadt Düsseldorf

Juni als Kursmonat 
Stimmbildungsangebot 4 x mittwochs im Juni
Mittwochs 7.6./14.6./21.6. /28.6. 18-19.30 Uhr im GemH 
Fliednerstraße | Für Chorsänger und Neueinsteiger 
Kostenbeitrag: 25 € (mindestens 8 Teilnehmer)
Anmeldung bis 2. Juni über  s.hiekel@mac.com

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

9.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 18.30 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Ingrid May  •  Angermunder Str. 3  •  40489 Düsseldorf 
Telefon 0203 /8050130  •  Fax 0203 /8051973

www.derhotzenplotz.de

M
Ä R C H E N H A F T E  S P I E L I D E E N

Vorschlag für Visitenkarten

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

   9.30 - 13.00 Uhr 
15.00 - 18.30 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Ingrid May • Angermunder Str. 3 • 40489 Düsseldorf
Telefon 0203 /8050130 • Fax 0203 /8051973

www.derhotzenplotz.de

M
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Vorschlag für Visitenkarten

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

9.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 18.30 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Ingrid May • Angermunder Str. 3 • 40489 Düsseldorf
Telefon 0203 /8050130 • Fax 0203 /8051973

www.derhotzenplotz.de

M
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Vorschlag für Visitenkarten

Ingrid May • Angermunder Str. 3 • 40489 Düsseldorf
Telefon 0203 / 80 50 130 • Fax 0203 / 93 56 53 70

Seit
1995



13vorOrt Zeitschrift für Hösel und Eggerscheidt

Autorenlesung „Bühlerhöhe“  
mit Brigitte Glaser im Kulturkreis Hösel

Mittwoch, 6. Juni 
2018, 19.00 Uhr
Ein Attentat auf den frü-
heren Bundeskanzler 
Adenauer? Ja, das war tat-
sächlich geplant. Der Spie-
gel-Bestseller spielt in der 
Zeit der jungen Bundesre-
publik, die innen- wie au-
ßenpolitisch in schweren 
Wirrungen schwebt. 

Anlässlich Adenauers Ferienaufenthalt im 
Sommer 1952 reist Rosa Silbermann in das 
Nobelhotel Bühlerhöhe im Schwarzwald. Sie 
soll den Bundeskanzler Adenauer schützen. 
Rosa war in den dreißiger Jahren nach Palästi-
na emigriert und arbeitet für den israelischen 
Geheimdienst, der von den Attentatsplänen 
Kenntnis erlangt hat. In der Bühlerhöhe trifft 
sie auf ihre Gegenspielerin Sophie Reisacher, 
die für einen gesellschaftlichen Aufstieg alles 
geben würde. Beide Frauen verfolgen ihre 
ganz eigenen Pläne. Beide wissen, was es be-
deutet, wenn ein ganzes Land neu beginnen 
möchte. Ein fesselnder Politthriller über die 
Gründungszeit der Bundesrepublik, mit tiefen 
Einblicken in die Lebenswelt und das Lebens-
gefühl der 50-er Jahre im Wirtschaftswunder-
land.

Brigitte Glaser lebt seit über dreißig Jahren in 
Köln. Bevor sie zum Schreiben kam, hat die 
studierte Sozialpädagogin in der Jugendarbeit 
und im Medienbereich gearbeitet. Seit 2008 
lebt sie als freie Schriftstellerin und schreibt 
Krimis für Erwachsene und Bücher für Jugend-
liche, u. a. ihre erfolgreiche Krimi-Serie um die 

Köchin Katharina Schweit-
zer. „Bühlerhöhe“ ist ihr 
erster Roman. 

Die Autorin Brigitte Gla-
ser liest an diesem Abend 
aus ihrem spannenden 
Buch, welches auf histori-
schen Ereignissen basiert.

Susanne Wallstein

Haus Oberschlesien
Bahnhofstraße 71, Hösel
Eintritt EUR 10, 00, Jugendliche frei				

Praxisvortrag
Donnerstag, 19.04.18 um 19 Uhr

RHEUMA ALTERNATIV BEHANDELN

Schmerzen und Entzündungen
aus naturheilkundlicher Sicht sowie

Möglichkeiten zur ursächlichen Therapie

Der Vortrag ist kostenlos.
Telefonische Anmeldung erbeten

unter 02102 - 8 94 99 41.

Naturheilpraxis, Am Altenhof 17, 40883 Ratingen

a heflpr ~is 
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Ein anspruchsvolles Programm braucht ein 
starkes Team: Auf der diesjährigen Mitglieder-
versammlung wurde der Vorstand in seiner 
Aufgabenverteilung neu aufgestellt und von 
bisher drei auf fünf Personen erweitert.

Bestätigt wurden Regine Walther, die nun-
mehr Erste Vorsitzende ist, und Joachim Klein 
als Schrift- und Kassenführer und gleichzeitig 
neuer stellvertretender Vorsitzender. Professor 
Dr. Matthias Brzoska, Dr. Gudrun Volberg und  
Edzard Traumann wurden in den Vorstand hin-
zugewählt. Ebenfalls drei neue Mitglieder stär-
ken den derzeit elfköpfigen Beirat, der das breit 
gefächerte Veranstaltungsangebot ermöglicht. 

Herr Traumann, Frau Walther, Frau Dr. Volberg, 
Herr Klein; leider war Herr Prof. Dr. Brzoska 
beim Fototermin verhindert

Angefangen von Referaten kulturellen und 
gesellschaftspolitischen Inhalts, Lesungen und 
Vorträgen bekannter Autoren und Persönlich-
keiten über Tagesfahrten zu unseren Nachbarn, 
dem Besuch von Museen, Konzert- und The-
aterveranstaltungen, der Besichtigung von ge-
schichtsträchtigen Städten, Kirchen, aber auch 
modernen architektonischen Bauten, innova-
tiven Firmen und wissenschaftlichen Instituten 
bis hin zu mehrtägigen Studienreisen ins In- 
und Ausland reicht das vielfältige Programm. 
Einen Schwerpunkt bilden nach wie vor die 
hochrangigen Sonntagskonzerte vor Ort, die 
seit einem Jahr Prof. Dr. Brzoska mit großem 
Erfolg verantwortet, zuletzt die Stradivari-Gala 
mit Svetlin Roussev, eine „Sternstunde“, titelte 
die Rheinische Post. 

Hören – Sehen – miteinander erleben  
ist unser Motto. 
Lernen Sie uns näher kennen unter 
www.kulturkreis-hoesel.de
									 
Susanne Wallstein

Kultur vor der Haustür 
Der Kulturkreis Hösel freut sich über Verstärkung  
in Vorstand und Beirat

Baumschulenweg 2 (Stadtgrenze Mülheim)
40885 Ratingen – Tel.: 02102 / 1 73 20
www.hesselmann-baumschulen.de

Jetzt wird`s bunt ...
Blütengehölze und Stauden pflanzen, heißt Farbe 

 erleben. Formenreichtum und Blütenvielfalt 
verschönern jeden Garten.
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Veranstaltungen April, Mai, Juni
im Oktogon, Haus Oberschlesien

22. April, 17.00 Uhr 
Jazz-Konzert Jazz-Trio Bunnies
Preis: EUR 15,00, Jugendliche frei
Reservierung Telefon 1019 033

25. April, 19.00 Uhr 
Literarisch-musikalische Revue
Bertolt Brecht / Kurt Weill
„Liebe, Meer und roter Mond“
mit Cornelia Schönwald und Kadir Akar
Preis EUR 15,00, Jugendliche frei
Reservierung Telefon 1019 033

27. Mai, 17.00 Uhr 
Sonntagskonzert: Morgenstern Trio
Preis EUR 15,00, Jugendliche frei
Reservierung Telefon 1019 033

6. Juni, 19.00 Uhr 
Autorenlesung
Brigitte Glaser : „Bühlerhöhe“
Preis EUR 10,00, Jugendliche frei

Vorschau:  8. Juli, 11 Uhr
Bankettsaal Krummenweg
„Echoes of Swing“
Kartenvorverkauf und Anmeldung  
online ab Mitte April

Beate Scheuten-Brodbeck
Christina Dillenburg • Henrik Behnke

Arbeitsrecht • Familienrecht • Insolvenzrecht
Versicherungsrecht • Verkehrsrecht

Bahnhofstrasse 67  •  40883 Hösel
Tel. 02102.59797– 0  •  www.behnke – partner.de

• • 
BEHNKE & KOLLEGEN 

R ECHTSANWÄLTE I N BÜ ROGEM EINSCl-lAFT 



 

 

     

10 Jahre in Hösel 
Praxis Dr. Anja Weber 

Wir sind sehr glücklich über die äußerst positive Zeit 

und die Weiterentwicklung unserer Praxis und danken 

unseren Patienten für ihr Vertrauen und ihre Treue .... 

Ihre Dr. Anja Weber und Team 

Dr. med. Anja Weber 
Fachärztin für Innere Medizin 

Rheumatologie 
Naturheilkunde 
Akupunktur 
Vitalstoffberatu ng 
Hausärztliche Versorgung 

Eggerscheidter Straße 3 
40883 Ratingen-Hösel 
Telefon: 02102 67 655 
Fax: 02102 9293 644 
www.praxis-weber-hoesel.de 

-



KULTUR in Ratingen

Informationen & Kartenreservierungen:
Stadt Ratingen,  Amt für Kultur und Tourismus, 
Minoritenstraße 3a, 40878 Ratingen
Tel.: 550-4104 und -4105
Email: kulturamt@ratingen.de 

Die Samba-Tänzerinnen im Karneval, Fußball, Copacabana 
und auch die Favelas – diese Bilder sind allgegenwärtig. 
Doch Brasilien ist viel mehr. Die Band Batida Diferente er-
zählt die faszinierenden Geschichten dahinter : in Worten, 
Bildern und vor allem durch Musik.  Das Publikum erwartet  
ein ganz besonderes Konzerterlebnis mit Klassikern und 
unbekannteren Meilensteinen der brasilianischen Musik-
historie. 

Die Bandmitglieder erzählen spannende und erhellende 
Geschichten dazu, visuell unterstützt durch projizierte  
Bilder. Am Ende versteht man die Lebenskunst der rund 
200 Millionen Brasileiros besser, sieht das fünftgrößte 
Land der Erde mit anderen Augen und hört brasilianische 
Musik mit anderen Ohren. 

Sonntag, 15. April, 18 Uhr im Stadttheater

Mit seiner Band „Ton  
Steine Scherben“ steu-
erte Rio Reiser Entschei-
dendes zum Klang der 
politisch wild bewegten 
60er und 70er Jahre der Bundesrepublik Deutschland 
bei. Ihre Musik war wütend und anarchistisch, voll von 
bissigem Humor und erfüllt von der Utopie nach einem 
anderen Leben. Nach der Auflösung der Band startete 
Rio Reiser seine Solokarriere: Er träumte sich zum „König 
von Deutschland“ und befand „Alles Lüge“. In Balladen 
wie „Blinder Passagier“ fand er auch melancholische Klän-
ge. 1996 starb Rio Reiser, erst sechsundvierzigjährig, nach  
einem Leben, das kein Risiko gescheut hat.

Vier Schauspieler unternehmen, begleitet von einer Live-
Band unter Leitung des bekannten Neusser Musikers  
Jürgen Dahmen, mit bekannten und unbekannten Songs 
eine Reise durch Rio Reisers Biografie und Seelenleben.

Samstag, 28. April, 20 Uhr im Stadttheater

Lage der Nation; hintergründig, schwarz-
humorig und perfide politisch. Und  
darum geht‘s: Der Sohn will ins Aus-
land, auf einmal ist mehr Platz im Haus, 
da meldet sich das soziale Gewissen: 
Wäre das nicht die Gelegenheit, endlich 
mal etwas Sinnvolles zu tun und einen 
Flüchtling aufzunehmen?  
Ehrings Bühnen-Ich findet die Idee zwar 
gut, würde sich aber lieber zurückziehen 
ins deutsche Komfortzonenrandgebiet, 
wo der Einkauf im Bioladen noch aus-
reicht als moralischer Ablassbrief. Es entwickelt sich ein as-
soziativer Monolog über Politik, Moral und Verantwortung, 
komisch und ernst, authentisch und verlogen. 

Donnerstag, 3. Mai, 20 Uhr im Stadttheater 

Christian Ehrings  Soloprogramm  „Keine weiteren Fragen“ 
ist ein hochaktueller und sehr persönlicher Kommentar zur 

Rio Reiser – Wann, wenn nicht jetzt

Christian Ehring

„Brasilien – musikalische Entdeckungen“

Neue Theaterabonnements

Die Theaterabonnements für das Stadttheater Ratingen 
können ab sofort für die kommende Spielzeit 2018 / 
2019 beim Amt für Kultur und Tourismus bestellt werden.
Der Theaterring I mit dem Schwerpunkt „Klassisches The-
ater“ bietet u.a. die Schauspiele „Das Spiel von Liebe und 
Zufall“, „Der Sturm“ von William Shakespeare sowie die 
Romandramatisierung „In 80 Tagen um die Welt“ nach  
Jules Verne und das Ballett „Nussknacker“. 
Zeitgenössisches Theater bietet vor allem der Theaterring 
II. Er beinhaltet beispielsweise die Schauspiele „Geächtet“, 
„Wer hat Angst vor Virginia Woolf ?“ und „Ich bin dann 
mal weg“ nach dem Roman von Hape Kerkeling. 
Unterhaltendes Theater findet sich im Theaterring III. 
Dort werden die Komödien „Die Feuerzangenbowle“, 
„Auf ein Neues“, „Im Sommer wohnt er unten“, „Achtung 
Deutsch !“, „Das Abschiedsdinner“ sowie der Liederabend 
„ABBA macht glücklich“ aufgeführt. 
Weitere Informationen zum Programm stehen in der 
Broschüre „Abonnement-Vorschau 2018 / 2019“, die in 
vielen öffentlichen Einrichtungen ausliegt oder direkt beim 
Kulturamt, Minoritenstraße 3, Tel. 550-4104 und -4105,  
zu bekommen ist. Dort werden auch die Anmeldungen 
entgegen genommen.  



Sonderausstellung
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rei bekannt. Seine Figurationen entfalten sich in 
der Summe ihrer vielen Details zu einer umfas-
senden, nahezu abstrakten (Bild-) Ornamentik, 
die zum neuen Gegenstand wird. Ihn interes-
siert das Fantastische und er haucht bizarren 
Wesen Leben ein. Hinzu kommt das Spiel mit 
Worten, das er sehr humorvoll und gekonnt in 
seinen Titeln einsetzt.  

Hartmut Neumann ist seit 1992 Professor an 
der Hochschule für Bildende Künste Braun-

Das Museum Ratingen präsentiert in seiner 
neuen Sonderausstellung „Die Betrachtung 
der Veränderung“ Fotoarbeiten von Hartmut 
Neumann aus den Jahren 1997 bis 2017. Der 
in Köln lebende Künstler Hartmut Neumann 
(*1954) ist bisher vornehmlich für seine Male-

„Die Betrachtung der Veränderung“
Fotoarbeiten 1997 – 2017 

Zeitraum: bis 31. Mai 2018

museum 
~RATINGEN 

KUNST UND STADTGESCHICHTE 

Nette Leute 
treffen nette Leute 

Autoh,aus Clemens 
Ihr Partner am Airport 



	 Kontakt: 
	 Museum Ratingen – Peter-Brüning-Platz 1 (Eingang Grabenstraße 21) – 40878 Ratingen
	 Telefon 02102 550-4180 – E-Mail: museum@ratingen.de – www.museum-ratingen.de
	 Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr
	 Eintritt:  3 e, reduziert 1,50 e
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schweig. Wenig später beginnt er, sich mit Foto-
grafie in Relation zu seinem malerischen und 
zeichnerischen Oeuvre auseinander zu setzen. 
So geht es in seinen Fotoarbeiten nicht um Ab-
bildung von gewohnter Realität, sondern um 
die Erfindung einer anderen Realität – ähnlich 
wie in der Malerei. Er wird sich der Stärken und 
Schwächen des jeweiligen Mediums bewusst: 
Der Langsamkeit der Malerei wird das Tempo 
der Fotografie gegenübergestellt. Somit erlaubt 
die Erfahrung in der Malerei einen anderen Zu-
gang zur Fotografie – in unentschiedenen Pha-
sen hilft das jeweils andere Medium, die Rat-
losigkeit zu überwinden.

In den häufig leuchtenden, farbgewaltigen  
Arbeiten denkt er ganz generell über die Dar-

stellbarkeit der Dinge nach. Seit den 2.000-er 
Jahren fügen sich klassisch anmutende Schwarz-
Weiß-Arbeiten ein, die beispielhaft nichts Ge-
ringeres ins Bild setzen als den Weltraum. Die 
unterschiedlichen Serien und Reihen im künst-
lerischen Oeuvre zu verorten, wird Anspruch 
der ersten retrospektiven Schau der Foto- 
grafien sein.

Die Ausstellung wurde am Freitag, den 16. Fe- 
bruar, um 18 Uhr feierlich eröffnet. Zur 
Ausstellung erscheint ein Begleitbuch mit  
einem grundlegenden Text (in 
Deutsch und Englisch) von 
Professor Klaus Honnef, Bonn. 

Andreas Mainka



Spannende Aussichten:  
Jazz und Gospel treffen aufeinander
Ein Gastchor aus Meerbusch verleiht 
dem Mai-Konzert des Gospelchores „Talking People“ 
ungewöhnlichen Charakter

Ein Blick aus dem Fenster : Die Sonne scheint. 
Was für eine Wohltat! War der letzte Winter 
nicht besonders dunkel, nass und lang? Jetzt 
beginnt der Frühling, und zeitgleich liegt die-
se neue Ausgabe des vorOrt-Heftes in den 
Höseler und Eggerscheidter Briefkästen – ein 
Frühlingsbote also. Den nutzen wir Talking  
People gerne, um folgende Nachricht zu ver-
breiten:

Am Sonntag, 6. Mai 2018, stehen im 
Evangelischen Gemeindehaus auf der Bahnhof-
straße Jazz- und Gospelsänger/innen gemein-
sam auf der Bühne! 

Das Konzert gestalten die Talking People zu-
sammen mit Gästen von der anderen Rhein-
seite – dem Jazz- und Popchor Meerbusch e.V. 
Der Eintritt ist frei; Konzertbeginn ist um 17 Uhr. 

Die Idee des gemeinsamen Auftritts beider 
Chöre kam von einer Sängerin, die sowohl 
Mitglied im Meerbuscher als auch im Höseler 
Chor ist. Wir alle sind sehr gespannt auf die 
musikalische Kooperation im Rahmen des Mai-
Konzerts und freuen uns auf Sie und Euch als 
unsere Gäste!

Frohe Frühlingsgrüße vom
Gospelchor „Talking People“

Edith Mielke

Hier sind die Talking People 
noch unter sich – im Mai jedoch 
begrüßt der Gospelchor Gäste 
vom Jazz- und Popchor Meer-
busch zu einem gemeinsamen 
Konzert. Das findet dann nicht in 
der Kirche, sondern im Gemein-
dehaus statt. Der Besuch von 
der anderen Rheinseite wird mit 
Spannung erwartet ...
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Suitbertus-See 

Kaiserswerth

Kittelbachstrasse

8 U
Kittelbachstrasse

v	Gardinen
v	Dekorationen
v	Polsterarbeiten
v	Teppiche
v	Sonnenschutz

Kittelbachstraße 56
40489 Düsseldorf
Tel.: 0211-40 49 49 

Öffnungszeiten:
Mo – Do 10.00-13.00 Uhr
Do           16.00-18.00 Uhr

www.phildius.de

114     Mein Kaiserswerth     

H
a

n
d

w
e

rk
e

r
A

n
ze

ig
e

HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!
Rufen Sie uns gerne unter 02102 / 551 308 5 an oder schreiben 

Sie uns eine eMail an anzeigen@mein-kaiserswerth.de. 
Wir beraten Sie gerne.

 
 

Parkett
Landhausdielen
Vinyl Design-Beläge
Laminat
Verkauf, Verlegung  
und Renovierung

Am Ostbahnhof 3a
40878 Ratingen

Fon 02102 39 59-55
Fax 02102 39 59-56
Mobil 0173 9811932

h.bottke@hb-parkett.de
www.hb-parkett.de

 
Niederrheinstraße 121
40474 Düsseldorf
Tel 0211 l 404949
Öffnungszeiten:  
Di. 10-13, Mi. 16-19 Uhr und 
zusätzlich nach Terminab- 
sprache Mo.-Fr. 9-19:30 Uhr
Sa.10-16 Uhr

Parkett- und Ausbildungsbetrieb

Geschäftszeiten:
Montag-Freitag
9.00–18.00 Uhr
Samstag
9.00–12.00 Uhr

Inh. Thorsten Panz
Römerstraße 70
47249 Duisburg
Telefon (0203) 702031
Telefax (0203) 702034
eMail: info@fliesenschilling.de
Internet: www.fliesenschilling.de

Riesige Auswahl
über 2 Etagen!

HBPARKETr 
Holger Bottke 

eople 



Eigentumswohnungen
in Hösel

2–5 Zimmer auf 68–139 m2 mit Waldblick und Großstadtanschluss,
modern und in exklusiver Lage. Die Waldsiedlung in Hösel hat ihren 

Ruf als idealer Rückzugsort für gestresste Großstädter völlig zu Recht. 
Abends ein Waldlauf oder ein Ausflug ins pulsierende Nachtleben. 

Besuchen Sie uns im Infobüro vor Ort
mittwochs von 16–17 Uhr
sonntags von 12–14 Uhr

 Sachsenstraße 12 in 40883 Hösel

bonava.de/hoesel

Hornes ß Neighbourhoods 

~ 
L.:.:..:..J 

JÖ 
BONAVA 



Neues vom Knabenchor Hösel

Nachdem der Knabenchor Hösel gut ins neue 
Jahr gestartet ist, stehen auch in den folgenden 
Monaten wieder eine Reihe von Motteten-
Gottesdiensten auf dem Programm. So geht 
es weiter mit dem Motteten-Gottesdienst am 
Sonntag, den 18. März um 17 Uhr in der Adolf-
Clarenbach-Kirche. In den Osterferien singen 
traditionell die Männerstimmen des Knaben-
chores in der Osternacht, die in diesem Jahr 
am Samstag, den 31. März um 21 Uhr 
in der Adolf-Clarenbach-Kirche stattfindet. Das 
erste Konzert gibt der Knabenchor am Sonn-
tag, den 22. April in der Christuskirche 

um 17 Uhr in Ratingen-Homberg, zugunsten 
der neu renovierten Orgel. Auch singt der 
Knabenchor wie gewohnt bei den Konfirma-
tionen in der Adolf-Clarenbach-Kirche. Die  
Konfirmationen starten am Sonntag, den 
29. April um 10 Uhr. Es folgen die Konfirma-
tionen am Samstag, den 5. Mai um 15 Uhr 
sowie am Sonntag, den 6. Mai um 10 Uhr.

Jedoch sind es nicht nur die Motteten-Gottes-
dienste und Konzerte die für dieses Jahr auf dem 
Programm stehen. So freut sich der Knaben-
chor Hösel über die anstehende Konzert-
reise vom 10. bis 13. Mai nach Brüssel, 
um dort sowohl in der Kathedrale als auch im 
Europaparlament zu singen.

Doch auch im Sommer steht wieder eine große 
Konzertreise an. So reist der Knabenchor Hösel  
vom 13. bis 21. Juli entlang der Donau von 
Wien nach Regensburg, um in den Barock-  
Stiften Konzerte zu geben und Gottesdienste 
musikalisch zu begleiten. 

Tyll Greven

Kleintierpraxis - Hösel
Dr. Thorsten Hahn

Bahnhofstr. 70 • 40883 Ratingen

Tel. 02102 / 7 06 94 41
www.dr-hahn.org

Sprechstunden
 Mo Di Mi Do Fr

 08-11 09-11 08-11 09-11 09-11
 16-19 16-18  16-19 15-17 

Termine auch außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung
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„Was war los?“
Ein Interview mit Kantor Toralf Hildebrandt

vorOrt: Zu Weihnachten und Silvester war 
in der Adolf-Clarenbach-Kirche die Empore ver-
weist und die Orgelbank leer, Vertretungskräfte 
mussten Ihren Dienst übernehmen. Was war 
passiert ?
 
Kantor: Leider bin ich Mitte Dezember letz-
ten Jahres schwer erkrankt und konnte meinen 
Dienst zum Jahreswechsel nicht mehr ausüben. 
Mit letzter Kraft habe ich am 17. Dezember 
ein Konzert mit dem Knabenchor Hösel in der 
Maxkirche Düsseldorf dirigiert, aber danach 
ging nichts mehr. Am Morgen des 18. Dezem-
ber brachte man mich dankenswerterweise in 
die Ev. Diakonie nach Düsseldorf- Kaiserswerth, 
aber das war erst der Anfang.
 

vorOrt: Was hatten Sie für Beschwerden?
 
Kantor: Ich konnte mich nicht mehr bewe-
gen und hatte am ganzen Körper unerträgliche 
Schmerzen. Die Ärzte waren zunächst ziemlich 
ratlos und konnten aufgrund der Schwere des 
Krankheitsbildes keine logische Diagnose er-
stellen. Doch dann haben sie sehr schnell mit 
mir, oder besser gesagt, an mir verschiedene 
Untersuchungen und Tests durchgeführt, die 
das Ergebnis einer schweren Blutvergiftung er-
brachten.
 
vorOrt: Wie kommen Sie denn zu einer Blut-
vergiftung, hatten Sie vorher eine Verletzung?
 
Kantor: Genau das war das Problem, es gab 
keine Verletzung und nun gab es für die Ärzte  
die große Herausforderung, die Ursache für 
eine so schwere Sepsis herauszufinden. Dazu 
kam, dass große Eile geboten war, denn es droh-
te eine starke Nervenschädigung mit dem Er-
gebnis einer dauerhaften Querschnittslähmung. 
Für mich war das eine totale Katastrophe, denn 
ich war bisher nie ernsthaft krank, ich habe im-
mer versucht mich durch Sport fit und gesund 
zu halten. Für unsere Kinder- und Jugendstiftung 
bin ich im letzten Sommer sogar noch 200 km 
Fahrrad gefahren. 
 
vorOrt: Was haben die Ärzte in Kaiserswerth 
getan?
 
Kantor: Letztlich haben sie mich durch ihr 
ungewöhnlich großes Engagement gerettet. An-
fänglich wurde sogar eine Ärztin bereitgestellt, 
die mich eine ganze Nacht betreut hat, obwohl 
ich anfänglich  nicht auf der Intensivstation lag. 
Nach ein paar Tagen war klar, die Ursache ist eine 
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Wo: Reitschule Eggerscheidt

Anmeldungen bei: Constanze Paul, Hölenderweg 87, Tel. 0172 - 2 96 41 89

OsterferienlehrgangOsterferienlehrgang
vom 02. bis 06.04.2018vom 02. bis 06.04.2018 
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 Entzündung an der Wirbelsäule. Sofort wurden 
Professoren der U niversitätsklinik Düsseldorf 
mit ins Boot geholt und nach weiteren Beratun-
gen wurde entschieden, dass diese Entzündung 
in der Universitätsklinik operiert werden muss. 
 
vorOrt: Und dann ging es in die Universitäts-
klinik nach Düsseldorf ?
 
Kantor: Ja, zunächst war ich aufgrund der 
hervorragenden Behandlung und der Pflege  in 
der Diakonie Kaiserswerth etwas skeptisch. Ich 
wurde aber in der Universitätsklinik Düsseldorf 
überhaupt nicht enttäuscht. Ein Team aus Spe-
zialisten hat mich hervorragend und sehr scho-
nend operiert, so dass keine bleibenden kör-
perlichen Schäden zu erwarten sind. Auch die 
Nachsorge und die Pflege waren in Düsseldorf 
vorbildhaft. So konnte ich bereits am 25. Januar 
einigermaßen geheilt entlassen werden.
 
vorOrt:  Einigermaßen geheilt, was heißt das.
 
Kantor: Zur Zeit habe ich noch kleinere 
Probleme mit meinem Bewegungsapparat, vor 

allem kann ich noch nicht störungsfrei laufen. 
Allerdings trainiere ich regelmäßig im Fitness-
studio und bei der Krankengymnastik in Hösel. 
Ich werde von den Verantwortlichen in beiden 
Einrichtungen sehr gut betreut und hoffe, dass 
die letzten Spuren meiner Erkrankung in Kür-
ze geheilt sind. Mein Amt in unserer Kirchen-
gemeinde und im Kirchenkreis  übe ich schon 
seit Anfang Februar wieder aus, wenn auch mit 
etwas gebremstem Tempo.
 
vorOrt: Probt der Knabenchor Hösel schon 
wieder?
 
Kantor: Ja, der Knabenchor ist seit vier 
Wochen wieder aktiv und hatte Mitte Febru-
ar sogar schon einen Auftritt. Das nächste Mal 
sind wir zu hören im MotettenGottesdienst am  
18. März um 17 Uhr in unserer Kirche in Hösel.
Und an dieser Stelle sage ich ein ganz herz- 
liches Dankeschön an alle, die sich in den letzten  
Wochen so hervorragend um mich bemüht 
haben. Mein Dank an unseren Pfarrer Michael 
Lavista, den Mitgliedern vom Vorstand des Kna-
benchores, dem Presbyterium unserer Kirchen-
gemeinde und meinem Team.  Nicht zuletzt ein 
Dank den vielen Höselern die mich besucht 
oder mir geschrieben haben. Dankeschön !
 
vorOrt: Alles Gute und weiterhin gute Bes-
serung !

Philipp Werntges
ELEKTROMEISTER

Fon 02102 - 8 94 96 67
Mobil: 0157 - 50 62 29 50

E-Mail: info@elektrowerntges.de
www.elektrowerntges.de

Toralf Hildebrandt

= m llElektroWerntgesGmbH 



Musikalische 
Ostertrilogie in Hösel 
in Licht und Ton
Der Grundgedanke der Ostertrilogie – das 
höchste Fest des Jahres – für alle Christen in 
musikalischen Erlebnissen zum Ausdruck brin-
gen. 

Drei Sonntage um die Osterzeit, immer um  
17 Uhr erklingen berühmteste klassische und 
barocke Werke in der gemütlichen Adolf- 
Clarenbach-Kirche in Hösel.
 
Von tiefster Trauer der Vorosterzeit zum Jubel 
der Auferstehung ist der musikalische Weg der 
drei Konzertveranstaltungen.
 

Die Trilogie wurde eröffnet am 11. März mit 
Stabat Mater Pergolesi, umrandet von Passion-
Arien von J. S. Bach und T. G. Albinonis Adagio.
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Am 15. April im Frühlingskonzert der Zyklen 
„Quattro stagioni“ erklingen das erste Konzert 
des Vivaldi Zyklus „Die vier Jahreszeiten“ 
– „La Primavera- der Frühling“ und 
die Kantate für Sopran und Orchester „Exul-
tate jubilate“ von W. A. Mozart.

Am 22. April folgt Händels Oratorium 
„Messias“ als dankende Krönung in seiner 
majestätischen allumfassenden Größe mit dem 
Krefelder Kammerchor, Solisten und Orchester. 
Es dirigiert Marc Dallmanns, Chorleitung Ro-
land Stuers, Solisten: Ekaterina Sergatschewa 
(Sopran), Boshana Milkov (Alt), Sanghoon Shin 
(Tenor), Achim Hoffmann (Bass).
 
Die Besonderheit dieser Veranstaltungen ist die 
Beleuchtung des Kirchenraumes. Licht und Ton 
finden eine besondere Übereinstimmung nach 
einem von Frithjof Kuhlmann (Lichtmeister) 
und Ekaterina Sergatschewa entwickelten Kon-
zept. Klangfrequenzen und Farben ergänzen 
sich auf harmonische Art.

Die Farbgebung der Raumbeleuchtung ent-
spricht der Tonalität des Stückes. Die Verände-
rungen der Tonalität im Verlauf des Konzertes 

gelangen durch die Lichtvariationen auf die 
sichtbare Ebene und erzeugen eine synthe-
tische Auffassung des Musikstoffes.

Dieses Konzept ist nach der Lehre des öster-
reichischen Wissenschaftlers Friedrich Leitner 
und des indischen Forschers Veru Mukunda 
dem Gründer des „Nada Brahma Systems“ 
entstanden.

Karten Vorverkauf: 
Buchhandlung Rose Schlüter in Hösel
Oberschlesisches Landesmuseum Kassen
Ticketvorverkauf: Stadt Ratingen

 
Mit freundlicher Unterstützung des Musik und 
Theater e.V. und der VK-Modelle GmbH.
 
Ekaterina Sergatschewa
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Praxis für 
Zahnheilkunde 

Zahnarzt M. Rezaie
(Nachfolger Praxis T. Kränzlin)

Alle Sparten moderner Zahnheilkunde

Neu in Hösel
(seit Oktober 2017)

Zahnarzt M. Rezaie l Boltenburgweg 12 in Hösel l Telefon 02102 -68489

Behandlung von Angstpatienten



Anspruchsvoller Start  
in das Jahr 2018
Für den Ratinger Kammerchor startete das Jahr 
2018 mit einem Auftritt zum Ratinger Kulturtag 
am 18. Februar 2018, bei dem der Chor eine 
Auswahl der „Sieben Lieder op. 63“ von Johan-
nes Brahms (*1833) aufgeführt hat.

Nun folgt der zweite Auftritt des Jahres beim 
Bergischen Chorfest am 21. April 2018, bei 
dem der Ratinger Kammerchor nun schon seit 
einigen Jahren fester Bestandteil ist. 

In diesem Jahr wird diese Veranstaltung im  
Mariendom zu Neviges präsentiert. Vom Ratin-
ger Kammerchor wird es geistliche Chormusik 
aus der Romantik zu hören geben und zwar 
von Anton Bruckner (*1824). Unter ande-
rem werden die bekannten Motetten „Locus  
Iste“ und „Ave Maria“ zur Aufführung kom-
men.

Der Verein „Bergisches Chorfest e.V." veran-
staltet seit 1950 im Bergischen Land regelmä-
ßig Chorkonzerte auf hohem Niveau mit an-
spruchsvoller Literatur aus allen Epochen und 
Genres. Ausgesuchte Chöre der Region präsen-

tieren sich an den akustisch schönsten Plätzen, 
unter anderem in Theatern und Konzerthallen 
im Bergischen Land, im Altenberger Dom und 
auf Schloß Burg.

Gerne möchte ich Sie im Namen des Chores 
herzlich zu diesem Fest gehobener Chormusik 
einladen.
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Wir erfOllen Ihre Urlaubswünsche 
mit individuellen Ausarbeitungen zu nicht alltäglichen Zielen, 
Rundumsorglos-Urlaub für die ganze Familie, Gut & Günstig für 
Kurzentschlossene und exklusive Kreuzfahrten und Hotels zu den 
schönsten Plätzen der Welt-

DENN: Sie haben es sich verdient! 

• 'v TUI ReiseCenter 

,,-\l ATINGER 
r KAMMERCHOR 

4*Grecotel Plaza Spa, Studio, 
HP, Bad o. Dusche, Balkon o. 
Terrasse, KI., Wohn-/Schlafraum 
z.B. am 12.05.2018 
1 Woche ab/bis Düsseldorf pro 

Personab € 717 
Begrenzte Angebote. Preise inkl. aller 
Abgaben und Zuschlage, auch zur 
Luftverkeh~uer. 

TUI Reisecent8r, TUI Deutschland GmbH, Oberstraße 27, 40878 Ratingen Tel.: 02102-129650, Fax: 02102-1296511 
E-Mail: ratlngen2@lu1-relsecen1er.de Homepage: www.tul-retsecenter.de/rat1ngen2 



Darüber hinaus stehen 2018 weitere spannen-
de Projekte beim Ratinger Kammerchor an. 
Zum einen wird es im August voraussichtlich 
ein weiteres Konzert mit Jan Lundgren im Rah-
men des Jazz Festivals in Ystad geben, zu dem 
es auch nach Möglichkeit ein Vorlaufkonzert im 
Juni in unserer Region geben soll. Falls, halten 
wir Sie über die Tagespresse und auf unserer 
Website unter www.ratinger-kammerchor.de 
auf dem Laufenden.

Mit dem Jazzpianisten Jan Lundgren (*1966) hat 
der Ratinger Kammerchor bereits im Dezem-
ber 2017 für die Darbietung von Interpretation 
renaissanter Musik mit Jazz sehr erfolgreich zu-
sammengearbeitet. Für das Engagement beim 
bevorstehenden Festival in Ystad hat Lundgren 
nun explizit den Ratinger Kammerchor ange-
fragt, dessen Einladung der Chor gerne nach-
kommen wird.

Zum anderen feiert der Ratinger Kammerchor 
in diesem Jahr auch sein 20. Bestandsjubiläum, 
zu dem der Chor – als besonderes Highlight –
das Weihnachtskonzert der Stadt Ratingen am 
23. Dezember 2018 ausrichten wird. Dazu fin-
den Sie weitere Informationen in den nächsten 
Ausgaben von vorOrt.

Wenn Sie die Arbeit des Ratinger Kammercho-
res unterstützen wollen, freuen wir uns über 
Ihre Spenden. Für regelmäßige Förderer bieten 
wir eine Fördermitgliedschaft im tragenden 
gemeinnützigen Verein an. Genauere Informa-
tionen dazu sowie zu allen geplanten Veranstal-
tungen des Ratinger Kammerchores finden Sie 
wie immer auf unserer Webseite 
www.ratinger-kammerchor.de und auf unserer 
Facebook-Seite.

Anna Schmitz 
für den Ratinger Kammerchor e.V.
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GOLDSCHMIEDEMEISTER  JUWELIER
NIKLAS REINKE

Klemensplatz 8   40489 Düsseldorf 
Telefon 0211 - 40 20 36

Bahnhofstraße 160   40883 Ratingen-Hösel
Telefon 02102 - 89 66 61

Der Helfer in der Not

Erklären Sie mir, 
was Sie wünschen
Brauchen Sie Hilfe: 
- beim Einkaufen?
- beim Kochen / Backen?
- beim Organisieren von kleinen 
 Reparaturen? 
- Installieren Ihres mobilen Telefons?
- Begleitungen zu wichtigen Terminen?  

Rufen Sie mich an. 

“Wir bewältigen den Tag zusammen.“

Villa Hösel mobil
Henry Hutmacher
Rehweg 2
40883 Ratingen-Hösel
Mobil: 0174 - 2 90 17 03
E-Mail: hutmacher@villahoesel.de



In der letzten Ausgabe von vorOrt berichte-
te ich über meine Ankunft in Stellenbosch, die 
Universität und den südafrikanischen Weinbau 
in der Region. In dieser Ausgabe möchte ich Ih-
nen weitere Eindrücke und Erlebnisse schildern.

Weingut Stark-Condé

Die ersten Wochen in Stellenbosch sind for-
dernd, aber auch schön. Fordernd, da ich mich 
trotz viereinhalbjähriger Studienerfahrung wie-
der als „Ersti“ fühle. Das heißt: Räumlichkeiten 
suchen, sich mit der Studenten-IT vertraut ma-
chen, Einkaufsmöglichkeiten auskundschaften 
(wo bekomme ich richtiges Brot her?), seine 
Kommilitonen kennen lernen. Auch die Tat- 
sache, dass der Lehrstoff nun auf Englisch ist und 
mir jegliche Vorkenntnisse zum Weinbau fehlen, 
lassen den Adrenalinspiegel manchmal leicht 
steigen. Doch getrieben von dem unbequemen 
Gefühl unwissend zu sein, eigne ich mir Fach-
termini und Kenntnisse über phänologische 
Stadien und Anatomie der Weinrebe (Vitis  
Vinifera) artig an. 

Viel angenehmer ist das Entdecken der vielen 
Angebote Stellenboschs: zusammen mit mei-
nem Mitbewohner Kai besuche ich ein Fitness-
studio, wir absolvieren einen Tauchkurs, besich-
tigen Weingüter, lernen Südafrikaner kennen 
(tatsächlich überwiegend junge Damen – un-
sere europäische Herkunft scheint uns interes-
sant zu machen) und besuchen die wöchent-
lichen Rugby-Spiele der Uni-Mannschaft. Rugby 
ist Nationalsport in Südafrika und seine Popu-
larität vergleichbar mit Fußball in Deutschland. 
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Südafrika
Fortsetzung der SERIE VON FLORIAN SCHRICKEL
AUS EGGERSCHEIDT

IHRE IMMOBILIE 
HIER IN HÖSEL? 
SONSTWO? IRGENDWO? 

Dann sind wir dran!

Kieselei 57 l 40883 Ratingen-Hösel
Tel.: 02102 60493 l Mobil: 0172 2115757

immobilien@mueller-kurzwelly.de
www.mueller-kurzwelly.de

MÜLLER-KURZWELLY
I M M O B I L I E N

VERMIETEN? KAUFEN?
VERKAUFEN? FINANZIEREN?
VERRENTEN?



Unter den Studenten ist der „Varsity Cup“, ein 
Turnier unter den Universitäts-Mannschaften, 
somit auch von großer Wichtigkeit und so füllt 
sich das 16.000 Menschen fassende Stadion 
montags nachmittags fast vollständig mit jun-
gen Menschen um den Sport bei Bier, Biltong  
(Trockenfleisch) und musikalischer Dauerbe-
schallung vom Feinsten zu verfolgen. Nicht nur 
die warme Luft und die wunderschöne Aus-
sicht auf das von der untergehenden Sonne 
beleuchtete Bergpanorama, sondern auch die 
Stimmung ist dabei hervorragend: das Spiel wird 
zwar selbst nicht kommentiert, dafür spornt uns 
ein junger Mann in buntem Frack vom Spiel-
feldrand ordentlich an, das Team der Uni mit 
Schlachtrufen wie „Here we go Maties, here we 
go!“ zu motivieren. „Maties“ – wahrscheinlich 
abgeleitet von engl. „mate“ = Kumpel oder Kol-
lege ist der Name der Mannschaft. Die Stim-
mung ist fröhlich und ausgelassen: Laola-Wellen 
gehen um, die Menge schwingt „Maties“-Fähn-
chen zu dem Lied „wavin flag“,welches man 
noch von der Fußball WM 2010 kennt und  
immer dann, wenn die Maties punkten, wird das 
Lied „Dis altyd lente“ (es ist immer Frühling)  
als eine Art Hymne angespielt und von der 
Menge gesungen. Es ist ein Lied auf Afrikaans 
und fest mit Stellenbosch verbunden, da es das 

dortige, unbeschwerte Studentenleben besingt. 
Es macht mir jedes Mal wieder riesig Spaß, da-
bei zu sein und die Freude und den Stolz der 
Studenten auf den Sport, die eigene Mann-
schaft und Stellenbosch zu spüren. 
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in 40215 Düsseldorf 
www.brors-schmuck.de 

Fürstenwall 214 (Ecke Corneliusstraße) 



Wir kaufen:
Gold · Silber · Platin

Goldschmuck · Designerschmuck · Brillantschmuck
Zahngold (auch mit Zähnen) · Altgold in jeder Form
Uhren (Rolex, Breitling usw.) · Münzen · Tafelsilber

lose Brillanten · Diamanten · Industriegold/Silber

0211
371900

1 9 8 2
B R O R S
GOLDANKAUF
FAMILIENBETRIEB MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

BRORS 

Wir hPfen: 
Gold · Silber· Platin 

Goldsdlmodc · Designersdlmodc · Brillantsehmode 
Zahngold f••dl mit Zahnen) • Altgold in jeder Form 
Uhrwn f llolex, BNiUing PSW,) • Jlftinzen • 111 f•lsilb•r 

lose 8ril'8nten · Diamanten • lndPstriegold/Silb•r 

Fürstenwall 214 (Ecke Comeliusstraße) 
in 40215 Düsseldorf - • 0 211 
www.brors-schmuck.de 3 719 0 0 
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Mit der sich einstellenden Routine im Uni-Alltag 
schärft sich der Blick für Details des studenti-
schen Lebens und der Südafrikanischen Gesell-
schaft. Ersteres ist in Deutschland, wie auch in 
Stellenbosch, in verschiedene Subkulturen un-
terteilt. Manche Studierenden trinken und feiern  

häufiger als andere, einige beschäftigen sich in 
der Freizeit mehr mit Vereinssport oder der 
Kirche. Dabei ist zu erwähnen, dass der Uni-
Sport in Stellenbosch sehr ernst genommen 
wird und so auch die Leistungsanforderungen 
an die Sportler sehr hoch ist. Die religiösen 
Gemeinschaften sind ebenfalls vielfältig, es gibt 
allein unter den Christen viele kleine, teilweise 
sehr junge Kirchen, welche sich selbst organisie-
ren. Erst ganz am Ende meiner Zeit in Stellen-
bosch lerne ich eine lutherisch-deutsche Ge-
meinde kennen, da sie das „Lutherfest“ feiern 
und südafrikanische Freunde von mir darauf 
neugierig waren. So konnte ich ihnen eine deut-
sche Gemeinde zeigen und sogar Thüringer 
Rostbratwürstchen, Kartoffelsalat, Sauerkraut 
und deutsches Bier mit ihnen verkosten. Ein 
komisches Gefühl war dies trotzdem: 9.500 km 
von Deutschland entfernt wird schlagartig alles 
Deutsch: deutsches Essen, deutsche Sprache,  
auch das Interieur und der Altersdurchschnitt 
ähnelten meiner heimischen Gemeinde sehr.

Andere Kirchen, welche ich aus Neugier verein-
zelt mit Freunden besuchte, und ihre Art, einen 
Gottesdienst zu zelebrieren, waren gänzlich an-
ders als bekannt, teilweise gewöhnungsbedürf-
tig, aber insgesamt an Erfahrung bereichernd. 

Rugby-Spiel

Mit Sicherheit 

Be r atung • Pla nung • Ausführung 

Schreinerei 
Hensen & Küchler 
Am Sandbach 3d 
40878 Ratingen 
Tel 02102 • 442745 
www.hensen-kuechler.de 



Privatpraxis mit ausführlicher  
ärztlicher Untersuchung  
und Beratung

Keine Wartezeiten

Termine auch am Wochenende  
und am Feierabend

„Trockene Augen“-Sprechstunde

Kindersprechstunde

Ambulante Operationen

Heiligenhauser Str. 1
40883 Ratingen-Hösel

Tel. (02102) 1460860
www.augen-hoesel.de

IHRE NEUEN AUGEN-ÄRZTE VOR ORT

Dr. Roth_Stupp - ganze Seite_2.indd   1 11.03.2018   20:57:07
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An Ausgehmöglichkeiten mangelt es in Stellen-
bosch wahrlich nicht. Unzählige Kneipen, Bars 
und ein paar Clubs laden zum gemeinsamen 
Essen, Trinken, Quatschen und Feiern ein. Dabei 
ist das Preis-Leistungs-Verhältnis sehr gut: Oft 
gehen gerade die ausländischen Studierenden 
auswärts essen, da es im Vergleich zum Einkauf 
im Supermarkt und eigener Zubereitung güns-
tiger ist. Die Clubs machen, anders als ich es 
gewohnt bin, bereits um ein Uhr morgens zu. 
Somit muss man schon sehr „früh“ gegen 10 
oder 11 Uhr hin, damit sich der Spaß auch lohnt 
– für uns junge Europäer durchaus eine Verhal-
tensumstellung. Der Vorteil liegt jedoch auf der 
Hand: man ist genötigt früh schlafen zu gehen 
und man kann am bereits angebrochenen Tag 
zumindest die zweite Vorlesung besuchen.

Die südafrikanische Gesellschaft ist, um es vor-
wegzunehmen, sehr heterogen und gerade die 
jüngere Generation befindet sich in einer in-
teressanten Phase des Umbruchs, da sie nach 
Ende der Apartheid geboren wurde. Dennoch 
bekommen meine Kommilitonen und Freunde 
manche Nachwehen dieser Ära zu spüren, da 
die Gesellschaft scheinbar nur schleppend die 
Vergangenheit aufarbeitet und sich politische 
Interessengruppen gerne alte Ressentiments zu 

Nutze machen. Obwohl ich am Versöhnungs- 
und Entwicklungsstand der ehemals separier-
ten Gesellschaft interessiert bin, gelingt es mir 
bis zum Ende meines Aufenthaltes nicht, die 
Komplexität der diversen geschichtlichen Be-
gebenheiten und Einflüsse sowie die Ansichten 
und Interessen der vielen kulturellen Gruppen 
anzuhören und zu verstehen. Ein Grund dafür 
ist sicherlich die Heterogenität der Gesell-
schaft, da jede Volksgruppe andere Sichtweisen 
auf die Geschichte und auf die aktuelle Situa-
tion im Land hat. Doch darüber möchte ich  
in der nächsten Ausgabe von vorOrt berich-
ten.

Ein weiterer Grund ist, dass sich meine Freun-
de nur unvollständig mit der jüngeren Vergan-
genheit auseinandergesetzt haben und mir nur 
wenig differenziertes Hintergrundwissen zur 
Apartheitsthematik geben können. Dies mag, 
so habe ich den Eindruck, an einer schlechten 
Aufarbeitung in der Schule und an Versäum-
nissen der elterlichen Aufklärung liegen. Mög-
licherweise ist auch einfach Scham über die 
Taten der britisch / burischen Vorfahren der 
Grund, weswegen nicht viel über Apartheit ge-
sprochen oder nachgedacht wird. Der Eindruck 
einer Verdrängung kommt manchmal auf. Ich 

Goethestr. 2 l 40878 Ratingen l Telefon 02102 - 88 993 - 0 l Fax 02102 - 88 993 - 13
E-Mail: info@rohrbach-steuerberater.de l www.rohrbach-steuerberater.de

&
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB

lR Rohrbach Rohrbach 
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komme natürlich nicht drum herum, den Holo-
caust, den Kalten Krieg oder, für die besonders 
gut informierten Südafrikaner, die „refugee cry-
sis“ zu erklären und verspüre einen gewissen 
Dank für den Fokus des Geschichtsunterrichtes 
auf die ersteren Themen. 

Obwohl Südafrika ein vergleichsweise gut ent-
wickeltes Land des Subsahara-Afrikas ist und 
ich manchmal „vergesse“ dass ich in Afrika lebe, 
fallen die gewaltigen sozialen Unterschiede auf, 
sobald man Stellenbosch verlässt. Allein das 
Vorhandensein von Slums, in denen Menschen 
ohne häusliche Trinkwasserversorgung oder 
eine Kanalisation in Blechhütten leben, zeigt mir 
dann doch sehr drastisch, dass ich mich in ei-
nem anderen System, einer anderen Welt be-
finde. Bei einer Fahrt zum Bade- und Surf-Ort 
Muizenberg zu Beginn des Semesters blicke 
ich auf das riesige Township Khayelitsha (mehr 
dazu in der nächsten vorOrt), dessen so ge-
nannte informelle Siedlungen aus Blechhütten 
sich bis zum Horizont erstrecken – ein Anblick, 
den ich sonst nur von Fotos aus den Medien 
kenne. Jetzt liegt der Slum mit all seinem Elend 
vor mir und doch wirkt das alles etwas un-
wirklich. Ich bin fast erschrocken darüber, dass 
mich die Konfrontation mit so viel Armut und  

Ungleichheit nicht schockiert und ich sie ein-
fach so hinnehme und als gegeben akzeptiere. 
Meine Mitbewohner fühlen jedoch ähnlich und 
ich ahne, dass dies die Anpassung an das neue 
Lebensumfeld mit sich bringt. 
Fortsetzung folgt.

Blick über Khayelitsha

Hast Du mit der Heizung Zoff 
ruf doch einfach 

1~-~moFyf/ 
Bäder • Heizungen • W•rtungsdi 

HANS JAKOB TEGETHOFF 

Tel.: 021 31 - 368899 1 

Fax: 0 21 31 -3688992 

E-Mail: firma.tegethoff@web.de 
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Jürgen Werntges ist stets ein Mann klarer Wor-
te gewesen und hat sich daran auch immer 
messen lassen. Seine Aussage vom vergange-
nen Jahr, wonach er bei gleicher Arbeitsbelas-
tung in der nächsten HV zurücktreten werde, 
hat er nun wahr gemacht. Die Menge an Ar-
beit sei durch den Rückzug wichtiger Helfer 
noch intensiver geworden. In der Konsequenz 
ist er bei der HV am 9. März zurückgetreten. 
Ein Nachfolger wurde an diesem Abend nicht 
gefunden. Jürgen Werntges wird den Verein 
satzungsgemäß kommissarisch leiten bis zu ei-
ner außerordentlichen Hauptversammlung, in 
der weitere Konsequenzen erörtert werden 

müssen. Im worst case müsste sich der Verein 
auflösen, was für Hösel eine mittlere Tragödie 
wäre, denn kaum ein Verein ist so wichtig für 
das Zusammenleben im Dorf wie der HBSV. 
Das traditionelle Osterfeuer ist schon abgesagt, 
die Beachparty und das Schützenfest sind in 
der Schwebe.
 
vorOrt hofft seinen Lesern schon in der 
nächsten Ausgabe positivere Nachrichten 
überbringen zu können.
 
ket

HBSV wird kommissarisch geführt
 Jürgen Werntges ist zurückgetreten

Ringstraße 202 
Essen-Kettwig 

Fon 0 20 54.16 97 00 
www.ford-kneifel.de 
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Freuen Sie sich auf das Rosenfest der Höseler 
Einzelhändler! 

ket

Wenn Sie diese „rosige Wand“ in vorOrt 
erblicken, sollten Sie wissen: Auf dieser Seite  
erfahren Sie den Termin für’s diesjährige Rosen-
fest. Am 9. Juni ist es wieder soweit! Auch 
2018 haben sich unsere Einzelhändler viele klei-
ne und größere Überraschungen ausgedacht.

Rosenfest 2018
ist am 9. Juni

F	Bundesliga Live (Sky)
F	Premiere League Live (Sky Uk)
F	Billard 
F	Steel Dart
F	Live Musik

Bahnhof Hösel – Bahnhofsvorplatz 14
40883 Ratingen – Tel.: 02102 - 7 03 69 18

EST 1728

Di - Do: ab 17 Uhr geöffnet 
Fr: ab 15 Uhr geöffnet
Sa & So: ab 12 Uhr geöffnet 

Öffnungszeiten

\ 

4 ~ · - 0 ,, .. #PAU. ~ . Staudet: '""!' ••""' 



Also: Bridge ist ein Kartenspiel zu viert, je 2 Per-
sonen bilden ein Paar. Bei einem Turnier spielt 
jedes Paar 9 Runden zu je 3 Austeilungen, heißt: 
jedes Paar hat 9 unterschiedliche Gegner-Paare.
 
Jede Austeilung wird nur in der ersten Runde 
einmal gemischt und bleibt für jedes weitere 
Match mit exakt derselben Kartenverteilung 
erhalten; das ist nur möglich, weil die Karten 
in sogenannte Boards mit 4 kleinen Taschen 
(für jeden Kartenspieler eine) nach jedem Ge-
brauch wieder eingesteckt werden.
 
Dieses Board wandert dann zusammen mit den 
beiden anderen einer Runde an den nächsten 
Tisch; hier werden diese  dann mit exakt der-
selben Verteilung in der nächsten Runde von  
2 anderen Paaren gespielt.
 
Die Positionen der Spieler sind nach den Him-
melsrichtungen benannt. Jedes Paar sitzt ent-
weder auf der Nord-Süd-Achse oder auf Ost-
West. Fortsetzung folgt. 

Bernd Kampmann 
Bridge-Turnierleiter

Montag ist Bridge angesagt im Hinterzimmer 
des Café Droste und erstaunlich viele Damen 
treffen sich hier regelmäßig, um gemeinsam 
Turniere auszuspielen. Für den Laien verwun-
derlich ist, dass diesen Turnieren ein Herr bei-
wohnt, der den Damen an sämtlichen Tischen 
reihum über die Schulter guckt und auch noch 
Kommentare abgibt. Beim Skat wäre der als un-
erwünschter „Kiebitz“ vom Hof gejagt worden. 
Bei diesem besonderen Kartenspiel nennt er 
sich Bridge-Turnier-Leiter ; seine Hilfestellung ist 
erwünscht. 

Herr Kampmann hat sich nun bereit erklärt, 
unseren Lesern die Regeln des Bridge-Spiels 
darzulegen; wir werden sie Ihnen in dieser und 
der nächsten Ausgabe von vorOrt vorstellen.
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Bridge in Hösel
Bernd Kampmann stellt ein besonderes Kartenspiel vor
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Homöopathie, Akupunktur und TCM

Bellscheider Weg 32 – 40883 Ratingen-Hösel
Tel. 02102 - 1 46 14 57 – www.praxis-am-waldrand.com

Dr. med. Magnus Thomas Gräßer

Meine Vision
Smart Medical Intervention

Dr. Gräßer - ganze Seite.indd   1 09.02.2018   17:26:56

PRAXIS AM WALDRAND 
Priva pra is für aturh il.kund 



Regelmäßige Termine
Der Katholischen Kirchengemeinde

Bitte Beachten Sie
die Aktuellen
Pfarrnachrichten

Hl. Messe in St. Bartholomäus   
samstags um 18.30 Uhr
24. März, 7. April, 14. April, 21. April, 28. April (mus. Gestaltung durch die Choralschola),  
5. Mai, 12. Mai, 19. Mai, 26. Mai, 2. Juni, 9. Juni, 16. Juni, 23. Juni 

Hl. Messe in St. Bartholomäus   
sonntags um 11.00 Uhr
25. März (mit Palmweihe am Pfarrzentrum), 1. April (Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Hochamt mit Lichterfeier), 8. April, 15. April. (Familienmesse), 22. April, 29. April,  
6. Mai (Erstkommunion), 13. Mai, 20. Mai (Hochamt, mus. Gestaltung durch den Cantamus 
Chor), 27. Mai (mit Kinderkirche), 3. Juni, 10. Juni (Familienmesse mit anschl. Pfarrfest),  
17. Juni (mit Kinderkirche, mus. Gestaltung von allen Chören), 23. Juni

Messdienertreff im Pfarrzentrum St. Bartholomäus 
sonntags um 12.00 Uhr
25. März, 8. April, 15. April, 22. April, 29. April, 13. Mai, 27. Mai, 3. Juni, 17. Juni, 24. Juni

Schulgottesdienst der Wilhelm-Busch-Schule in St. Bartholomäus 
dienstags um 8.00 Uhr
10. April, 17. April, 24. April, 8. Mai, 15. Mai, 29. Mai, 5. Juni, 12. Juni, 19. Juni

Heilige Messe in St. Bartholomäus   
dienstags um 10.00 Uhr
27. März, 3. April, 17. April (Heilige Messe des Männerkreises), 24. April, 15. Mai (sowie Heilige 
Messe des Männerkreises), 22. Mai, 29. Mai, 5. Juni, 19. Juni (Heilige Messe des Männerkreises)

Download für  Download für
iPhone/iPad Android

Jetzt auch mit 
Apotheken-App!Sonnen-Apotheke

  Ihre Apotheke 
  im Herzen von Hösel!

Bahnhofstraße 131 – ( 6 74 00

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag 
8.30 bis 13.00 Uhr 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag
15.00 bis 18.30 Uhr

Sonnenapotheke_Drittelseite ab März 2015.indd   1 23.02.2015   09:59:04
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Bitte Beachten Sie
die Aktuellen
Pfarrnachrichten

Hl. Messe der Frauen in St. Bartholomäus  
dienstags um 10.00 Uhr 
mit vorangehendem Frühstück im Pfarrzentrum
10. April, 8. Mai, 12. Juni

Chorprobe Cantamus im Pfarrzentrum St. Bartholomäus  
dienstags um 20.00 Uhr
3. April, 17. April, 24. April, 8. Mai, 15. Mai, 22. Mai, 29. Mai, 5. Juni, 12. Juni

Seniorentreff und Bücherei im Pfarrzentrum St. Bartholomäus  
mittwochs um 15.00 Uhr
28. März (Bücherei), 4. April, 11. April, 18. April (hl. Messe der Senioren, anschl. Seniorentreff),  
25. April, 2. Mai, 9. Mai, 16. Mai, 23. Mai, 30. Mai, 6. Juni, 13. Juni, 20. Juni (Bücherei)

Probe der Choralschola im Pfarrzentrum St. Bartholomäus  
mittwochs um 17.00 Uhr
28. März, 4. April, 11. April, 18. April, 25. April, 2. Mai, 9. Mai,16. Mai, 23. Mai, 30. Mai,  
6. Juni, 13. Juni, 20. Juni

Hl. Messe in St. Bartholomäus  
mittwochs um 18.00 Uhr
28. März, 11. April, 25. April, 9. Mai (Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt, mus. Gestaltung 
durch die Choralschola), 23. Mai, 30. Mai (Vorabendmesse zu Fronleichnam), 13. Juni

Gottesdienst im Maria-Th.-Stift Hösel  
donnerstags um 16.00 Uhr
26. April (Wortgottesdienst), 17. Mai, 21. Juni

Gottesdienst in der  Waldklinik Hösel  
freitags 16.00 Uhr
20. April, 18. Mai, 15. Juni

Taizégebete in St. Bartholomäus 
freitags 19.30 Uhr
13. April

Tauffeier in St. Bartholomäus  
samstags 15.30 Uhr
24. März, 19. Mai

Kfd Frühstück im Pfarrzentrum 
dienstags um 8.30 Uhr
10. April, 8. Mai, 12. Juni
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Mit Glauben zum Ziel
Das unbeschreibliche Gefühl wollen wir teilen

Nachdem wir letztes Jahr eine Welle der Be-
geisterung verspürten und nun der Frühling 
schon seine Arme ausstreckt, wollen wir es 
noch einmal tun! Von der Quelle der Ruhr in 
Winterberg bis auf die „Höseler Gemeinde-
wiese“. Gut umrahmt von etlichen Verpfle-
gungsstationen, einem Besenwagen, mobilem 
Pannenschutz kann man dieses Abenteuer 
wagen und sich an seine Grenzen herantasten. 
Das Gefühl ist atemberaubend !!! Die Gele-
genheit eine Gruppe zu erleben, die einen im 
wahrsten Sinne des Wortes mitzieht. Das Ge-
fühl: „Mit Glauben zum Ziel“ ist bei der Ankunft 
auf der Gemeindewiese wahrhaftig geworden 
und klingt bei dem anstehenden Grillfest noch 
nach. 

Vollstreckenfahrer ca. 210 km 
Start in Winterberg ca. 5.45 Uhr 

Teilstreckenfahrer „lang“ 
ca. 100-120 km 
Start in Fröndenberg ca. 11.30 Uhr

Teilstreckenfahrer „kurz“ 
ca. 50 bis 60 km 
Start in Hattingen ca. 15.30 Uhr

Genießertour / Unterstützer / 
Einlauftour ca. 30 km 
Start in Essen-Steele ca. 17.30 Uhr

Jedes Rad ist erlaubt. Den Grad der Herausfor-
derung bestimmt jeder selbst. Trainingsfahrten 
sind mittwochs und sonntags geplant. 

Anmeldungen und alle weiteren Informationen 
gibt es auf der Homepage: 
www.evkirche-hoesel.de oder 
unter jugend@evkirche-hoesel.de  

Da in diesem Jahr die Radtour als Gemeinde- 
aktion durchgeführt werden soll, gehen zu-
nächst alle Spenden auf das Konto der Ge-
meinde.
Bankverbindung: 
Ev. Verwaltungsamt Mettmann
IBAN DE98 3506 0190 1013 7850 11 
Verwendungszweck: Spende Radtour 
„Mit Glauben zum Ziel“,
Ev. Kirchengemeinde Hösel

Die gesamte Aktion geht zugunsten der Stif-
tung Kinder- und Jugendarbeit.

Anja Eibl

G4rtcnpflege 
Baurnf ällarbeiten 
Pfl<U1Zorbeiten 
Zaunbau 
Natul'steil"Clrbeitt:n 
Be:tonste:inarbeite:n 
Erdarbeiten 

Garten- und 
Landschaftsbau 

H&.uJe.r St'° 149 
42579 ~eili~nham 
Tel 020!.6 -!.94187 
MObit 0177- !.474!.07 
Fmt 020!16 -M •190 

Te:ichbau 
Pflasterflache.nreinlgung 
Wfnterdien.st 
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Die Evangelische Kirchengemeinde feiert  
jetzt ihren Kindergottesdienst wöchentlich 
Unser Kindergottesdienstteam möchte Ihre 
Kinder (jeder Altersstufe) ab sofort wöchent-
lich zu einem Kindergottesdienst ganz herzlich 
einladen.

Wir starten gemeinsam im Hauptgottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Adolf-Clarenbach-Kirche 
und werden von dort nach dem gottesdienst-
lichen Eingangsteil mit der Kindergottesdienst-
Kerze ins Gemeindehaus entsendet. Dort 
feiern wir dann gemeinsam unseren Kindergot-
tesdienst, es wird immer gesungen, gebetet und 
gefeiert. Wir nehmen uns immer eine biblische 
Geschichte vor, über die wir reden und zu der 
wir spielen oder gestalten. Das wird jedes Mal 
etwas anders sein. 
Lasst euch überraschen!

Ausnahmen sind die Sonntage mit Krabbelgot-
tesdienst um 11.30 Uhr und in den Schulferien.
Die Termine der Kindergottesdienste finden Sie 
in der Übersicht der Gottesdienste in der Mit-
te unseres Gemeindebriefes „Kreuz und Quer“ 
und auf der Homepage.

Wir suchen zudem Jugendliche und Erwachsene,  
die Lust haben, den Kindergottesdienst mit 
vorzubereiten. Bei Interesse, das Kindergottes-
dienst-Team zu unterstützen, melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Michael Lavista.

Wir freuen uns über alle, die den Kindergottes-
dienst mitfeiern !

Juliane Engert-Lavista

Dr. med. Tobias Fröhlich
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie
Kassenärztlich: Innere Medizin, hausärztliche Versorgung
Privatärztlich: Innere Medizin, Kardiologie
  Telefon 3 52 08
Sprechzeiten:
Mo 7.45 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
Di 7.45 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi + Fr 7.45 – 13.00 Uhr
Do 7.45 – 12.00 Uhr und 15.30 – 19.00 Uhr

Dr. med. Ulrike Fröhlich
Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde, 
Neonatologie, Privatpraxis
  Telefon 1 02 68 58
Sprechzeiten:
Mo – Fr 9.00 – 11.00 Uhr und nach Vereinbarung

Dres. Fröhlich
Ärztehaus Ratingen Lintorf (Am Löken 7) 

www.dres-froehlich.de – info@dres-froehlich.de

Innere Medizin 
Kardiologie

Kinderheilkunde

0 0 0 
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Bilderausstellung zum  
Reformations-Jubiläum

Von Oktober bis November war im Foyer un-
seres Gemeindehauses eine interessante Foto-
Ausstellung zum Reformations-Jubiläum zu se-
hen, das Motto: „Auf Luthers Spuren bei den 
diversen Gemeindefreizeiten.“ Gezeigt wurden 
Bilder von Besuchen in Eisleben (Geburtshaus, 
Taufkirche, Predigtkirche, Sterbehaus usw.); Wit-
tenberg (Schlosskirche mit Thesentür, Grablege 
Luthers und Melanchthons, Stadtkirche, Luther-
haus mit Museum etc.), Eisenach (Wartburg), 

Erfurt (Universität, Augustiner-Kloster etc.), 
Schmalkalden, Weimar, Halle a.d. Saale, Mag-
deburg, Worms (größtes Luther-Denkmal der 
Welt etc.), Wertheim und mehr. Alle Bilder 
waren inhaltlich beschriftet, dazu ein Bild mit 
Erklärungen zur „Lutherrose“. Die Frage nach 
einer Lutherrose in unserer Gemeinde konnte 
mit der Gedenkstele an Adolf Clarenbach vor 
der Kirche beantwortet werden. Die Rose ist 
im unteren Teil des Steines eingemeißelt. Ferner 
gab es eine 4-seitige Biographie Luthers. Eini-
ge Besucher der Ausstellung haben auch Fotos 
von unserer Ausstellung gemacht.

Das Highlight der Ausstellung war jedoch ein 
großes Bild unserer Gemeinde. Es zeigt Lu-
ther mit sechs seiner engsten Mitarbeiter. Das 
Originalbild wurde 1881 vom Maler Leonard 
Gey erstellt und ist seit 1883 im Museum des 
Lutherhauses in Wittenberg zu sehen (auch 
von unserer Gruppe 2010 besichtigt). Früher 
stand das Bild am Reformationstag vor dem 
hölzernen Kreuz mit Bibelablage auf dem  

Ratingen | RAT Krafttraining GmbH 
Calor-Emag-Str. 5 | Tel. (02102) 929 19 85

Neuss |  Krafttraining Neuss GmbH
Meererhof L 101 | Tel. (02131) 719 66 74

kieser-training.de
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JETZT ANMELDEN.

HABEN SIE 
SCHON DEN 
KÖRPER, DEN 
SIE FÜR IHRE PLÄNE 
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Altar (Bibelablage mit Kreuz heute restauriert 
im kleinen Museum im Kirchturm). Wie kam 
diese Bildkopie in unsere Gemeinde? Recher-
chen im Internet haben ergeben, dass 1884 der 
deutsche Kaiser die Mittel zur Verfügung stell-
te um allen evangelischen Schulen zum 400. 
Geburtstag Luthers ein Andenken an diesen 
Tag zu schenken, nämlich als Lithographie des 
Originalbildes von Gey. Die Verteilung erfolgte 
über die Provinzialregierungen. So müsste das 
Bild 1884 an die ev. Schule in Hösel gegangen 
sein. Schon 1696 gab es die erste einklassige 
Schule mit Lehrerwohnung, später zweiklassig. 
Nach Auflösung der Schule wird das Bild an die 
Gemeinde gegangen sein. 

Jetzt erhält es einen ehrwürdigen Platz im Vor-
raum der Kirche.

Werner und Walter Wassenberg
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Nur 3 Schritte zur bestmöglichen ambulanten Pflege: 

+ Kontaktaufnahme 
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Die Gemeinde lädt ein

Montag			
 Frauentreff

1.und 3. Montag im Monat, 9.30 UhrKontakt: 	Gisela Orth, Telefon 68108	 Helga Klar,  Telefon 67 751
Hauskreis StinshoffLetzter Montag im MonatKontakt: 	Walter Stinshoff, Telefon 68 790

Elternfrühstück mit Gespräch zu Fragen christlicher ErziehungTermine nach VereinbarungKontakt: 	Pfarrer Michael Lavista, Telefon 9691-16
Montag GesprächskreisImmer am 2. und 4. Montag im Monat10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Ursula Roemer, Telefon 60 270

Sonntag		


Fußballgruppe, 

Kontakt: Daniel Jüchtzer, Telefon 556 990

Arbeitskreis: „Eine-Welt-Laden“

Der Eine-Welt-Laden ist geöffnet

jeden Sonntag nach dem Gottesdienst

Kontakt: Christiane Nasser, Telefon 0163  8705 508
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Dienstag			 

Stille-Zeit-Kreis 9.00 bis 10.00 Uhr

Kontakt: Liselotte Grallmann, Telefon 60 816

Seniorenkreis

Termine: 10.04., 17.04., 24.04., 08.05., 15.05., 29.05.,  

12.06., 19.06., 26.06., 10.07.

jeweils 15.00 Uhr – Änderungen möglich

Kontakt: Christiane Nasser, Telefon 0170  8705 508

Kirchenchor ab 19.30 Uhr 

Kontakt: Sonia Singel-Roemer, Telefon 1067 694

Posaunenchor

Die Probe findet nach künftig nach Absprache statt

Kontakt: Sonia Singel-Roemer, Telefon 1067 694

In den Osterferien vom 26. März bis 7. April  
und in den Pfingstferien vom 22. Mai bis 25. Mai 
finden keine Gruppen und Kreise statt. 

ieLefon 0203 71299725 

Inhaber Christian KaurllliilVI I l1ötall;r1io115- und li~~m~is r 
Grnf-Enge'lb~t-Strall~ 44 l 4M89 i'r'.5eklorfA111J-id 1 

Mobil 0H2 2566745 1 F~x 0203 71299726 1 info'Cll!au~tootmiUaufmann ,de 
www_h,1ustemJ1,1k-ka1d1nann.ile 



Freitag		

Gospelchor

20.00 bis 22.00 Uhr – nicht in den Schulferien

Kontakt: Carola von Kameke, Telefon 1017 087

Männer-Kochgruppen

16.00 bis 18.00 Uhr – Junior

Um Anmeldung wird gebeten: 

Frank Polster, Telefon 969 114

18.30 bis 22.00 Uhr – Senior

Um Anmeldung wird gebeten: 

Fokke Zaehle, Telefon 394 827

Mittwoch	
Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
im Konfirmandenraum neben der Sakristei
Dana Rupieper, Telefon 1485 632

Frauenhilfe
immer am 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
Kontakt: 	Ingrid Holtkamp, Telefon 69 284
	 Annelies Meyer, Telefon 69 425

Club Creativ, 19.30 bis 21.30 Uhr
Kontakt: 	Helga Napp, Telefon 69 401

Männerkochgruppe
18.00 bis 21.30 Uhr – Senior
Um Anmeldung wird gebeten: 
Frank Polster,  Telefon 969 114

Projektchor
Die Probe findet künftig nach Absprache statt. 
Kontakt: Sonia Singel-Roemer, Telefon 1067 694 
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Donnerstag	
Höseler Bibelgespräch
Termine: 12.04., 26.04., 14.06., 28.06.jeweils um 19.30 Uhr im SeminarraumKontakt: Pfarrer Michael Lavista, Telefon 969 116

Café Glockenblume 
19.04., 03.05., 17.05., 07.06., 21.06., 05.07.15.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung im Gemeindeamt erbetenKontakt: Rosemarie Roßberg, Telefon 68 374

Der Eine-Welt-Laden ist geöffnetjeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 UhrKontakt: Christiane Nasser, Telefon 0170  8705 508
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Ihre Familien-Zahnarztpraxis 

im Herzen von Li~ t t) rf 
,,)uJu Patiad hat i11dillid.uAle. 
Be.dür/11isse. - wi.d die,se, sfe.h(.11 
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Lernen Sie uns und unsere Praxisphilosophie 
kennen . Wir beraten Sie gerne! 



Lochnerstr. 1 
40878 Ratingen 

info@avita-pflegedienst.de

Tel.: 02102 - 1 48 37 60

Auf unser Team können Sie sich verlassen!

FREUNDLICH.  FAMILIÄR.  FACHKUNDIG.

Ihr ambulanter  
Pflegedienst für Ratingen

24 Stunden erreichbar

Es kommt nicht darauf an dem Leben 
mehr Jahre zu geben, 
sondern den Jahren mehr Leben. 
Alexis Carrel

Avita ab August 2017_Lintorf und Hösel.indd   1 04.07.2017   13:21:04

Mein Pflegedienst 



WIR BEWEGEN

Zähne

www.spange.de 

Sl:>t\NGE llE 
Kieferorthopädie am Fluss 

Kieferorthopädie am Fluss 
Zukunftsweisende Kieferorthopädie direkt an der Ruhr. 
Genießen Sie das neue Praxisambiente in einem Umfeld 
mit Erholungs-Charakter. 
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Termine und Gottesdienste 
in der Evangelischen Kirchengemeinde Hösel

Sonntag, 25. März, 10.00 Uhr – Gottesdienst, Kindergottesdienst
Karfreitag, 30. März, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl
Karsamstag, 31. März, 21.00 Uhr – Osternacht mit Knabenchor und Abendmahl

Ostersonntag, 1. April, 10.00 Uhr – Familiengottesdienst anschl. Osterbrunch
Ostermontag, 2. April, 18.00 Uhr – Gottesdienst mit Kammermusik
Sonntag, 8. April, 10.00 Uhr – Gottesdienst
Sonntag, 15. April, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst
Sonntag, 22. April, 10.00 Uhr – Prüfungsgottesdienst für die Konfirmandinnen und 
			            Konfirmanden mit Abendmahl, Kindergottesdienst
Sonntag, 29. April, 10.00 Uhr – Konfirmation mit Knabenchor, Kindergottesdienst

Lese-/Rechtschreibprobleme? 
Viele Schüler haben Schwierigkeiten im Lesen und Rechtschreiben 

Oben, Oben und nochmals Oben, meinte auch die Lehrerin von Sarah. Mit häufigen 
Diktaten und regelmäßigem Lesen müssten doch die Schwächen in der Rechtschrei­
bung und im Lesen zu beheben sein . • Doch je mehr wir übten. desto mehr blockte 
sie ab•, berichtete Sarahs Mutter. Sarah wurde immer unkonzentrierter und ständig 

hing der Haussegen ihretwegen schief. Wie soll si& je ihren Schulabschluss erreichen, 
wenn sie jetzt schon an den Anforderungen der Unterstufe zu scheitern droht? 

Wie Sarah verfügen viele Kinder n icht Ober die in ihrer Klassenstufe erforderliche 
Sicherheit im Lesen oder Rechtschreiben. Das LOS fördert 
Ihr Kind ganz gezielt dort, wo es Schwächen in der Recht­
schreibung. im Lesen. aber auch bei der Konzentration hat. 

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr Kind informiert Sie 
Achim Kramer, LOS Ratingen, Bahnstr. 29-31, Telefon 02102/ 158030. 

t t t 
'J:: ,z,tj me,z, 

.a Beerdigungsinstitut 
lnh. G. Kammann GmbH 

Fachgeprüfter Bestatter 

Fachliche Beratung und individuelle Begleitung 
für einen würdevollen Abschied. 

Eggerscheidter Str. 4-6 
Düsseldorfer Straße 18-20 - Jenaer Str. 30 a 

Telefon 02102 - 22551 ·Tag & Nacht 



Samstag, 5. Mai, 15.00 Uhr – Konfirmation mit Knabenchor
Sonntag, 6. Mai, 10.00 Uhr – Konfirmation mit Knabenchor, Kindergottesdienst
Sonntag, 13. Mai, 10.00 Uhr – Gottesdienst
Pfingstsonntag, 20. Mai, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 21. Mai, 11.00 Uhr – Taufe an der Anger gemeinsam mit 
				         der Kirchengemeinde Homberg
Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr – Gottesdienst, Kindergottesdienst

Sonntag, 3. Juni, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, 
			        Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 10. Juni, 10.00 Uhr – Gottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 17. Juni, 10.00 Uhr – Gottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 24. Juni, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit 
Abendmahl, Kindergottesdienst

Sonntag, 1. Juli, 10.00 Uhr – Ökumenischer Gottesdienst 
zum Jubiläum 800 Jahre Hösel
Sonntag, 8. Juli, 10.00 Uhr – Familiengottesdienst, 
anschl. Gemeindefest
Sonntag, 15. Juli, 9.30 Uhr – Gottesdienst
Sonntag, 29. Juli, 9.30 Uhr – Gottesdienst

Sonntag, 12. August, 9.30 Uhr – Gottesdienst
Sonntag, 26. August, 9.30 Uhr– Gottesdienst

Die nächsten Krabbelgottesdienste finden 
am 8. April, am 13. Mai und am 17. Juni  
jeweils um 11.30 Uhr 
in der Adolf-Clarenbach-Kirche statt.

Gemeinsam mit der katholischen  
Kirchengemeinde St. Anna laden wir Sie  
zu den Taizégebeten ein:

am 20. April um 19.30 Uhr 
in die Kirche St.-Bartholomäus, Eggerscheidter Straße

am 4. Mai um 19.30 Uhr 
in die Adolf-Clarenbach-Kirche, Bahnhofstraße
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Unsere Wochenendausfl üge waren immer klei-
ne Highlights der Reise, die unterschiedlichen 
Landschaften Amerikas mit all den verschiede-
nen Klimazonen und Gegebenheiten verschla-
gen einem regelmäßig den Atem – so auch 
Sedona. 

Sedona, auch wenn es nicht weit von Flagstaff 
entfernt ist, symbolisiert schon eher das Bild, 
das Menschen mit dem Wüstenstaat Arizona 
verbinden. Rote Steinformationen, Kakteen, 
tierische Bewohner wie Skorpione und Kojo-

ten, die man eher mit der Wüste in Verbin-
dung bringt und eine sehr kurze Zeit, in der es 
auch hier wundervoll grün ist. Wir hatten uns 
genau die Zeit für einen Besuch ausgesucht, in 
der alles noch zumindest leicht grün war. Er-
staunlicherweise merkte man die 30 °C kaum. 
Es war gerade angenehm. 

Um in Sedona, abgesehen von den Museen in 
der Stadt etwas zu sehen, kommt man nicht 
umhin, die eine oder andere Tour zu buchen. 
In Theorie könnte man sich auch mit seinem 
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Mein Jahr in Arizona
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eigenen Auto die felsigen Wege herauftrauen, 
aber das geht meistens nicht gut. 

So entschieden wir uns für eine Hummer-Tour, 
die den treffenden Namen „Adventure Ride“ 
also Abenteuer-Ritt hatte. Man setzte sich in 
das Auto und ab ging die wilde Fahrt. Der 
Fahrer trat ordentlich aufs Gaspedal, sodass 
man in seinem Sitz ordentlich hin und her ge-
schmissen wurde. Es machte aber auch riesi-
gen Spaß. Zwischendurch wurde er langsamer 
und erzählte interessante Fakten und schöne 
Anekdoten aus dem Canyon. Wir lernten, dass 
Agave-Pfl anze nicht Agave-Pfl anze ist (aus der, 
die in Sedona wächst, lässt sich kein Tequila 
gewinnen) und dass ein Mann seiner Freun-
din auf einer Felsformation einen Antrag ma-
chen wollte und plötzlich war der Ring weg.  
Verloren in den Tiefen des Gebirges. Auch 
eine interessante Geschichte war die, dass 
ein Film mit Elvis in Sedona an einem Was-
serfall gedreht werden sollte. Der Wasserfall 
liegt sehr versteckt hinter einigen Biegungen 
und Kurven, also ein kleiner Geheimtipp. Als 
dann die Filmcrew mit Elvis und seiner Entou-
rage ankam, gab es eine böse Überraschung. 
Die Firma hatte in ihre Zeitüberlegung nicht 
mit einbezogen, dass der Wasserfall nur direkt 
nach Abtauen der Schneedecke Wasser führt 
und so standen alle vor hübschen Steinen. 

Der Filmdreh wurde dann aus Zeitgründen 
an einen anderen Wasserfall verlegt. Schade 
eigentlich. 

Am höchsten befahrbaren Punkt angekom-
men, durften wir aussteigen, um Fotos zu ma-
chen. Alle stürzten förmlich Richtung Abgrund, 
um ein tolles Foto zu schießen. Man kann 
gefühlt unendlich weit gucken, es ist einfach 
traumhaft da. 

Von einem Canyon zum nächsten.  An einem 
der folgenden Wochenenden fuhren wir zum 
Antelope Canyon in Page. Viele kennen die 
Felsen aus dem Windowsbildschirmschoner, 
es ist ein Felsen mit unglaublich vielen Farben 
und wunderschönen Licht- und Schatten-
effekten. Ich bin keine besonders begnadete 
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Für die genussreichen Momente im Leben

www.vonhoesel.de w Bahnhofstraße 70 w Hösel
Marmeladen, Kulinarik, Geschenke
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Fotografi n, aber bei diesen Felsen kann man 
nur gute Fotos machen. 

Um sich die Felsen anzuschauen, muss man 
sich einer Gruppe mit einem Tourguide an-
schließen. Zu manchen Zeiten kann es zu 
plötzlichen Sturzfl uten kommen und so ist nur 

mit Tourguide gewährleistet, dass keiner auf 
falschen Pfaden wandelt. Dann steigt man mit 
seiner Gruppe schier endlose Gittertreppen 
hinab und endet dann irgendwann mehrere 
Meter unter der Erde in dem von Wasser ge-
formten Canyon. 

BERND STRECKMANN 
STEUERBERATUNG · RATINGEN 

Unsere Leistungen im Überblick: 

• Gestaltende Steuerberatung 

• Steuerdeklaration und 
Durchsetzung Ihrer Rechte 

• Jahresabschlussarbeiten 

• Buchführung 

• Löhne und Gehälter 

Wir freuen uns auf ß,1 ~ 

1 
Bahnstr. 14 
40878 Ratingen 

ITel.: 021 02/92936-0 
Fax: 02102/92936-16 

1 
info@streckmann.com 
www.streckmann.com 
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An manchen Stellen sind die Öffnungen zur 
Oberfl äche so klein, dass es regelrecht dun-
kel ist. An anderen Stellen scheint die Sonne 
mit solch einer Wucht in die Höhlen, dass man 
eine Sonnenbrille aufsetzten muss. Alles in al-
lem, ein wunderbares Ausfl ugsziel, das man als 
Europäer so vorher noch nicht gesehen hat. 
Ein weiterer Pluspunkt am Antelope Canyon 
ist, dass er direkt am Horseshoe Bend liegt. In 
Amerika sind die Distanzen teilweise so groß, 
dass man sich wirklich beeilen muss, um an 
einem Ort genug Zeit zu verbringen, ohne zu 
übernachten. Hier aber liegt alles so nah bei-
einander, dass man sogar zwei Highlights am 
Tag schafft. 

Der Horseshoe Bend ist ein hufeisenförmi-
ger Teil des Colorado River. Man erreicht das 
Wasser nach einem kleinen Fußmarsch, der 
sich für diesen Anblick aber wirklich lohnt. Der 
Zutritt ist kostenfrei, man muss allerdings auf-
passen, wo man hintritt, da die Felswand, die 
sehr tief nach unten geht, nicht eingezäunt ist.
Einer der größten Canyons, der Grand Can-
yon, darf natürlich bei einer Tour auch nicht 
fehlen. Hier ist der Park so aufgebaut, dass 
man mit dem Auto verschiedene interessante 
Punkte anfahren kann, um dann Fotos machen, 
die Landschaft genießen, ein wenig klettern 
oder was auch immer man machen möchte. 

Auf einer Karte, die man am Eingang be-
kommt, sind alle bekannten und auch die 
weniger bekannten Punkte vermerkt, sodass 
man sich eine Route selber zusammenstel-
len kann. Der Grand Canyon macht seinem 
Namen alle Ehre. Es sind fast unfassbare Wei-
ten, die man von den verschiedenen Punkten 
sehen kann.  Der Ausblick ist einfach atembe-
raubend. Für alle, die den Canyon gerne auch 
von unten sehen möchten, gibt es Touren, die 
zum Beispiel einen Tag runter wandern, eine 
Nacht im Valley im Zelt übernachten, um am 
nächsten Tag wieder hoch zu steigen. Mittler-
weile ist eigentlich alles, was man sich vorstel-
len kann, möglich im Canyon. Auch hier wäre 
natürlich ein toller Punkt für einen Antrag. Nur 
vielleicht so, dass man den Ring gut festhält. 

Fortsetzung folgt.

/~*~ 
c.::;:;;;;;, 
WERKSTATT 

KFZ-Werkstatt 

LINDER 
Zum Schwarzebruch 14 

40883 Ratingen 
Telefon 0 2102/ 68164 

Mehrmarken-Werkstatt 
Reparaturen aller Art• Auspuffdienst • Bremsendienst 

HU +AU • Unfallinstandsetzung 
Service, Wartung und Inspektion fü r Ih ren Neuwagen! 



Anmeldungen bitte an:
Michael Baaske
Telefon 02102  5505 60 
info@spielmobilfelix.de 
www.spielmobilfelix.de  
www.jugendtreffeggerscheidt.de  
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Ausflugsprogramm April bis 
Juni 2018 des Jugendamtes

Düsseldorf: Stadtspiel mit SchatzsucheFreue dich auf ein spannendes Stadterkundungs-spiel in der Düsseldorfer Altstadt mit anschlie-ßender Schatzsuche am Burgplatz, wo wir das Schifffahrt-Museum im Schlossturm besichtigen. Auf der Rückfahrt besuchen wir in Lichtenbroich die Serbisch-Orthodoxe Kirche des Hl. Sava, so-wie die Kapelle des Hl. Georg von Kratovo.Termin: 	 Sonntag, 27. Mai 2018Zeit: 	 10.00 bis 17.00 UhrTreffpunkt: 	 Endhaltestelle U72 Ratingen Mitte

Oberhausen: Zinkfabrik und Kaisergarten

Bevor wir einen Rundgang durch das LVR-Industrie-

museum Zinkfabrik Altenberg unternehmen, besu-

chen wir den Kaiserpark am Schloss Oberhausen und 

bestaunen dort die begehbare Skulptur "Slinky", ein 

Beitrag zum Projekt EMSCHERKUNST: 2010.

Termin: 	 Sonntag, 29. April 2018

Zeit: 	 10.00 bis 18.00 Uhr

Treffpunkt: 	S-Bahnhof Ratingen Ost

Daniela Wagner
Am Wetzelshaus 37
40883 Ratingen
Mobil 0162 - 62 66 260
Mail kfz @ adw-sv.de
Web www.adw-sv.de

UNFALL?
EIN ANRUF
GENÜGT –
WIR
HELFEN
IHNEN
SOFORT!

• Kfz-Unfallgutachten

• Kfz-Wertgutachten

• Fahrzeugbewertung

• Oldtimergutachten

UNFALL?
EIN ANRUF
GENÜGT –
WIR HELFEN
IHNEN 
SOFORT!

l	Kfz-Unfallgutachten
l	Kfz-Wertgutachten
l	Fahrzeugbewertung
l	Oldtimergutachten

Daniela Wagner
Am Wetzelshaus 37 in Hösel
Mobil: 0162 - 62 66 260
Mail: kfz@adw-sv.de
Web: www.adw-sv.de

R\J 
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Oberhausen: St. Antony-Hütte
Der heutige Besuch des LVR-Industriemuseums St. Antony-Hütte führt dich direkt in die 

Geburtsstätte der Ruhrindustrie. Dort, wo 1757 erstmalig im Ruhrgebiet Roheisen aus dem 

Hochofen floss, lässt sich im LVR-Industriearchäologischen Park der Beginn der Eisen- und 

Stahlindustrie nachvollziehen. Auf dem Rückweg schauen wir uns im Hauptbahnhof das guss-

eiserne Relief „Die drei Lebensalter“ von Ernst Müller-Biensdorf an. 

Termin: 	 Sonntag, 24. Juni 2018
Zeit: 	 10.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: 	S-Bahnhof Ratingen Ost

„Beratung ist 
Chefsache.“
Holger Perlick
berät auch Sie.

Für Privat und Gewerbe:
Service, der Freiraum schafft.
1plusTeam, Inh. Holger Perlick
Beeker Hof 3 – 40885 Ratingen 
Tel.: 02102 - 70 34 73
E-Mail: info@1plusTeam.de

Fenster- & Fassadenreinigung – Büro- & Praxisreinigung – Treppenhausreinigung 
Teppichbodenreinigung – Hausmeisterservice – House-Sitting bei Abwesenheit 

Außenanlagen- & Gartenpflege – Kleintransporte inkl. Mannschaft – Winterdienste

Gebäudereinigung. Dienstleistungen. Service. www.1plusTeam.de

LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG UND 
VIEL EINFÜHLUNGSVERMÖGEN 
SIND DIE BASIS FÜR EINE ERFOLGREICHE 
ZUSAMMENARBEIT 

Fernholz 21 · 40883 Ratingen 
T 0 21 02 - 52 86 51 
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Programm
im städtischen kinder- und 

jugendtreff am hölenderweg 51

Immer donnerstags 15 bis 18 Uhr:
Spaß und Unterhaltung beim  
Eggerscheidter Kindernachmittag 
im städtischen Kinder- und  
Jugendtreff am Hölenderweg 51

Auskunft erteilt:
Jugendamt Stadt Ratingen 
Telefon 02102  5505 660
www.jugendtreff-eggerscheidt.de

29. März (Osterferien) Forschen und 
Experimentieren sowie Basteln eines 
Geschicklichkeitsspiels zum Mitnehmen

5. April (Osterferien) Tagesausflug 
nach Essen mit Besuch der  
Klaus-Staeck-Ausstellung „Sand fürs Getriebe“ 
im Museum Folkwang.  
Treffpunkt: 11 Uhr am S-Bahnhof Ratingen Ost.  
In Hösel kann zugestiegen werden.  
Ausklang im Eiscafé Toscani. 
Rückkehr gegen 17 Uhr (ab 9 Jahre).

Karfreitag geöffnet ab 18 Uhr
Ostersonntag geöffnet ab 12 Uhr durchgehend
Ostermontag von 12 bis 14.30 Uhr geöffnet
Reservierungen sind empfohlen.

HOMBERG
RESTAURANT & HOTEL

www.diekrone-homberg.de

Kai und Claudia Glöckler
Brachter Str. 2 in Homberg

Reservieren Sie jetzt: Tel. 1472147

Öffnungszeiten:
DI bis SA ab 17 Uhr, 

SO ab 12 Uhr

Jeden Monat 

wechselndes 

saisonales Menü. 

Im April steht 

der Bärlauch im 

Mittelpunkt.

Genaueres und 

aktuelle Infos 

erfahren Sie 
auf unserer 

Homepage oder 

auf Facebook.

• • • 
"~ 

ie Krone 
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12. April Gemeinsames Zusammen-
bauen eines Limbo-Spiels mit anschließen-
dem Wettbewerb und kleinen Preisen.

19. April Russisch kochen 
mit Viktoria. (1 Euro)

26. April Das Spielmobil „Felix“ 
kommt zu Besuch.

3. Mai Tontöpfe anmalen und füllen mit 
Kräutersamen. (0,50 Euro pro Blumentopf)

17. Mai Das Spielmobil „Felix“ kommt 
zu Besuch.

24. Mai (Pfingstferien) Ausflug nach 
Düsseldorf. Besuch von Nordmanns Eisfabrik  
(mit eisiger Kostprobe!) im Szeneviertel  
Flingern. Geführter Rundgang durch den Hof-
garten. Besichtigung des Schifffahrtmuseums 
im ehemaligen Schlossturm, sowie Stadter-
kundungsspiel rund um die Rheinpromenade 
und Schatzsuche am Burgplatz.
Treffpunkt: 11 Uhr Endhaltestelle U72 in  
Ratingen Mitte (ab 8 Jahre).

7. Juni Das Spielmobil „Felix“ kommt zu 
Besuch

Der von Michael Baaske beim Aufräumen 
eines alten Kellerschrankes gefundene antike 
Teller hat einen neuen Besitzer.

Hier übergibt Michael Baaske das Fundstück 
an die Familie Theus-Debner, deren Urahnin 
Alma Theus darauf genannt ist.
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Antiker Teller  
hat neues Heim 
Michael Baaske übergab Fundstück

Der bunte VW-Transporter mit vielen  
Spielgeräten an Bord
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Nikolausmarkt 2017

Gerne hat sich das Familienzentrum Clarissima 
auf dem letzten Nikolausmarkt in Hösel prä-
sentiert. Für den Verkauf in der Hütte haben 
die Kindergartenkinder, gemeinsam mit einigen 
sehr hilfsbereiten Mamas, Christstollen ge- 
backen. Der Verkauf wurde dann nicht nur 
von den Eltern, sondern auch von ehemaligen  
Kindergartenkindern übernommen. Im Inneren 
der Hütte wurden gemeinsam mit den Erziehe- 
rinnen kleine süße Dampflokomotiven aus 
Keksen hergestellt und daran genascht. Auf der 

Bühne hatten dann alle Großen und Kleinen 
viel Spaß ihre Weihnachtlieder vorzusingen !
 
Sonja Zickwolf-Krebs
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Wilhelm-Busch-Schule  
beim Neujahrslauf 2018  
in Ratingen 

Zum ersten Mal hat sich die Wilhelm-Busch-
Schule anlässlich der 800-Jahr-Feier des Stadt-
teils Hösel am Neujahrslauf des ASC Ratingen 
West beteiligt. Fröhlich und aufgeregt gingen 
die gut 80 Grundschulkinder an den Start. Lei-
der musste auf rund 20 gemeldete, aber er-
krankte Kinder verzichtet werden. Trotzdem 
errang mit dieser großen Teilnehmerzahl die 
Wilhelm-Busch-Schule den dritten Platz im 
Ranking der teilnehmerstärksten Gruppen. In 
zwei Läufen über die Distanz von ca. 1 km und 
2 km starteten die Kinder der verschiedenen 
Jahrgänge. So kam es in diesem Jahr erstmalig 
dazu, dass die Kinder der Klassen 1 – 4 nicht ge-
meinsam laufen konnten. Dennoch waren alle 
Teilnehmer mit Freude und Eifer dabei, um die 
Strecke durch die jubelnde Menge zu bewälti-
gen. Viele Zuschauer am Straßenrand motivier-
ten die kleinen Athleten zu Höchstleistungen 
und zum Durchhalten. So haben einige Kinder 
der Wilhelm-Busch-Schule auch erste, zweite 
und dritte Plätze in ihren Altersklassen erreicht. 
Alle Teilnehmer erhielten Urkunden und Me-
daillen für ihre tolle Leistung. Die Erstplatzier-
ten erhielten noch einen Pokal in Form eines 

Sportschuhs. Im Anschluss an die Siegerehrung 
konnte man durch die Abgabe seiner Teilneh-
mernummer auch noch einen tollen Preis in 
der Tombola gewinnen.

Ein herzliches Dankeschön an die Orga-
nisatoren für den reibungslosen Ablauf.                                   
Vielleicht könnte dies eine neue Tradition an 
der Wilhelm-Busch-Schule mit einer noch grö-
ßeren Gruppe an Läufern werden. 
Wir sind gespannt…

Katja Ruhrländer

(Ekaterina Sergatschewa)

Gesangsunterricht, Kinderchor
Musikgarten für Kinder ab 1,5 Jahren

Musikalische Früherziehung ab 4 Jahren
Klavier, Cello, Querflöte, Bl. Flöte, Klarinette,

Harfe, Gitarre, Geige für große und kleine Menschen

 

Telefon: 70 65 01

Wilhelm­
Busch­
Schule 
Stidlische Grundschu le Retingen-Hösel 



Nikolausturnier 2017
Traditionell fand am 6. Dezember 2017 wie-
der das schulinterne Nikolausturnier der 
Wilhelm-Busch-Schule statt. In diesem Jahr 
drehte sich alles in der Sporthalle „Rund um 
den Schläger“. Jede Klasse wurde in sechs 
Gruppen eingeteilt und musste sieben ver-
schiedene Angebote durchlaufen. Die be-
kannt klingenden Bezeichnungen Tischtennis, 
Badminton, Hockey, Golf und Tennis wurden 
ein wenig abgewandelt. So musste man bei-
spielsweise beim Tennis einen Aufschlag ma-
chen und dabei in ein Viereck an der Wand 
treffen. Beim Tischtennis war die Kunst der 

Kinder gefragt, den Ball so oft wie möglich 
hintereinander auf dem Schläger hüpfen zu 
lassen. Beim Golf sollte mit möglichst wenig 
Versuchen der Klettball an einem Stoffkegel 
hängen bleiben und auch beim Badminton 
musste gezielt über das Netz an die Wand 
gespielt werden. Mit dem Schläger, der aus-
sieht wie eine Art Tambourin, musste ein Ball 
von einer Linie aus in einen Kasten befördert 
werden. Mit dem Lacrosse-Schläger wurde 
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der Ball – ähnlich wie beim Eierlaufen – trans-
portier t und vorsichtig dem Mitspieler in den 
Schläger gelegt, ohne ihn fallen zu lassen. Alle 
Stationen erforderten eine Menge Geschick, 
Ballgefühl und Mannschaftsgeist, denn es galt, 
eine gute Einzelleistung zu erringen, um die 
höchste Gesamtpunktzahl für die Klasse zu 
erreichen. So hörte man immer wieder An-
feuerungsrufe und Motivationssprüche durch 
die Sporthalle klingen. Bei den einzelnen Sta-
tionen waren viele Helfer der OGATA, aus 
den vier ten Klassen und aus der Elternschaft 
vorhanden, die fleißig die erbrachten Punkte 
der Teilnehmer zählten.

Am Ende gingen alle erschöpft nach Hause 
und warteten gespannt auf die Siegerehrung 
am nächsten Tag. 

Aufgeregt versammelte sich dann auch am 
nächsten Morgen die gesamte Schulgemein-
de in der Turnhalle, um die Platzierungen 
der einzelnen Klassen zu erfahren und die 
Urkunden unter tosendem Applaus entge-
genzunehmen. Anschließend gab es für jeden 
Teilnehmer noch einen Schokoladenlutscher 
in Nikolausform, der in Ruhe in der Früh-
stückspause in der Klasse verzehrt wurde.

Es war wie immer eine schöne und berei-
chernde Aktion! Vielen Dank an die Organi-
satoren und Helfer.

Katja Ruhrländer
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Höseler Schulkind ist Tarzan
Viertklässler Luke spielt Hauptrolle in erfolgreichem Musical

Genauer gesagt spielt Luke, ein 10-jähriger 
Höseler Junge, den kleinen Tarzan auf der  
großen Bühne des Stage Metronom Theater 
am CentrO Oberhausen, im erfolgreichen  
Musical: „Disneys Musical TARZAN“.

Für diesen Job hat er hart gearbeitet:

2x Training jede Woche, stets mehrere Stun-
den, und das über 9 Monate!

Natürlich kann ein schulpflichtiges Kind nicht 
jeden Abend den Tarzan geben, deshalb teilen 
sich ein Dutzend Jungen diese Aufgabe; jeder 
hat zwei Auftritte im Monat, da spielt dann 
auch die Schule mit.

Schon deutlich vor 18 Uhr sitzt Luke in der 
„Maske“. Die Haare werden geschnitten; sie 
müssen eine bestimmte Länge haben, damit 
die Perücke befestigt werden kann. Zwischen 
Kopf und Perücke wird ein handliches Mikro 
versteckt, dann geht es in die „Schmodderbox“, 
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wo Tarzan, der im Urwald natürlich nur im Len-
denschurz herumhüpft, mit brauner Pampe 
bemalt wird. Viel muss da nicht getan werden; 
Luke ist vom Weihnachtsurlaub in der Sonne 
noch gut gebräunt.

Dann wird er in einer eigens dafür gebauten 
Kabine von oben bis unten eingepudert, damit 
das braune Zeug auch hält.

Anschließend ist Aufwärmen angesagt, und zwar 
von Körper und Stimme. Hinzu gesellt sich ein 
Kumpel, der heute eine Art „Stand-by-Tarzan“ 
gibt – man weiß ja nie. Unter den kritischen  
Augen der Kinderchoreografin Annette Wim-
mer toben die beiden Jungs durch den Trainings-
raum, unterbrochen nur vom Vokal-Trainer am 
Klavier – auch das Geheul einer Affenbande will 
gelernt sein. Eines stellt sich schnell heraus: auch 
kleine Tarzane müssen sehr, sehr sportlich sein! 
Dieser einarmige Rückwärtssalto, gerne auch 
3x hintereinander – Respekt!

20 Uhr, pünktlich beginnt die Show.

Jetzt ist Luke Tarzan und es ist zu spüren, dass 
die ganzen „erwachsenen“ Affen ihn als einen 
der ihren akzeptieren, als vollwertiges Mitglied 
eines perfekt eingespielten Ensembles.

Am Ende seiner fast einstündigen Performance 
hat er dann einen Solo-Auftritt als Kind, das 
nach seiner Mama ruft, allein auf der Bühne, ein 
melancholisches Lied singend.

Das gutgefüllte Auditorium – ca. 1.300 Men-
schen – lauscht schweigend und beeindruckt.

In den aufbrausenden Beifall hinein flüstert hin-
ter mir eine Stimme im tiefsten Ruhrpott-Slang:    
„Der ist doch bestenfalls 10 ! Die Eier musse 
haben!“

Am nächsten Tag ist Tarzan wieder Schüler in 
der vierten Klasse der Wilhelm-Busch-Schule 
in Hösel.

ket
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Mit vorOrt zu Disneys Musical Tarzan
vorOrt schnürt VIP-Paket für seine Leser

Nach zwei Rekordjahren verlässt Disneys  
Musical TARZAN Deutschland im September. 
Eine der letzten Gelegenheiten zum Besuch 
bietet vorOrt seinen Lesern aus Hösel und 
Eggerscheidt:

Für die Vorstellung am Freitag, 4. Mai um 
19.30 Uhr haben wir mit dem Vertrieb von 
Disneys Musical TARZAN ein VIP-Paket ge-
schnürt, das es auf dem freien Markt nicht zu 
kaufen gibt. vorOrt fungiert hier nicht als 
Veranstalter, sondern lediglich als Vermittler. 

Das VIP-Paket beinhaltet das 
Musical-Ticket in der gebuch-
ten Kategorie, ein Programm-
heft, ein Meet  & Greet mit 
2 Hauptdarstellern und Open Bar, d.h., freien 
Getränken in einem separaten und besonders 
gekennzeichneten Bereich 60 Minuten vor 
der Vorstellung und in der Pause. Das Meet & 
Greet beginnt 50 Minuten vor der Vorstellung, 
also um 18.40 Uhr; deshalb ist rechtzeitiges Er-
scheinen wichtig.

Die Preise für die Leser von vorOrt liegen im 
Schnitt um 20 % unter den normalen Preisen.  

VIP-Preis für Leser von vorOrt
Preiskategorie Premium:	 EUR 129,00
Preiskategorie 1:	 EUR 119,00	
Preiskategorie 2:	 EUR 109,00	
Preiskategorie 3:	 EUR  99,00	
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Die Buchungsabwicklung übernimmt das 
Theater direkt. Die Buchung erfolgt über  
www. musicals.de/vorort.
Sie können dort die für uns Höseler reservier-
ten Plätze einsehen und buchen. 

Das Stage Metronom Theater Oberhausen hat 
folgende Adresse:
Musikweg 1, 46047 Oberhausen.

Das Theater liegt praktisch neben einer Auto-
bahnausfahrt und ist in ca. 35 Minuten von Hösel  
aus zu erreichen. Direkt neben dem Theater 
finden Sie ein großes und kostenloses Parkhaus.

Weil es in der Gruppe am lustigsten ist, mel-
den Sie sich bitte bei der Redaktion (Telefon: 
68 234), wenn Sie einen Bustransfer bevorzu-

gen. Der wäre für etwa EUR 16,00 zu haben 
und dann möglich, wenn mindestens 30 Perso-
nen das so haben möchten.

Weitergehende Fragen beantwortet die Re-
daktion gerne.

ket

DR. MED. DENT. VOLKER BERGER
DR. MED. DENT. GUDRUN BERGER
FACHZAHNÄRZTE FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

Kieferorthopädie Termine auch samstags

 Behandlung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
 Behandlung ohne Zähne zu ziehen
 Bionatortherapie
 Frühbehandlung
	 zertifizierte	Fachpraxis	für:
 „unsichtbare“ Zahnspangen von innen (Incognito)
 „unsichtbare“ Behandlung mit 
 transparenten Schienen (Clear Aligner)

www.kieferorthopaedie-lintorf.de

Am Löken 3, Ecke Speestrasse
40885 Ratingen, Telefon 2 89 92
email:	info@kieferorthopaedie-lintorf.de

IN LINTORF
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„Hänsel und Gretel“ als Kinderoper
am 24. / 25. Februar im Haus Oberschlesien  
Kinderchor „Bell-Chore“ und Solisten der Folkwang Uni  
gestalteten zusammen eine Märchenoper

Begeistertes junges Publikum füllte am  
Wochenende 24. und 25. Februar den Okto-
gon im Haus Oberschlesien. Für Kinder ab dem 
Kindergartenalter ist die neue Inszenierung der 
Märchenoper „Hänsel und Gretel“ als Einakter 
gespielt worden.

Alle wissen wie die Geschichte ausgeht – die 
Hexe wird zum Lebkuchen und die Kinder 
werden gerettet. Diese Inszenierung erzählte  

die Entstehung 
der Oper, wie 
alles einmal 
begonnen hat, dank den Briefen zwischen 
Humperdinck und seiner Schwester Adelheid 
Wette. Der Anfang der großen Oper lag in 
der Hausmusik mit Klavierbegleitung (Lothar 
Welzel, auch musikalisch Leitung). Erst später 
erhielt das Werk den Orchesterpart und ist zur 
beliebtesten Kinderoper geworden, zu einem 
unentbehrlichen Repertoirestück für jedes 
Opernhaus.

Drei bekannte Kinderlieder zählen zu den tra-
genden Säulen der musikalischen Handlung: 
„Brüderchen, komm tanz mit mir“, „Suse, liebe 
Suse“ und „Ein Männlein steht im Walde“.

Spielerisch wurden alle Figuren durch die 
Kinder des Kinderchores „Bell-Chore“ ins 
Leben gerufen. Ein Postbote-Junge (Ricardo  
Heix) und seine Freunde – Dorfkinder  
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halfen dem Komponisten Engelbert Humper-
dinck (Robin Grunwald), die Darsteller für die 
Oper zu finden. Die Oper wurde vor Augen 
und in Gegenwart des Publikums „geschrie-
ben“. Improvisation lag in der Luft, aus nichts 
entstand ein musikalisches Märchen. Aus dem 
Publikum kamen die Mutter (Katharina Thie-
nel), Hänsel (Ekaterina Sergatschewa) und 
Gretel (Emily Jane Dilewski), von Kindern aus-
gesucht. Sogar die Hexe (Christine Schlüter) 
wirkte lustig und nicht mehr gruselig. Auch der 
Sandmann mit dem goldenen Sand (Narae 
Yong) wurde von den Kindern entdeckt. „Wir 
machen eine Oper zusammen“, sagte Veran-

stalterin Ekaterina Sergatschewa, 
„wenn es um die Musik geht, 
sind wir alle auf dem Weg der 
Entdeckung. Einfallsreiche Spon-
tanität und Überraschungen sind 
unsere Musikwelt.“

Eine pfiffige und improvisations-
reiche Inszenierung von Sabine 
Hahn (Köln) – diese Regisseurin 
ist in Ratingen durch die „Zau-
berflöte“ 2016 und „Weihnachts-
geschichte“ 2017 bekannt.

Es wirkte der Höseler Kinderchor „Bell- 
Chore“ mit: Benedikta van Ackeren, Maria 
Brodski, Connor Davidts, Paula Fleisch, Polly 
Harling, Ricardo Heix, Claus und Robert Kostuj, 
Phibie Kuchenbecker, Hannah Nüssing, Anna 
Rehlinghaus, Julia Rohe, Theresa Schuchardt, 
Henriette Thüs, Eliska Votavova.

Unterstützt wurde die Aufführung vom Musik 
und Theater e.V. , von der VK-Modelle GmbH 
und der Stiftung Haus Oberschlesien.
bellchore.de

Ekaterina Sergatschewa
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Montag, Dienstag, Donnerstag  8.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch    8.00 - 16.00 Uhr
Freitag   8.00 - 13.00 Uhr Lintorfer Str. 7 - 40878 Ratingen

E-mail: info@mundart-ratingen.de
www.mundart-ratingen.de

Wir legen Wert auf gute Beratung, 
moderne und qualitative Behandlung 

● Kronen an einem Tag, CEREC ©
● 3D Diagnostikzentrum / DVT
● 3D navigierte Implantationen
● Zahnersatz ohne Abdruck
● Endodontologie
● Parodontologie
● Ästhetik

Dr. Kathrin Berndsen, Gian-Marco Bovenzi,
Dr. Stephan Schulte, Mathias Traue
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nem gefällt (das Ehrenmal wurde 1936 vom 
Bildhauer Ewald Mataré entworfen; s. Quecke  
Nr. 62, Beitrag von Dr. Wisotzky).

Wir haben bereits sechs Häuser erwähnt, die 
der Bauunternehmer W. Middell zur Verschö-
nerung Hösels errichtete. Er hat aber auch 
noch ein siebtes Haus erbaut und bis zu sei-
nem Tode bewohnt. Es liegt dem Besitztum von 
E. Tillmannshöfen gerade gegenüber (das Ge-
bäude lag im Winkel zwischen Gneisenaustra-
ße und den Häusern an der Bahnhofstraße 118  
bis 120; das Haus wurde 1988 abgerissen).  

Hier hatte der kleine Bach, der aus der v. d. Beys 
Wiese kommt, einen undurchdringlichen Sumpf 

Durch den Bau der Clarenbachkirche, – der 
erste Spatenstich geschah am 30.9.29 – die 
Grundsteinlegung erfolgte am 27.10.29 und die 
Einweihung am 26.10.1930 und die vollständi-
ge Abbezahlung im vorigen Jahre (1940) – auf 
der Parzelle 1140/181 trat eine völlig neue 
Verwertungsfrage in den Vordergrund. Der 
Kirchengemeinde muss viel daran gelegen sein, 
ein passendes und dem Ernst des Kirchenbau-
es entsprechendes Gegenüber zu bekommen, 
deshalb bot sie der Zivilgemeinde, nachdem 
der Schulneubau festgestellt war, diese Parzelle 
unentgeltlich an zur Errichtung eines Ehrenma-
les für die Gefallenen des 1. Weltkrieges. Dem 
Anerbieten ist entsprochen worden, nur hat 
man versäumt, dem Erbauer unserer schönen 
Kirche, dem Reg.-Baumeister a.D. Karl Acker-
mann aus Düsseldorf nicht allein den Schul-
bau, sondern auch den Bau des Ehrenmales 
zu übergeben. Wir hätten dann bestimmt im 
Mittelpunkt Hösels ein feines architektonisches 
Ganzes erhalten. Und so denkt man jetzt schon 
an eine Änderung des Ehrenmales, das kei-

Eine Beschreibung der Gemeinde  
Hösel und Lebenserinnerungen 
aus den Jahren 1877 bis 1944 
von Lehrer Peter Vogel    Ende Der Serie von helmut kuwertz
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Die Einweihung der Adolf-Clarenbach-Kirche 
am 26.10.1930. Im Haus auf der linken Seite 
der Straße wohnte der Landjäger Gessulat, 
rechts das Haus der Familie Strommenger
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gebildet. Nur in dürren, regenarmen Sommern 
wagten wir es, von Grasbüschel zu Grasbüschel 
springend, das Sumpfgebiet zu durchqueren 
und fanden dabei manches Drosselnest in dem 
Erlengebüsch und andere Vogelnester, da sich 
diese Vögelchen hier besonders sicher fühlten. 
Den Sumpf ließ er in einen schönen runden 
Teich verwandeln mit einer kleinen Insel in der 
Mitte (1971 wurde der Teich trocken gelegt 
und hier entstand ein großes Gebäude mit  
Eigentumswohnungen; heute Bahnhofstraße 
122 und 124). Daneben entstand sein schöns-
tes Haus Nr. 54 (heute Bahnhofstraße 118/120. 
Nach dem Abriss 1988 wurde hier ein großes 
Haus mit Eigentumswohnungen errichtet). 
Nach seinem Tod 1916 verkaufte seine Frau, 
eine geborene Heintgens, diese schöne Besit-
zung und zog in die Waldsiedlung und zuletzt 
zu Verwandten nach Düsseldorf, wo sie 1938 
starb. Sie wurde in Linnep neben ihrem Mann 
beerdigt. 

Die jetzige Fernholzstraße war früher nur ein 
einfacher Fahrweg bis zum nächsten Ackerfeld 
links, ging aber von der Landstraße in gerader 
Richtung schräg ab. Es war im Sommer ein kur-
zer aber schöner Laubengang. Von ihm zweig-
te dann rechts ab der Weg zum alten Hof, der 
auch noch auf einer kurzen Strecke durch den 
Wald führte.

So war der „Alten Hof“ von der Straße aus in 
den Sommermonaten kaum zu sehen. Das Bild 
hat sich im Laufe der Zeit ganz wenig geändert. 
Die alten Familien Bringmann und Schlimm 
sowie ihre Nachkommen wohnen nicht mehr 
hier. Drei Familien haben sich in den Wohnräu-
men niedergelassen, darunter eine holländische 
Familie, Pet. Knoppert. Er ist Gärtner und ver-
sorgt uns jetzt vielfach mit frischem Gemüse 
(Nr. 13). Das Haus steht heute an der Straße 
Am Altenhof 27. Es wurde teilweise abgerissen 
und umgebaut. 
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Gelände entstanden danach mehrere große 
Wohnhäuser ; Fernholz Nr. 5 - 11), daran knüp-
fen sich auch manche Erinnerungen aus der 
Jugendzeit. An schönen Sommernachmittagen 
wurden in diesem Wäldchen die Turnstun-
den abgehalten. Auch verlegte meine Mutter 
manchmal den Handarbeitsunterricht dort-
hin; natürlich nur bei trockenem und warmem 
Wetter. 

In dem Wald lag auch ein Teich, der sein Wasser 
in einem kleinen Bächlein in den Dickelsbach ab-
ließ. Dieser Teich hatte klares und warmes Was-
ser und wir haben uns in demselben manchmal 
gebadet. Am 1. Mai 1927 durfte ich mit meiner 
Klasse noch einmal für ein paar Stunden in die-
sem selten schönen Wäldchen verweilen. Die 
Veranlassung war die Feier der Goldhochzeit 
des Professors Gregor von Bochmann und sei-
ner Gemahlin, einer geborenen Pönsgen. Ich 
war durch Vermittlung zur Mitwirkung bei die-
ser seltenen Künstlerehrung mit meiner Klasse 
eingeladen worden. Den Hergang dieser Fei-
er habe ich in dem 4. Band der Schulchronik  
S. 93-99 beschrieben. In der Kriegschronik Band 
2 Seite 163-167 ist von einem Schicksalsschlag, 
der diese Familie traf, zu lesen.

An der Fernholzstraße sind in letzter Zeit vier 
schöne Landhäuser errichtet worden: Nr. 7 
(Fernholz Nr. 21) wohnt Dr. La Roche, Sanitäts-
rat. In seinem Gartenhaus Nr. 9 (Fernholz Nr. 
19) – hier fehlen im Original die näheren Anga-
ben! H.K., i. H. Nr. 11 (Fernholz Nr. 23) der Spie-
gelglasfabrikant Wagener, in der Nr. 5 (Fernholz 
Nr. 17) Familie Kühn, in 3 (Fernholz Nr. 15) Frau 
Witwe Schäfer. Auf der gegenüberliegenden 
Seite wohnt in dem behäbigen einstöckigen 
Holzhaus Nr. 8 (das einstöckige Holzhaus wur-
de 1980 abgerissen; das neue Haus trägt die Nr. 
8-8A) die Familie Wilde. Der Fahrweg reichte 
nur bis an das Holzhaus, an dem Spindecker 
Wald vorbei führte nur ein schmaler Fußweg 
und der änderte auch seine Eigenschaft nicht, 
bis er in die Sinkesbrucher Straße überging. 
Dieser große Mangel ist durch die neue Straße 
„Am Adels“ behoben worden.

An den Spindecker Wald, der später in den 
Besitz des berühmten Malers von Bochmann 
überging und der sich am Waldrand das schöne 
bergische Landhaus Nr. 1 (der berühmte Maler 
Gregor von Bochmann stammte aus Estland. 
Er wohnte in diesem Haus bis zu seinem Tod 
1930; Fernholz Nr. 5. Vor ca. 20 Jahren wur-
de das schöne Landhaus abgerissen. Auf dem  
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Wir gehen wieder zur Adolf-Hitler-Allee 
(Bahnhofstraße) zurück. Sie senkt sich von der 
Fernholzstraße an langsam zum Dickelsbach-
tal hinab. Das Gebiet links von der Straße und 
der Doppelwohnung Nr. 44-42 (Bahnhofstraße 
106/108) und auch 46 (das frühere Wohnhaus 
Nr. 46 wurde 1983 abgerissen und durch einen 
Neubau ersetzt. Über einen längeren Zeitraum 
wurde es u. a. von dem bekannten Kunstmaler 
Carl Gustav Krause – genannt Strunzi – be-
wohnt; heute Bahnhofstraße 110) führt den 
wenig schönen Namen „Am Adels“. Bei der 
Markenwaldverteilung 1811 ist das Gebiet „Am 
Adels“ sowie das Ackerfeld auf der gegenüber-
liegenden Seite (auf dem Acker stehen heute 
die Sonnen-Apotheke und mehrere Wohnhäu-
ser) sowie die Sandkuhle (die frühere Sandkuh-
le war jahrelang die Höseler Müllkippe. Heute 
stehen hier eine Tankstelle, zwei Wohnhäuser, 
der Höseler Jugendtreff und die Station der 
Malteser Unfallhilfe) und das Ackerfeld (1954 
wurde diese Ackerfläche mit Wohnhäusern be-
baut; Am Adels Nr. 1-7) auf der anderen Seite 
der Landstraße an das Gut Spindeck gefallen. 
Nach und nach sind Teile dieses früheren Mar-
kenwaldgebietes in andere Hände übergegan-
gen, so dass jetzt nur noch das Ackerfeld rechts 
von der Landstraße, der schöne Lärchenwald, 

den der heftige Sturm 1942 arg zerzaust hat 
und die Doppelwohnung, worin der Postan-
gestellte Laufenburg und der Schreinermeis-
ter Klöckner (hinter dem Haus Bahnhofstraße 
106/108 betrieb der Schreinermeister Johann 
Klöckner von 1908 bis 1961 eine Schreinerei. 
Das Gebäude wurde abgerissen) wohnen mit 
dem Garten und der daran anschließenden, 
aber verlassenen Sandgrube übrig geblieben 
sind. Bei der Auseinandersetzung ist Adele 
Straßen die Eigentümerin dieser Gebiete ge-
worden. Auf unserer Wanderung sind wir bis 
zum Dickelsbach gekommen. Auf der rechten 
Seite der Landstraße können wir jetzt bei dem 
noch unbelaubten Walde seinen Lauf aufwärts 
verfolgen bis an den künstlichen Teich in den 
Anlagen der Familie Schnitzler (die Tochter der 
Eheleute Schnitzler, Frau Elsen, verkaufte den 
gesamten Besitz an mehrere Interessenten, die 
hier Wohnhäuser errichteten. Auch die Stadt 
Ratingen erwarb einen großen Teil des Gelän-
des und baute einen Wanderweg durch den 
früheren Park, der von der Bahnhofstraße zur 
Kieselei und zur Straße „Am Adels“ führt). Wo 
der Dickelsbach entspringt und welchen Lauf 
er bis hierher nimmt und weiter abwärts, wer-
den wir auf einem anderen Ausflug noch näher 
kennenlernen. 
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Nach langjähriger 
Führung der Lösch-
gruppe Hösel und 
des Zuges Hösel /  
Eggerscheidt hat  
Markus Mecken-
stock nun sein Amt 
in jüngere Hände 
übergeben.

Die Löschgruppe 
Hösel und der Zug 
danken Markus  
Meckenstock für seine geleistete Arbeit. Jeder 
der „Mecki” kennt, weiß, dass man auf ihn zäh-
len kann.

Er hat die Löschgruppe und den Zug in ein 
neues Zeitalter begleitet: Die Löschgruppe Eg-
gerscheidt und die Löschgruppe Hösel haben 
seit dieser Zeit gemeinsam einen Dienstabend 
und heute ist es selbstverständlich für uns, ge-
meinsam zu üben und als Einheit aufzutreten, 
ohne dabei die eigenen Wurzeln und Identitä-
ten aufzugeben.

Mecki war als Zugführer immer präsent und 
hat unzählige Impulse geliefert, sei es seine Füh-
rung bei unzähligen Dienstabenden, sei es die 
allseits beliebte Beachparty, die heute ein fester 
Bestandteil des Ortes ist, oder das 100-jährige 
Bestehen der Löschgruppe Hösel.

Wir hoffen, dass uns Markus Meckenstock 
noch lange als Kamerad zur Seite steht und uns 
mit seinem Wissen und seiner Erfahrung unter-
stützt. Mecki, auch an dieser Stelle wünschen 
wir Dir alles Gute!

Nach dem Rücktritt von Markus Meckenstock 
hat Andreas Schreiber die Gruppe kommissa-
risch als Standortbeauftragter geführt.

Seit der letzten Wahl am 13. Januar 2018 hat 
die Löschgruppe Hösel Andreas Schreiber zum 
neuen Standortführer in Hösel und stellver- 
tretenden Zugführer gewählt. Neuer Zugführer 
ist Dennis Sandmann.

Andreas Schreiber

Markus Meckenstock
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Jeder Höseler und Eggerscheidter Bürger ab 
17 Jahren ist herzlich eingeladen bei uns in der 
Freiwilligen Feuerwehr mitzumachen. Schauen 
Sie doch mal bei uns vorbei und überzeugen 
Sie sich davon, wie toll es sein kann, anderen 
zu helfen.

Mit ungefähr 26 Dienstabenden im Jahr halten 
wir uns auf dem aktuellen Stand der Technik 
und Einsatztaktik. Hierbei wird auf jeden Ausbil-
dungsstand eingegangen, so lernt der erfahrene 
Feuerwehrmann genauso wie der absolute An-
fänger dazu.

Viele fragen sich sicher, wie zeitaufwändig das 
Ehrenamt „Freiwillige Feuerwehr“ ist. Nun,  
neben den Dienstabenden kommen noch die 
Einsätze hinzu. Diese kann man nicht planen und 
daher werden wir bei Bedarf alarmiert. Die Ein-
satzzahlen schwanken naturgemäß; für Hösel /  
Eggerscheidt lagen wir 2017 bei knapp 40 Ein-
sätzen im Jahr. Näheres erklären wir gerne bei 
Ihrem Besuch bei uns.

Das Miteinander und der Bezug zu Hösel / 
Eggerscheidt sollen dabei nicht vergessen wer-
den; Vielen ist die Feuerwehr bekannt von Ver-
anstaltungen im Ort: von der Beachparty über 
das Osterfeuer, den St. Martinszug, den Volks-
trauertag und den zahlreichen weiteren Veran-
staltungen, bei denen wir in der Vergangenheit 
mitgewirkt haben.

Und ja, auch die Damen sind angesprochen.
Feuerwehr ist schon lange keine reine Män-
nerdomäne mehr und auch bei uns sind schon 
einige Frauen vertreten, die sich über Verstär-
kung freuen. Neben der Feuerwehrtätigkeit an 
sich werden Sie automatisch auch Teil einer  
tollen Gemeinschaft – der Feuerwehrfamilie!

Dies sind die weiteren Termine der Dienst-
abende im Jahr 2018. Treffpunkt ist immer um 
19.30 Uhr am Feuerwehr-Gerätehaus an der 
Bismarckstraße in Hösel.

5. April
19. April
3. Mai
17. Mai
30. Mai
14. Juni
28. Juni
12. Juli
26. Juli
9. August

23. August 
6. September
20. September 
4. Oktober
18. Oktober
31. Oktober
15. November 
29. November
13. Dezember
27. Dezember
 

Und für alle, die noch nicht alt genug für den 
Einsatzdienst sind, gibt es die Jugendfeuerwehr 
hier bei uns in Ratingen. Von 10 bis 17 Jahren 
seid Ihr dort herzlich willkommen. Bei Interesse 
wendet euch an:

Feuerwehr Ratingen
Voisweg 1-5, 40878 Ratingen
Amt: 02102  550-37 777

Andreas Schreiber

Der Löschzug Hösel / Eggerscheidt lädt ein

75vorOrt Zeitschrift für Hösel und Eggerscheidt



76	

	

Die Dachorganisation der Rasse-Kaninchen-
züchter ist der Zentralverband Deutscher      
Rasse-Kaninchenzüchter, der auch jeden Monat 
eine Fachzeitschrift herausbringt, mit Redak- 
tionssitz in Berlin. In der Ausgabe für Januar 
2018 wird in einem 8-seitigen Artikel mit Bil-
dern die Entstehung, der Verlauf der Zucht 
bis zum heutigen Stand dokumentiert, der 
Titel: „Höchstes Kulturgut der Rassekanin-
chenzucht“. Die Angorakaninchen sind eine 
der ältesten Rassen überhaupt. Vor etwa 230  

Jahren waren es wirt-
schaftliche, damals dem 
Staat dienliche Überle-
gungen, die dem bis dahin 
verachteten Geschöpf  
Kaninchen Eingang in 
wissenschaftliche Arbei-
ten und ökonomisch 

orientierte Betrachtungen verschafften. Unter-
lagen der Haustierkunde der Universität Kiel 
ist zu entnehmen, dass im Jahr 1723 englische 
Seeleute dieses langhaarige Kaninchen vom  
Schwarzen Meer her mitgebracht und im  
Hafen von Bordeaux zum Verkauf angeboten 
hätten. In Dresden erschien 1789 ein Buch 
mit Bild und dem Titel: „Anweisung zur Ango-
rischen oder Englischen Kaninchenzucht.“ Frü-
her wurde die Wolle nur durch Auskämmen  
gewonnen.“

Durch die jahrelangen Zuchterfolge steiger-
ten sich auch die Wollleistungen und -erträge:   
1790 = 200 Gramm; 1938 = 329 Gramm; 
1957 = 647 Gramm; 1980 = 1094 Gramm und 
2010 = 1368 Gramm (Durchschnittswerte  
der 4 Schuren im Jahr).

Unser Verein ist stolz darauf, dass unsere Züch-
tergemeinschaft Helga und Siegfried Senftleben 
auch seit Jahrzehnten an der Zuchtentwicklung 
und -leistung teilhat und mit ihren Spitzen- 
tieren höchste Preise erringen konnte. Überaus 
erfreut sind wir darüber, dass die Redaktion ein 
Siegertier der Züchtergemeinschaft Senftleben 
zu dem Bericht in der Kaninchenzeitung, die 
bundesweit gelesen wird, zeigt.

Werner und Walter Wassenberg

1,0 Angora, weiß RA, 23. Bundes-Rammler-
schau 2011 in Rheinberg, 98 Punkte Sieger, 
von der ZGM Senftleben, Ratingen. 

230 Jahre Angora-Kaninchenzucht 
in Deutschland

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Hösel 

Bahnhofstraße 160 in Hösel - R 60360 
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Computerkurse, Smartphone, 
Online-Banking & Co. für 60+

Alle Veranstaltungen 
sind speziell auf die 
Bedürfnisse und Fä-
higkeiten der 60-Plus 
Generation zuge-
schnitten. Der Fach-
dozent betreut jeden 
einzelnen Teilnehmer 
nach seinen persön-
lichen Fähigkeiten.

Auf Wunsch und nach besonderer Absprache 
steht er darüber hinaus auch außerhalb der 
Kurse zur Verfügung, wenn es beispielsweise 
darum geht, dass beim Kursteilnehmer zu Hau-
se etwas repariert oder neu installiert werden 
soll, was in Zusammenhang mit Computern 
oder Internet steht.

Er nimmt Sie auf Wunsch auch bei Ihnen zu 
Hause „an die Hand“, um Ihnen bei Ihren 
ersten eigenen Onlineaktivitäten (z.B. beim  
Online-Banking) das nötige Selbstvertrauen 
und Sicherheit zu vermitteln.

Computerclub 60+
In diesem umfassenden Kurs in Clubform ler-
nen Sie in kleinen Gruppen unter fachkundi-
ger Anleitung den sicheren und problemlosen 
Umgang mit dem Computer und dem Smart-
phone. Der Club ist für Einsteiger und für 
Fortgeschrittene geeignet. Absolute Anfänger 
werden in einem speziellen Vorbereitungskurs 
geschult, damit sie anschließend im regulären 

Computerclub problemlos mitmachen können. 
Die Teilnehmer helfen sich auch untereinander. 
Lernmaterial wird kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt. Sie benötigen lediglich einen eigenen Lap-
top, denn jeder Teilnehmer arbeitet an seinem 
eigenen Gerät, damit es später auch zu Hause 
problemlos klappt. Schnupperstunde kostenlos 
zum Kennenlernen.

Spezielle Smartphone-Workshops, 
getrennt nach Android- und Apple-
Geräten
Hier wird Ihnen der Umgang mit Ihrem neuen 
Smartphone näher gebracht. Besonders geeig-
net für Teilnehmer, die keine oder nur geringe 
Vorkenntnisse haben.

Kurse zu den Themen Online-Ban-
king, -Einkauf und -Verkauf sowie 
Zahlungsmethoden im Internet
Die richtige Praxis anwenden – in diesen Kur-
sen steht Ihnen der Fachdozent mit Rat und Tat 
zur Seite.

Weitere Informationen zu allen Angeboten 
finden Sie auch auf den Webseiten des Clubs, 
die Sie im Internet über die URL www.cc60.de 
erreichen. Anfragen per E-Mail bitte an  
htmehl@gmail.com

Kursleiter und Fachdozent 
Heinz Mehl
Mobil 0157  70 410 961	
Telefon 02102  706 841

der Begegnungsstätte der 
Stiftung Geschwister Gerhard

                Termine 
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der Begegnungsstätte der 
Stiftung Geschwister Gerhard

                Termine 

Einladung zu Veranstaltungen rund um 
das Thema Geld und Zahlungsverkehr

In der Begegnungsstätte Stiftung Geschwis-
ter Gerhard e.V. wird ein neues Projekt zum 
Thema Geld und Zahlungsverkehr angebo-
ten. In verschiedenen Veranstaltungen können 
sich die Teilnehmer über die Neuerungen im 
Zahlungsverkehr (z.B. IBAN, BIC) informieren 
und den Umgang mit Bankautomaten unter 
Anleitung von Mitarbeitern der Sparkasse HRV,  
Filiale Hösel ausprobieren und üben. Ein kos-
tenloser Workshop zum Thema Online Banking 
und Online Shopping wird ebenfalls angeboten. 
Für diejenigen, die ihre ersten Onlineaktivi- 
täten lieber mit kompetenter Unterstützung 
bei sich zuhause ausprobieren wollen, bietet 
unser Computerdozent auch Hausbesuche 
an. So sollen Unsicherheiten abgebaut und die 
Eigenständigkeit und Unabhängigkeit erhalten 
werden. Auch eine Veranstaltung zum Thema 
„Wo bekomme ich Hilfe, wenn das Geld zum 
Leben nicht reicht?“ (Grundsicherung, Hilfe 
zum Lebensunterhalt) ist geplant. 

Damit beim Lernen und Üben Genuss und 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen, werden in 
Verbindung mit den Infoveranstaltungen ge-
meinsame kulinarische Genüsse wie Schweizer 
Käsefondue, Kaminkäse, Kaffee / Kuchen und 
anderes angeboten. Dabei besteht auch die 
Möglichkeit, sich über das Gelernte auszutau-
schen und mit den Referenten ins Gespräch zu 
kommen. Bitte merken Sie sich bei Interesse 
folgende Termine vor:

Donnerstag, 5. April, 14.30 Uhr	
Online Banking und Online Shopping
kostenlose Informationsveranstaltung
(Computerdozent Heinz Mehl in Kooperation
mit der Sparkasse HRV)
Im Anschluss geselliger Genuss :
Käsebuffet und Rotwein

Bahnhofstraße 136, Ratingen | Tel.: 02102- 703 24 44 | www.auszeit-ratingen.de

Seien Sie -lich Wilkommen und lassen Sie 
sich in der Auszeit mediterran verwöhnen.

Bahnhofstraße 136, Ratingen | Tel.: 02102- Bahnhofstraße 136, Ratingen | Tel.: 02102- Bahnhofstraße 136, Ratingen | Tel.: 02102- 

MEDITERRANE 

SOMMERKARTE
SOMMERTERRASSE
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Mittwoch 11. April,14.00 Uhr
Bankautomaten – wie funktionieren 
sie?
Kaffee, Kuchen und kurze Einführung
im Katholischen Pfarrheim St. Bartholomäus, 
Eggerscheidter Straße 44b, danach Work-
shops in Kleingruppen bei der Sparkasse HRV,
Filiale Hösel, Eggerscheidter Straße 25 
(Mitarbeiter der Sparkasse HRV)

Donnerstag 19. April, 10.45 Uhr	
„Wie schütze ich mich vor Missbrauch 
bei Bankautomatengeschäften?“
Informationsveranstaltung
(Seniorensicherheitsberater der Polizei  
Ratingen Rainer Wakup)
vorher besteht die Möglichkeit zur Teilnahme 
am Frühstückstreff

Der Termin für die Veranstaltung zur Grund-
sicherung wird später bekanntgegeben.

Die Veranstaltungen finden, mit Ausnahme der 
Veranstaltung am Mittwoch 11. April, in der 
Begegnungsstätte Stiftung Geschwister e.V., 
Bahnhofstraße 90 statt.

Für die in der Begegnungsstätte angebotenen 
Informationsveranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich. Nur für die Teilnahme an 
der Veranstaltung am Donnerstag, den 5. April  
sowie für die Teilnahme am geselligen Genuss 
bzw. am Frühstückstreff ist eine vorherige  
Anmeldung und die Zahlung eines Unkosten-
beitrags erforderlich.

Anmeldung  
und weitere Informationen
Begegnungsstätte Stiftung 
Geschwister Gerhard e.V.
Sabine Jour
Telefon 68 101
sabine.jour@geschwister-gerhard-stiftung.de

02102 - 89 65 21    
0177 - 2 46 86 18

info@helmimmobilien.de
www.helmimmobilien.de

Renate Helm-Klausing
40883 Ratingen-Hösel

b.b.h. lohnst· uerhi fe e V. 
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der Begegnungsstätte der 
Stiftung Geschwister Gerhard

                Termine 

Mit der Begegnungsstätte unterwegs
Ausflüge im 1. Halbjahr

Donnerstag 17. Mai
Spargelfahrt nach Walbeck mit Besuch 
und Aufenthalt Kloster Kamp

Abfahrt 12.00 Uhr ab Homberg Ostring, 
Bushaltestelle, ca. 12.30 Uhr ab Hösel 
Feuerwehrplatz
Rückkunft ca. 20.30 Uhr an Hösel 
Feuerwehrplatz, ca. 21.00 Uhr an Hom-
berg Ostring, Bushaltestelle
verbindliche Anmeldung  
bis 7. Mai
EUR 41,00 Person für 
–	Hin- und Rückfahrt mit Reisebus
–	Kaffee und Kuchen oder Suppe mit Brot 	
	 (bei Anmeldung angeben)
–	Eintritt und Führung Kloster Kamp, Kamp- 	
	 Lintfort
–	Einkaufsmöglichkeit Spargelhof Kisters, 		
	 Geldern 
–	Spargelessen Restaurant Haus Eyckmann, 	
	 Walbeck 

Mittwoch 30. Mai
Tagesausflug zu einer Modenschau bei 
Marcienne Collection (Strickwarenproduk-
tion) und anschließende Fahrt zum Garten-
schmaus und zur Besichtigung des 3.000 m2 
großen Bauerngartens Huys en Hof in Bugge-
num / Limburg / NL

Abfahrt 9.15 Uhr 
ab Hösel Feuerwehrplatz
Rückkunft ca. 18.00 Uhr 
an Hösel Feuerwehrplatz
Mindestteilnehmer 30 
verbindliche Anmeldung 
bis 17. Mai 
EUR 39,00 / Person für 	
–	Hin- und Rückfahrt mit Reisebus
–	Kaffee / Tee, belegtes Brötchen und Moden- 
	 schau bei Marcienne Collection in Heins-	
	 berg
–	Führung durch die Strickerei, Produktion 	
	 und durch das Fertigungsatelier
–	Verlosung
–	Einkauf zu Fabrikpreisen mit Beratung,  
	 falls erwünscht
–	Fahrt zum Bauerngarten Huys en Hof,
 	 dort Gartenschmaus und Kaffee, Tee,  
	 Wasser und Orangensaft bei Huys en Hof
 	 in Buggenum / NL
–	Gartenführung
–	Einkaufsmöglichkeit im Deko-Stübchen

Mobil 0172 - 96 170 80

Ich bin gerne für Sie da, Ihre Andrea Peitz

... zu eng, zu weit, zu lang, zu kurz ...

Änderungs- und Reparaturservice
Damen- Herren- Kinderbekleidung

~~~s~ 
- ANDREA PEITZ 



Mittwoch 4. Juli
Halbtagesausflug ins Schwalmtal zur Mühl-
rather Mühle am Hariksee

Abfahrt 13.30 Uhr 
ab Hösel Feuerwehrplatz
Rückkunft ca. 19.00 Uhr 
an Hösel Feuerwehrplatz
Mindestteilnehmer 30 
verbindliche Anmeldung 
bis 15. Juni
EUR 29,00 / Person für 			   
–	Hin- und Rückfahrt mit Reisebus,
–	1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaffee oder 	
	 Tee in der Mühlrather Mühle
–	Möglichkeit zum Spaziergang am Hariksee
 	 bei trockenem Wetter Fahrt mit dem  
	 Patschel-Boot über den Hariksee

Teilnehmerzahl begrenzt, 
frühzeitige Anmeldung wird empfohlen!

Anmeldung  
und weitere Informationen
Begegnungsstätte Stiftung 
Geschwister Gerhard e.V.
Sabine Jour
Telefon 68 101
sabine.jour@geschwister-gerhard-stiftung.de

vorOrt Zeitschrift für Hösel und Eggerscheidt

Immer das
 richtige Klima ...

Rehhecke 90 – 40885 Ratingen 
 Tel. 02102 / 77 123

www.CONTIKLIMA.de

Contiklima_Hösel_ ab Dezember 2016.indd   1 13.09.2016   09:51:32

CONTIKLIN\½i· 



Montag
08.55 	 Englisch Fortgeschrittene 2 	 .............	 wöchentlich *
10.25 	 Englisch Fortgeschrittene „1“ 	 .............	 wöchentlich *
09.30 	 Computerclub 	
12.00 	 Computerclub 	
13.00 	 Canastarunde 	 .............	 wöchentlich 
14.30	 Boule 	 .............	 witterungsabhängig

18.00 	 Yoga Level 1 für Anfänger u. 
	 Teilnehmer mit Vorkenntnissen	 .............	 wöchentlich *
19.30	 Yoga Level 2 für Fortgeschrittene	 .............	 wöchentlich *

Dienstag
10.30	 Beckenbodentraining
11.30 	 Rücken Fit 	 .............	 wöchentlich *
14.30 	 Doppelkopf-Runde 	 ............	 wöchentlich 
15.00 	 Die Kreativ-Runde	  ...........	 wöchentlich 
15.15 	 Wassergymnastik 
	 in der Reha Klinik Essen Kettwig	 ...........	 wöchentlich 
17.30	 Rückengymnastik auch für Berufstätige 
		  .............	 wöchentlich *	
17.45 	 Körperorientiertes Training	
19.00 	 Rückbildungsgymnastik und Stillcafé

Mittwoch
09.15 	 Rundum fit im Alltag 	 ............	 wöchentlich 
10.15 	 Isometrische Übungen .	 ...........	 wöchentlich 
10.15 	 Cercle Français 	 ............. jeden 1. Mittwoch 	

			   im Monat

11.30 	 Rückengymnastik mit Feldenkrais 	 .............	 wöchentlich *	

der Begegnungsstätte der 
Stiftung Geschwister Gerhard

               regelmäßige Termine 
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Weitere Informationen 	
erhalten Sie in der 
Begegnungsstätte, 
Tel.: 6 81 01

** um Anmeldung wird gebeten	
* außer in den Ferien

Donnerstag
15.00 	 Tai Chi - Qi Gong 	 ............ 	 siehe Aushang

15.00 – 16.30	 Computer-Workshops zu verschiedenen Themen: **
	 1. Donnerstag Android-Smartphones und Tablets
	 2. Donnerstag Apple Smartphones und Tablets
	 3. Donnerstag Online-Banking
	 4. Donnerstag Einkaufen und Verkaufen im Internet, 
	 Zahlungsmethoden im Onlinehandel
	 Anmeldung bis eine Woche vor dem Workshoptermin

	 (weitere Informationen in der Begegnungsstätte Tel. 68101)

Freitag
09.30 	 Computerclub
12.00 	 Computerclub 
14.30 	 Bingo am 09.03., 20.04., 04.05., 01.06.

15.00 	 Heiteres Gedächtnistraining 
	 am 02.03., 16.03., 13.04., 27.04., 11.05., 25.05., 08.06.

- Gesprächsstunden - Psychologische Beratung
- Psychotherapie - Entspannungstherapie
- Begleitung zu schwierigen Terminen

Ihre 
Gerda Sievert 

Heilpraktikerin
(Psychotherapie) 

Tel.: 1 48 96 12

gerda.sievert@unitybox.de – www.gerda-sievert.de

Wenn Ihnen etwas 
auf der Seele liegt ...  

Ich freue mich 
darauf Sie 

kennenzulernen! 

Tiefenbroicher Straße 73 – 40885 Ratingen

Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Sicher wissen Sie, was sich hinter dieser schö-
nen Fassade verbirgt? Der Wuppertaler Kauf-
mann Johann Gottfried Brügelmann gründete 
1783 vor den Toren der Stadt Ratingen eine 
Baumwollspinnerei. Er hatte sich nicht nur das 
Know-how der ersten mechanischen Spinnma-
schinen angeeignet, die Richard Arkwright ent-
wickelt hatte und in seiner Fabrik in Cromford 

in der englischen Grafschaft Derbyshire betrieb, 
sondern den Ortsnamen gleich mit. Cromford 
stand für Qualität, Innovation und Fortschritt. 
Ein geschickter Technologietransfer und eine in-
telligente Marketingstrategie würden wir heute 
sagen.
 

Cromford – ein Juwel – 
nicht nur für unsere Stadt Ratingen

CREATIONEN IN GOLD & SILBER • BRILLANTEN • PERLEN • UHREN

DÜSSELDORFER STR. 4 • 40878 RATINGEN • TEL. 02102 - 2 24 35 • FAX 02102 - 2 29 96

GEGRÜNDET 1909 IHR JUWELIER IM HERZEN VON RATINGEN

ÖFFNUNGSZEITEN: MO, DI, DO & FR 9.00 - 13.00 UHR UND 15.00 - 18.30 UHR
 MI 9.00 - 13.00 UHR
 SA 9.00 - 14.00 UHR

GOLDSCHMIEDE • MEISTER-ATELIER
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Und vor dieser herrlichen Anlage mit Herren-
haus und Fabrik feierten schon vor über 200  
Jahren die Familie und die Gesellschaft im 
Cromford-Park, so wie wir dies auch traditio-
nell mit unseren Festen für die Bevölkerung, ob 
jung, ob alt, weiterführen.

Im Übrigen sind dies nur einige Facetten dieses 
außergewöhnlichen Ensembles in Ratingen. So-
mit wissen Sie, dass dies die Keimzelle und der 
Beginn der Industrialisierung auf dem europä- 
ischen Kontinent war. 

Aber wissen Sie auch, dass der Förderverein 
– die Freunde und Förderer des Industriemuse-
ums Cromford e.V. – diese Geschichte leben-
dig hält? Dass wir auch mit unseren Aktivitäten 
diese Geschichte sichtbar machen? Vielleicht 
wissen Sie das nicht so ganz genau? Dann ge-
hen Sie mit uns auf Spurensuche, lernen Sie uns 
kennen. „… man gehe nach Ratingen und sehe, 
was dort Herr Brügelmann unternahm und aus-
führte, welch schöne Fabrik er stiftete, … wel-
chen Reichtum er sich erwarb.”

So empfahl es 1801 der Westfälische Anzeiger 
– und diese Empfehlung führt Museumsbe-
sucher auch heute noch zu einzigartigen Ent-
deckungen rund um die wohl älteste Fabrik auf 
dem europäischen Kontinent, die Textilfabrik 
Cromford. Langeweile kommt in diesem Mu-
seum selbst bei Stammgästen nicht auf, denn 
die vielfältigen Angebote beleuchten immer 
wieder unterschiedliche Facetten der Ausstel-
lungen und laden ein, bei jedem Besuch etwas 
Neues in den Fabrikräumen und im Herren-
haus, dem ehemaligen Wohnhaus der Familie 
Brügelmann, zu entdecken. Viele Sonderausstel-
lungen erwecken weltweites Interesse. Längst 
ist das Haus mehr als nur ein Museum für In-
dustrie- und Sozialgeschichte, längst hat es sich 
als kulturelles Aushängeschild in der Stadt und 
der Region etabliert. 

Für uns, die Freunde und Förderer des Indus-
triemuseums Cromford e.V. geht es also 
–	um weit mehr als allein finanzielle Unterstüt-

zung des Museums
–	über sein Kuratorium vernetzt der Verein 

Wirtschaft, Politik und Kultur
–	vermittelt so z.B. Sponsoren für ambitionier-

te museumspädagogische Projekte, die mit 
dem regulären Museums-Budget nicht umzu-
setzen wären. 

–		Ein Beispiel dafür ist die Bildungspartner-
schaft mit der Martin-Luther-King-Gesamt-
schule in Ratingen oder

–	Das MINT-Projekt (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) über un-
seren Kurator SAP

–	Oder auch Beteiligung am Aktionstag der 
Wirtschaft – gemeinsam für Ratingen
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Gärtnerservice Spörke
Diepensiepen 10 – 40822 Mettmann

Tel.: 02104 - 91 78 86

Wir kümmern uns um Ihren Garten von der 
Planung und Beratung bis zur Bepflanzung.

Rasen anlegen, Rasenpflege
Laubbeseitigung
Vertikutieren
Hydropflege
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt
Bepflanzungen jeglicher Art
Hochdruckreinigung von Terrassen
Winterdienst
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Changes.AWARD in der 3. Runde
Elf Teams aus sieben Schulen der Jahrgangsstu-
fen zwölf der weiterführenden Schulen in Ra-
tingen, Düsseldorf und aus NRW präsentieren 
auf dem Parkfest am 17. Juni 2018 im 
Cromford-Park ihre Arbeiten zum The-
ma Nachhaltigkeit, ihren Business-Plan in en-
ger Anlehnung an die innovative Idee, mit der 
schon Gottfried Brügelmann (siehe oben) „die 
Welt veränderte. Gemeinsam mit Mitsubi-
shi Electric B.V., nicht nur einer unserer 
Kuratoren, haben wir mit diesem Wettbewerb 
ein Highlight in Ratingen geschaffen. Das Sie-
gerteam reist nach Tokio, die Zweitplatzierten 
nach Barcelona und die Drittplatzierten nach 
München. Darüber hinaus gibt es Praktika bei 
Mitsubishi Electric.

Neben dem gezielten Engagement für Kin-
der und Jugendliche ist es den Freunden und 

Förderern wichtig, das Museum als kulturellen 
Treffpunkt im Bewusstsein der Menschen zu 
verankern. Daher organisiert der Verein 
–	öffentliche Veranstaltungen im Cromford-

Park, die dieses Haus in allen vielen Facetten 
den Bürgern näher bringen möchten:

Zum Beispiel aktuell:
–	das schon zuvor erwähnte Picknick im Park 

mit dem Kinderfest und Parkfest mit unse-
rem Kurator Sparkasse HRV am 17. 
Juni 2018

–	Die Classic Night am 30. Juni 2018 
im Cromford-Park (organisiert und unter-
stützt durch unseren Kurator – Firma Tün-
kers Maschinenbau GmbH

–	Die Sommer-Park-Musik am 26. 
August im Cromford-Park, eine Koope-
ration in der Musik steckt, denn gemeinsam 
veranstalten die Lions Clubs Ratingen und 
der Förderverein Cromford zum 6. Mal ei-
nen großen Musikwettbewerb, der mit be-
achtlichen Preisen ausgestattet ist. Lassen Sie 
sich auch hier verwöhnen, denn für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.	

Wenn Sie ab und zu unsere Sponsoren erwähnt 
gesehen haben, so ist das auch ein Riesen-Dank 
an die vielen ungezählten Helfer, die nicht alle 
namentlich erwähnt sind. Aber, und das sagen 
wir auch ganz offen und stolz: Jedem, einfach 
jedem Helfer und jedem Unternehmer, der mit 
Rat, Tat und finanzieller Hilfe uns unterstützt, 
sind wir sehr dankbar. Ebenso geht ein tiefer 
Dank an diejenigen, die nicht genannt werden 
möchten. Nicht die Höhe, nicht die Dauer oder 
wer weiß was sind entscheidend, entscheidend 
ist die Hilfe für dieses Juwel in Ratingen, für 
Cromford.

Darüber hinaus können Sie bei uns live erleben, 
beispielsweise:
–	Vorträge kompetenter Referenten aus Politik 



und Gesellschaft. Kürzlich waren in Cromford: 
Die Staatsministerin für Kultur Monika Grüt-
ters und Prof. Dr. Sternberg, Wirtschaftsmi-
nisterium der NRW-Landesregierung

–	Exkursionen und Besuche von innovativen 
Firmen und Einrichtungen: Flughafen Düssel-
dorf und Textilmaschinen-Unternehmen

–	Kooperationen mit kulturellen Instituten über 
unsere Grenzen hinaus: z.B. Heinrich-Heine- 
Gesellschaft

Sorry, wir könnten noch viele, viele Aktivitäten 
aufzeigen, aber wir denken auch, persönliches 
Erleben ist weitaus einprägsamer und anschau-
licher als eine ausschließliche Darstellung auf 
Papier. Aber, dieses „Papier“ „vorOrt“ ist ein 
wesentlicher, äußerst wichtiger Multiplikator, 
um Sie auch zu erreichen.

„Industriegeschichte lebt – lebt zwischen Tra-
dition und Fortschritt, zwischen Vergangenheit 
und Zukunft. Unsere Aufgabe ist es, sie in der 
Gesellschaft lebendig zu halten“, so der Nen-
ner, unter dem Wolfgang Küppers, der erste 
Vorsitzende der Freunde und Förderer des  
Industriemuseums, das Engagement des Vereins 
zusammenfasst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie 
unseren Spuren weiter folgen? Wir freuen uns 
auf Sie! Auf Ihren Besuch.

Und ganz nebenbei, Sie können bei uns Mit-
glied werden, gerne sogar. Testen Sie uns! 

Wolfgang Küppers

Freunde und Förderer des  
Industriemuseums Cromford e.V.
Cromforder Allee 24, 40878 Ratingen
Förderverein: 02102  60 622
Museum: 02102  86 449 200
info@cromford-ev.de   www.cromford-ev.de
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H

SH-Maklerkontor Stefan Heins
Eggerscheidter Straße 69 • 40883 Ratingen (Hösel)

FON +49 (0) 2102 89 60 31
FAX +49 (0) 2102 89 60 32

stefan.heins.versicherungsmakler@aol.de

S SH-MAKLER KONTOR
Stefan Heins

Versicherungsmakler

So individuell 

WIE EIN FINGERABDRUCK
l Individuelle  
 Versicherungskonzepte
l Betriebsversicherungen
l Haftpflichtversicherungen
l  Sachversicherungen
l	Unfallversicherungen
l Krankenversicherungen
l Altersversorgung

FENSTER & TÜREN 

• F nster • Haustüren 
• tnnenUlr-en 
• Markisen 
• Wlntergii rten 
• aimlna • Parkett 
• Kll:ehen- und 

Mobelmonta,g 



Sie sind 
–	weltoffen und gastfreundlich
–	interessiert an anderen Kulturen und neuen 

Erfahrungen
–	bereit, Jugendlichen aus aller Welt ein zweites 

Zuhause zu bieten?
dann werden Sie Gastfamilie bei Open Door 
International e.V. (ODI)!

Wir sind gemeinnützig und organisieren seit 
über 35 Jahren Auslandsaufenthalte für junge 
Menschen in Deutschland und im Ausland. Uns 
ist es ein wichtiges Anliegen, bildungsorientier-
ten Austausch zu fördern. Werden Sie Gastfa-
milie und engagieren Sie sich für eine offene 
und tolerante Gesellschaft!

Dies sind die wichtigsten Fakten:
–	Anreise bei Ihnen im August/ September
–	Junge Menschen zwischen 14 und 18 Jahren 

unter anderem aus Bolivien, China, Costa Rica, 
Island, Japan, Kolumbien, Mexiko, Venezuela 
und den USA (im Rahmen des Parlamentari-
schen Patenschafts-Programms)

–	Kranken-, unfall- und haftpflichtversichert 
über unseren Verein

–	Persönliche Betreuung durch unsere ehren-
amtlichen BetreuerInnen vor Ort

Was sagen ehemalige Teilnehmer 
über ihren Aufenthalt?
„Meine Gastfamilie ist unwahrscheinlich lieb, 
abenteuerlich und sehr lustig. Sie bedeutet für 

Gastfamilien gesucht
für Gastkinder aus aller Welt
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... mitten im Dorf!

Haus BoltenburgHösel

Alles ist verganglich, nur der Durst bleibt lebenslanglich!.. ..

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 17.00 bis 24.00 Uhr

Freitag und Samstag von 17.00 bis 01.00 Uhr
Sonntag von 17.00 bis 23.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag!

Unsere Küche verwöhnt Sie gerne:
Mittwoch bis Montag bis 22 Uhr.

Kalte Küche bis 23 Uhr.

Eggerscheidter Straße 12 l 40883 Ratingen l Tel. 02102 - 7 09 73 51 l Facebook: Haus Boltenburg Hösel



mich aber viel mehr. Sie ist jetzt Familie.“ Hans 
aus den USA, 2016–2017

„In dem besten Jahr meines Lebens habe ich 
eine zweite Familie bekommen und mein Gast-
bruder war auch mein bester Freund. Ich habe 
so nette Menschen kennen gelernt und eine 
neue Sprache gelernt.“
Alejandro aus Mexiko, 2015–2016

Und die Gastfamilien?
„Einen Gastschüler bei sich willkommen zu hei-
ßen ist eine tolle Erfahrung. Man wächst als Fa-
milie zusammen und bewältigt den Alltag. Die 
Herausforderungen, die es gibt und die vielen 
kleinen und großen Highlights. Das Familienle-
ben wird dadurch definitiv reicher, lebendiger 
und bunter.“
Gastfamilie 2016– 2017

„Sein Haus für einen Gastschüler zu öffnen, 
heißt für die ganze Familie, wertvolle, spannen-
de Erfahrungen zu machen. Meine Kinder ler-
nen nebenbei offen zu sein für andere Länder 
und andere Kulturen und sich offen auf ein neu-
es Familienmitglied einzustellen.“
Gastfamilie 2015–2016

Melden Sie sich bei uns unter 0221  6060 855-27
oder gastfamilie@opendoorinternational.de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unse-
rer Internetseite: www.opendoorinternational.de
Besuchen Sie uns auch bei Facebook, Instagram 
oder YouTube!

Sandra Steingrube 

Open Door International e.V. 
Thürmchenswall 69, 50668 Köln
Telefon 0221 60 60 855 27
Telefax 0221 60 60 855 19
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Showroom & Verkauf
Am Gierath 20A, 40885 Ratingen

Tel.: 02102 - 7287772

Mo, Di, Mi, Fr : 10 – 18:30 Uhr
Do: 10 – 20 Uhr
Sa: 10 – 14 Uhr



Auf den folgenden besonders gekennzeichneten Seiten erfahren Sie Neuigkeiten aus der 
Geschäftswelt in und um Hösel und Eggerscheidt. Auch wenn diese Informationen bei  
vorOrt grundsätzlich kostenfrei sind, werden sie aus wettbewerbsrechtlichen Gründen mit dem 
Wort „Anzeige“ überschrieben.
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ANZEIGE

Wer ein Testament errichtet, hat kla-
re Ziele vor Augen und möchte, dass 
diese verwirklicht werden. Den letzten 
Willen zuverlässig und im genauen Sin-
ne des Erblassers umzusetzen, ist der 
Anspruch der Testamentsvollstreckung  
der Sparkasse Hilden ∙ Ratingen ∙ Vel-
bert.  

In Deutschland gilt immer dann, wenn keine 
gesonderte Verfügung formuliert wurde, die 
gesetzliche Erbfolge. Persönliche Vorstellungen 
oder besondere Wünsche zur Weitergabe des 
Vermögens werden erst durch ein individuelles 
Testament möglich. Die Erstellung eines Testa-
ments bedeutet immer auch die Beschäftigung 
mit all dem, was man weitergeben möchte. Hier-
zu gehören neben materiellen auch ideelle und 
persönliche Werte. Denn jeder Nachlass hat 
seine individuelle Geschichte und ist mit Sorgfalt 
und Respekt vor dem Erblasser zu behandeln. 

Ganz in Ihrem Sinne
Mit der Formulierung Ihres Testaments regeln 
Sie die Verteilung Ihres Vermögens höchst in-
dividuell und exakt nach Ihren Wünschen. 
Vielleicht möchten Sie neben Personen auch 
bestimmte Institutionen bedenken oder eine 
eigene Stiftung zu Ihrem Erben machen. Neben 
der Vermögensnachfolge können im Testament 
auch Auflagen festgeschrieben werden, die die 
Erben zu bestimmten Leistungen verpflichten.

So sorgen wir dafür,  
dass Ihr letzter Wille Wirklichkeit wird
gute Gründe für eine testamentsvollstreckung

Planen mit Weitblick
Beginnend mit der individuellen gemeinsamen 
Vorbereitung bis zur sorgfältigen Umsetzung 
ist die Sparkasse HRV Ihr verlässlicher Partner. 
Gemeinsam mit uns stellen Sie sicher, dass Ihr 
Erbe nicht nur verteilt wird, sondern Ihre Wün-
sche vollständig umgesetzt werden. So schaffen 
Sie Sicherheit für sich und Ihre Angehörigen.

Ihr Wille – unser Auftrag 
Die Anordnung  einer Testamentsvollstreckung 
kann ausschließlich durch ein Testament oder 
einen Erbvertrag erfolgen. Die exakte und rei-
bungslose Erfüllung und Überwachung Ihrer 
testamentarischen Vorgaben sichern Sie, indem 
Sie diese Verantwortung der Testamentsvoll-
streckung der Sparkasse HRV übertragen. Dort 
kümmert man sich verlässlich und kompetent 
um Ihren Nachlass, ganz gleich wie komplex 
und umfangreich er ist.

Kompetenz und Erfahrung  –
Für Ihr Lebenswerk
Bei der Wahl des Testamentsvollstreckers spie-
len neben der fachlichen Kompetenz auch Ver-
trauen und Seriosität eine wesentliche Rolle. 
Als oft langjähriger vertrauter und verlässlicher 
Partner rund um Ihr Vermögen sorgt die Spar-
kasse HRV als  „unsterbliche“ juristische Person 
und neutraler Dritter verantwortungsbewusst 
für die weisungsgemäße Verteilung Ihres Nach-
lasses.
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Gute Gründe für eine Testaments-
vollstreckung
–	 Entlastung der Erben von umfangreichen 
	 Formalitäten
–	 Schutz minderjähriger oder 
	 behinderter Erben
–	 Wahrung der Handlungsfähigkeit einer 
	 Erbengemeinschaft
–	 Stiftungsgründung für den Todesfall

Was wir konkret für Sie tun (Auszug)
–	 Sicherstellung und Inventarisierung des 
	 gesamten Nachlasses
–	 Kündigung von Verträgen, 
	 Mitgliedschaften u.v.m.
–	 Suche nach einem neuen Zuhause 
	 für Ihr Haustier
–	 Begleichung anfallender Rechnungen
–	 Bewertung von Vermögensgegenständen 
	 wie Sammlungen, Antiquitäten, Schmuck u. ä.
–	 Auflösung des Haushalts
–	 Abwicklung des digitalen Nachlasses 
–	 Immobilienverkauf sofern entsprechend 
	 angeordnet
–	 Abgabe Erbschaftssteuererklärung 

Andrea Machost (Direktorin Private Banking) und 
Wolfgang Busch (stellv. Vorstandsvorsitzender) 

Das Private Banking 
Ihrer Sparkasse
Telefon 02102   203 15 10
privatebanking@sparkasse-hrv.de
www.sparkasse-hrv.de

„Jeder Mensch braucht 
einmal Zeit für sich. 

Ich auch.“

Kosten-

übernahme

durch alle

Pflegekassen

möglich

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich:

02102 - 8944 300
ratingen@homeinstead.de

Unsere Leistungen:

	Betreuung zuhause
	Begleitung außer 
 Haus
 Hilfen im Haushalt
	 Grundpflege
 Demenzbetreuung
 Entlastung 
	 pflegender	
 Angehöriger

Sie bestimmen die Zeit.
Auf die Minute.
Von wenigen Stunden
bis zu ganzen Tagen.

www.homeinstead.de
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Die bestmögliche Entscheidung
Vom ersten Tag an war ich fest davon über-
zeugt, dass der Entschluss zur Niederlassung in 
Hösel ein sehr, sehr guter war und keine einzige 
Sekunde habe ich dies bereut.

Im Gegenteil: die Arbeit in der Praxis hat sich 
Tag für Tag weiter bewährt als eine äußerst 
wertvolle und erfüllende Tätigkeit.

Dies liegt u.a. an dem persönlichen Kontakt mit 
den Patienten, die man sehr viel besser kennen-
lernt und persönlicher begleitet als im Kranken-
haus in den meisten Abteilungen (nach meiner 
Erfahrung), sowie an den eigenen Gestaltungs-
möglichkeiten.

Mir ist es besonders wichtig – auch bei knapper 
werdender Zeit – sehr aufmerksam und mit 
großer Empathie, die Anliegen der Patienten zu 
„bearbeiten“ und auch meine Mitarbeiter be-
handeln die Patienten ausgesprochen freund-
lich und persönlich. Dies wird uns regelmäßig 
von den Patienten bestätigt und hierauf legen 
wir großen Wert.

Fachlicher Hintergrund 
Nach dem Studium in Heidelberg (mit Ab-
schnitten in Hamburg und New York) und 13 
Krankenhausjahren in 4 verschieden großen 
Krankenhäusern und noch mehr unterschied-
lichen Fachabteilungen bis zum Facharzt für 
Innere Medizin und zur Rheumatologin kann ich 
sagen, dass die lange Krankenhauszeit sich auf 
jeden Fall bewährt hat.

Auch wenn für die Behandlung vieler „Spezial-
fälle“ auch die Spezialisten durch Überweisung 
zum Facharzt hinzugezogen werden, ist es von 

großem Vorteil, über die Krankheiten durch  
eigene Erfahrung gute Kenntnis zu haben, um 
bei Notwendigkeit besonders gezielt und 
schnell weiterleiten zu können. Dies gilt insbe-
sondere auch für die Rheumatologie, wo der 
Kontakt zu ehemaligen Kollegen, die ausschließ-
lich rheumatologisch arbeiten, sehr hilfreich ist. 
(Aufgrund meiner Ausrichtung auf eine Haus-
arztpraxis bin ich hier in den Behandlungsmög-
lichkeiten eingeschränkt).

Naturheilkunde und ganzheitlicher 
Ansatz
Eine besonders wertvolle Zeit war die Mit-
arbeit in der Klinik für Integrative Medizin und 
Naturheilkunde in Essen und die Hospitation 
am Immanuelkrankenhaus in Berlin (Charité) 
(bei den Professoren Dr. Dobos und Michal-
sen), wo mich der ganzheitliche Ansatz in der 
Behandlung sehr überzeugt hat.

So ergänze ich, wann auch immer es sinnvoll 
ist, naturheilkundliche Mittel oder behandle mit 
alternativen Methoden (z.B. Akupunktur).

Auch gehe ich auf wichtige Aspekte des  
Lebensstils und der Psyche ein, sofern es die 
Zeit in der Akutsprechstunde erlaubt.

Praxisteam

Dr. Anja Weber
10 Jahre in Hösel
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Daher gibt es ab September die Möglichkeit, zu 
unserer „Sondersprechstunde für Gesundheit 
und Vitalität“ donnerstags mittags zu kommen, 
wo bei Interesse des Patienten diese Themen 
vertieft werden.

Schon sehr bewährt haben sich die Patienten-
vorträge in der Praxis zu Themen der Präven-
tion.

Ebenfalls etabliert sind spezielle auf Prävention 
ausgerichtete Untersuchungsmethoden sowie 
unsere Konzepte der „Aufbaukuren“.

Besonders hervorzuheben sind hier die Ozon-
therapie, ergänzt durch Infusionen, sowie die 
„Medivitankur“ (B-Vitamine aufeinander abge-
stimmt in Spritzenform).

Hinweise zu Vertretungs- und  
Urlaubszeiten
Ab diesem Jahr ist die Praxis ca. 5 Wochen 
im Jahr geschlossen (innerhalb der Schulferien  
wegen betreuungspflichtiger Kinder im Team).
Außerdem ist es mir als Ärztin sehr wichtig,  
regelmäßig wichtige Kongresse und Fortbildun-
gen zu besuchen, weswegen ich nicht immer 
persönlich in der Praxis sein kann.

Außerhalb der an die Schulferien gebundenen 
oben genannten Schließungszeiten werden 
hochqualifizierte Vertreter in der Praxis sein.

Ein großes Dankeschön  
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinen Mit-
arbeitern für die tolle Unterstützung und bei 
allen Patienten für ihr Vertrauen und ihre Treue.
Ohne sie hätte sich die Praxistätigkeit nicht so 
erfolgreich entwickeln können.

Nicht zuletzt möchte ich mich bei meiner  
wundervollen Familie bedanken.

Dr. Anja Weber
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologie, 
Naturheilkunde, Akupunktur, Vitalstoffberatung, 
Hausärztliche Versorgung
Eggerscheidter Straße 3, 40883 Ratingen-Hösel
Telefon 02102  67 655, Fax 02102  9293 644
www.praxis-weber-hoesel.de

Allgemeine offene Sprechstunde 
Montag bis Freitag 8.30  bis 11.30 Uhr
Montag 17.30  bis 19.30 Uhr
Dienstag 15.30  bis 17.30 Uhr

Sondersprechstunde für  
Gesundheit und Vitalität 
Donnerstag ab 11.30 Uhr
nach Terminabsprache

Terminvereinbarung für Labor- und 
Gesundheits-Check, Eigenblut- und Ozon- 
therapie, Infusionstherapie und Akupunktur
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Dr. Roth: Mein Name ist Mathias Roth und 
um gleich Ihre zweite Frage zu beantworten:  
ich habe keinen direkten familiären Bezug zu 
Ratingen. Auch wenn man es kaum hört, ich bin 
ein echter Bayer bzw. Münchner! Meine Frau 
hat mich schon vor einer ganzen Weile in das 
Rheinland gebracht und mittlerweile bringt uns 
hier auch nichts mehr weg.  Wir  leben mit un-
serer 2-jährigen Tochter in Meerbusch, ganz in 
der Nähe meiner Schwiegereltern. Nach mei-
nem Medizinstudium in Wien habe ich den 
größten Teil meiner Facharztausbildung an der 
Universitäts-Augenklinik in Düsseldorf absol-
viert.

vorOrt: Und haben Sie wie Ihr Kollege auch 
noch eine Verbindung zu Ihrer  Universität?

Dr. Roth: Ja, mit der Uni-Augenklinik in Düs-
seldorf bin ich berufl ich eng verbunden. Einen 
Tag in der Woche arbeite ich dort in einer 
Sprechstunde. Außerdem leite ich eigene wis-
senschaftliche Projekte und betreue eine Ko-
operation der Klinik mit einer gemeinnützigen 
Stiftung in Paraguay. Der Schwerpunkt meiner 
Arbeit und mein Herz liegen nun klar auf unse-
rer Praxis in Hösel! Aber unsere Patienten vor 
Ort werden sicher von dem direkten Draht 
zu zwei Universitäten profi tieren. Medizinische 
Innovationen aus der Klinik fi nden dadurch 
schnell den Weg zu unseren Patienten.

Neue Augenarztpraxis
ZENTRAL GELEGEN IN HÖSEL

Am 2. Januar 2018 haben Dr. Mathias Roth und 
Prof. Dr. Tobias Stupp ihre Augenarztpraxis auf 
der Heiligenhauser Str. 1 in Hösel eröffnet. Wir 
haben dies zum Anlass genommen, die Praxis 
zu besuchen und Ihnen die beiden Ärzte vor-
zustellen.

vorOrt: Zunächst einmal herzlich Willkom-
men! Wir freuen uns sehr, Sie hier in unserer 
Nähe zu haben. Vielleicht könnten Sie uns zu 
Beginn direkt ein paar Worte zu Ihren Personen 
sagen und was Sie nach Hösel gebracht hat?

Prof. Stupp: Vielen Dank! Mein Name ist 
Tobias Stupp. Ich habe eine augenärztliche Pra-
xis in Büderich und bin Professor für Augen-
heilkunde an der Universität Münster. Den Weg 
nach Ratingen habe ich über meine Schwester 
gefunden, die mit ihrer Familie in Hösel lebt und 
deren Kinder hier aufgewachsen sind. So habe 
ich schon lange persönliche Berührungspunk-
te zu  dieser Gegend. Von meiner Schwester, 
einer Internistin, habe ich auch immer wieder 
gehört, dass es in Hösel keinen Augenarzt gibt 
und sich viele Patienten das wünschen würden. 
Als dann geeignete Räumlichkeiten angeboten 
wurden, habe ich mich direkt mit Herrn Dr. 
Roth zusammengesetzt und mit der Planung 
begonnen.

Dr. Roth: Das ist jetzt ziemlich genau ein Jahr 
her. Von der Idee war ich von Anfang an be-
geistert! Eine Praxis neu zu gründen, ist an sich 
schon eine  Herausforderung, aber wirklich der 
erste Augenarzt vor Ort zu sein, hat eben ei-
nen ganz besonderen Reiz.

vorOrt: Und Sie, Herr Dr. Roth, können Sie sich 
bitte kurz vorstellen? 
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mine auch nach Feierabend, morgens vor den 
regulären Sprechstundenzeiten oder auch am 
Wochenende vergeben. Und vor allem: Termi-
ne werden bei uns eingehalten! Lange Warte-
zeiten in der Praxis wird es mit uns nicht geben.

vorOrt: Behandeln Sie auch gesetzlich-versi-
cherte Patienten?

Prof. Stupp: Kassenärztliche Zulassungen wer-
den für neue Augenarztpraxen nicht mehr er-
teilt. Allerdings behandeln wir in unserer Praxis 
auch viele Patienten, die nicht privatversichert 
sind, aber eine umfangreichere ärztliche Be-
treuung wünschen, als sich mit dem Leistungs-
angebot der gesetzlichen Krankenversicherun-
gen abbilden lässt. Wir bieten daher ein ganz 
besonderes ärztliches Behandlungsangebot an, 
das auch für nicht-privatversicherte Patienten 
seinen Preis wert ist. 

vorOrt wünscht einen weiterhin guten Start 
und viel Erfolg ! Das Interview führte vorOrt-
Herausgeber Karl Ernst Tewes.

Augenarztpraxis Hösel
Dr. M. Roth und Prof. Dr. T. Stupp
Heiligenhauser Straße 1, 40883 Ratingen
Telefon 02102  1460 860
www.augen-hoesel.de

vorOrt: Welche Untersuchungen und Be-
handlungen bieten Sie in Ihrer Praxis an?

Prof. Stupp: Die Praxis ist mit den moderns-
ten Geräten und diagnostischen Möglichkeiten 
ausgestattet, so wie wir es aus der Klinik ge-
wohnt sind. Kommunikation wird bei uns ganz 
groß geschrieben. Wir legen besonderen Wert 
darauf, genug Zeit einzuplanen, um unseren 
Patienten ihre Augenprobleme und deren The-
rapie ausführlich und verständlich zu erklären. 
Wir bieten auch Spezialsprechstunden an z.B. 
für Kinder oder für Patienten, die unter trocke-
nen Augen leiden.

vorOrt: Und welche Art von Behandlungen 
bieten Sie an?

Dr. Roth: Neben der nicht-operativen Be-
treuung führen wir ambulante Operationen 
durch, z. B. Injektionen bei Makuladegenerati-
on, Linsenoperationen bei „Grauem Star“ oder 
plastische Operationen der Lider. Zur Therapie 
von Netzhauterkrankungen und dem „Grünen 
Star“ stehen uns moderne Lasersysteme zur 
Verfügung. Bei Behandlungen, die einen statio-
nären Aufenthalt erfordern, profitieren die Pa-
tienten von unserer engen Verbindung zu den 
Universitätskliniken.

vorOrt: Wie ist denn bisher die Resonanz? 
Sind Sie schon auf Monate ausgebucht?

Dr. Roth: Die Arbeit mit den Patienten in 
Hösel bereitet uns sehr viel Freude. Die bis-
herige Resonanz der Patienten ist durchweg 
positiv. Ausgebucht sind wir zum Glück noch 
nicht auf Monate. Die Praxis hat ja gerade erst 
eröffnet. Wir machen uns auch keine Sorgen, 
dass das passieren wird, denn bei der Termin-
vergabe werden wir immer flexibel auf die 
Bedürfnisse unserer Patienten eingehen. Wenn 
es gewünscht oder notwendig ist, werden Ter-

Prof. Dr. med. Tobias Stupp (rechts), 
Dr. med. Mathias Roth

95vorOrt Zeitschrift für Hösel und Eggerscheidt

ANZEIGE



Angebote von März bis Juni 2018

Download für  Download für
iPhone/iPad Android

Sonnen-Apotheke
Weitere Angebote erwarten Sie in Ihrer  *Rechtschreibfehler vorbehalten!

  

  

Bahnhofstraße 131 – ( 6 74 00

ASS 100 mg STADA® 
protect Tabletten, 100 Stück*

Autan® PROTECTION PLUS  
Zeckenschutz Pumpspray, 100 ml

Bepanthol® Körperlotion, 
Plus, 200 ml

Cetirizin Hexal® bei 
Allergien, 20 Stück*

statt  3,45** €

Sie sparen 26 %
2,55 €

statt  9,99** €

Sie sparen 21 %
7,80 €

statt  11,30 €**

Sie sparen 19 %
9,10 €

statt  7,59 €**

Sie sparen 24 %
5,70 €

Hemmt das Zusammenhaften oder Verklumpen von Blutplättchen 
(Thrombozyten) und beugt dadurch der Entstehung von Blutgerinnseln 
(Thromben) vor (Thrombozytenaggregationshemmung). 
Wirkstoff: Acetylsalicylsäure.

Zuverlässiger Schutz  vor Zecken und lang anhaltender 
Schutz vor Mücken – mit einer milden, milchigen 
Formulierung. Repellents (Biozide) sicher verwenden. 
Vor Gebrauch stets 
Kennzeichnung und 
Produktinformation 
lesen.

Lang anhaltende und regenierende Feuchtigkeitspfle-
ge für trockene bis sehr trockene Haut, lindert den 
Juckreiz und gibt der Haut aktiven Langzeitschutz vor 
weiterer Austrocknung.

Bei Heuschnupfen, chronischer Nesselsucht, Neurodermitis, chronischem 
allergischem Schnupfen sowie asthmaähnlichen Zuständen allergischer 
Herkunft. Wirkstoff: Cetirizinhydrochlorid.

Cetirizin Hexal® bei 
Allergien Tabletten, 7 Stück*

statt  3,20 €**

Sie sparen 25 %
2,40 €

Bei allergischen Erkrankungen wie z.B. chronischer Nesselsucht, chroni-
schem allergischem Schnupfen, Heuschnupfen und asthmoiden Zuständen 
allergischer Herkunft. Wirkstoff: Cetirizindihydrochlorid

Iberogast® Tinktur, 20 ml*

statt  10,61 €**

Sie sparen 20 %
8,45 €

Eine Kombination aus 9 Heilpflanzen lindert Magen-
schmerzen, Sodbrennen, Völlegefühl und Übelkeit. 
Enthält 31 Vol.-% Alkohol.  

IbuHEXAL® akut 400 mg, 
20 Filmtabletten*

statt  5,45 €**

Sie sparen 21 %
4,30 €

Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopf-, Zahn-, Regelschmer-
zen und Fieber. Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene. 
Wirkstoff: Ibuprofen.

Laryngomedin® N Spray

statt  15,90 €**

Sie sparen 23 %
12,10 €

Das Präparat ist ein entzündungshemmendes Arzneimittel (Antiseptikum). 
Es wird angewendet zur unterstützenden Behandlung von bakteriellen 
Entzündungen der Schleimhaut von Mund und Rachen.

Lorano® akut Tabletten, 
7 Stück*

statt  3,27 €**

Sie sparen 20%
2,60 €

Zur Behandlung der Beschwerden bei allergisch bedingtem Schnupfen 
(z.B. Heuschnupfen) und bei chronischer, idiopathischer Urtikaria 
(Nesselsucht unbekannte Ursache) eingesetzt.

Lorano® akut Tabletten, 
20 Stück*

statt  7,70 €**

Sie sparen 20 %
6,10 €

Symptomatische Behandlung allergischer Rhinitis mit Symptomen 
wie Niesen, Nasenfluss, Nasenjucken, Jucken und Brennen der 
Augen. Wirkstoff: Loratadin.

Macrogol HEXAL® plus 
Elektrolyte, 30 St.*

statt  21,50 €**

Sie sparen 20 %
17,10 €

Chronische Verstopfung, z.B. im Rahmen 
einer Therapie mit starken Schmerzmitteln. 

Meditonsin® Lösung, 
35 g*

statt  10,48 €**

Sie sparen 19 %
8,40 €

Das Komplex-Homöopathikum mit drei sich ideal ergänzenden natürlichen 
Wirkstoffen wird angewandt bei akuten Entzündungen des Hals-, Nasen- 
und Rachenraumes. Enth. Ethanoll (6 Vol.-%).

OMEP® akut 20 mg,  
7 Hartkapseln*

statt 7,25 €**

Sie sparen 20 %
5,80 €

Zur Behandlung von Sodbrennen und saurem Aufstoßen. 
Blockiert die Magensäureproduktion effektiv und nachhaltig. 
Der Säuregehalt des Mageninhaltes wird reduziert und das 
Brennen gestoppt. Wirkstoff: Omeprazol 20 mg.

Perenterol® forte
Kapseln, 20 Stück*

statt  14,02** €

Sie sparen 20 %
11,20 €

Zur Behandlung akuter Durchfallerkrankungen. Zur Vorbeugung und 
symptomatischen Behandlung von Reisediarrhöen sowie Diarrhöen unter 
Sondenernährung. Wirkstoff: Trockenhefe aus Saccharomyces boulardii.

Silomat® DMP gegen 
Reizhusten, 20 Stück*

statt  9,97 €**

Sie sparen 21 %
7,80 €

Silomat® DMP gegen Reizhusten wird angewendet zur 
symptomatischen Behandlung des Reizhustens (unproduktiver Husten).

Soventol® HydroCortison 
0,5% Salbe, 15 g*

statt  7,94 €**

Sie sparen 20 %
6,30 €

Zur Behandlung von mäßig ausgeprägten geröteten, entzündlichen oder 
allergischen Hauterkrankungen, bei denen schwach wirksame, niedrig 
konzentrierte Corticosteroide angezeigt 
sind. Wirkstoff: Hydrocortisonacetat.

Talcid® Kautabletten, 
20 Stück*

statt  6,78 €**

Sie sparen 20 %
5,40 €

Zur symptomatischen Behandlung von Erkrankungen, bei denen die
Magensäure gebunden werden soll: Sodbrennen und säurebedingte 
Magenbeschwerden. Wirkstoff: Hydrotalcit.

Tannacomp®  
20 Stück*

statt  10,29 €**

Sie sparen 20 %
8,20 €

Behandlung akuter unspezifischer Durchfälle, Vorbeugung und Behand-
lung von Reisedurchfällen. Enthält Gelborange S Aluminiumsalz (E 110). 
Zur Vorbeugung und Behandlung von Durchfallerkrankungen.

Vaprino®  
100 mg Kapseln, 10 Stück*

statt  9,74 €**

Sie sparen 21 %
7,60 €

Zur symptomatischen Behandlung des akuten Durchfalls bei Erwachsenen 
über 18 Jahren, sofern der Durchfall nicht ursächlich behandelt werden 
kann. Wirkstoff: Racecadotril.

Vividrin® akut Azelastin 
Nasenspray gegen Heuschnupfen, 
5 ml*

statt  8,43 €**

Sie sparen 22 %
6,50 €

                                 Symptomatische Behandlung von Heuschnupfen 
(saisonale allergische Rhinitis). Ohne Konservierungsstoffe mit 6 Monaten  

Anbruchshaltbarkeit. Mit Extra-Schutz durch 3-fachen Wirkme-
chanismus. Zusätzlich abschwellend bei verstopfter Nase OHNE 
Gewöhnungs-(Rebound-)
Effekt. Für Erwachsene 
und Kinder ab 6 
Jahren. Wirkstoff:
Azelastinhydrochlorid.

Vividrin® akut Azelastin 
Augentropfen, 6 ml*

statt  11,89 €**

Sie sparen 20 %
9,50 €

Antiallergische Augentropfen zur Behandlung
von allergischer Bindehautentzündung.
Wirkstoff: Azelastinhydrochlorid.

Vividrin® akut Azelastin 
Heuschnupfen, Kombipackung*

statt  17,29 €**

Sie sparen 20 %
13,80 €

Bei allen allergischen Beschwerden an Nase und Augen, wirkt schnell, 
stark und gezielt. Bei saisonalem Heuschnupfen als auch bei ganzjährigen  

Beschwerden. Wirkstoff: Azelastin-HCI

Vividrin® iso EDO® 
antiallergische Augentropfen, 
20 x 0,5 ml*

statt  6,78 €**

Sie sparen 20 %
5,40 €

Zur Behandlung von allergisch bedingter, akuter und chronischer Bindehau-
tentzündung. Wirkstoff: Natriumcromoglicat 20 mg (Ph.Eur.).

Voltaren® Schmerzgel, 
120 g*

statt  15,80 €**

Sie sparen 25 %
11,80 €

Zum äußerlichen Auftragen bei Schmerzen, Entzündungen, Schwellungen, 
im Bereich der Wirbelsäule, bei Sport- und Unfallverletzungen. Bei Rü-
cken-, Muskel- und Gelenkschmerzen. Wirkstoff: Diclofenac Diethylamin.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag 8.30 bis 13.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 15.00 bis 18.30 Uhr

Jetzt auch mit 
Apotheken-App!

Grundpreis: € 26,89 pro 100 g
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Jetzt auch Osteopathie
in der Naturheilpraxis Dorothea Moch in Hösel

Hiermit möchte ich die Osteopathie in meiner 
Naturheilpraxis Dorothea Moch in Hösel vor-
stellen.
 
Die Osteopathie in meiner Praxis besteht aus 
drei Säulen:
– Parietale / Strukturelle Osteopathie
– Viszerale Osteopathie
– Cranio-Sacrale Osteopathie
 
In der Osteopathie werden die Wirbelsäule,  
Bandscheiben, Wirbelgelenke, der Kapsel- 
Apparat, Muskeln, Nerven und Gefäße, etc. be-
trachtet.
 
In der Osteopathie benötigt man aber zu-
sätzlich viele Kenntnisse in der Anatomie und 
Physiologie des menschlichen Körpers, um ihn 
ganzheitlich zu betrachten. Ein Beispiel hierzu: 
„Der Patient kommt mit Schulterbeschwerden 
auf der rechten Seite“.

Hier wird dann in der Osteopathie nicht nur 
die Schulter behandelt, sondern auch nach der 
Ursache der Schulterbeschwerden geforscht.
In diesem Fall hatte der Patient sich vorher 
sehr geärgert. Ihm war buchstäblich die Galle 
übergelaufen. Er hatte auch leichte Schmerzen 
im rechten Oberbauch, besonders nach einer 
fettigen Mahlzeit.

In der Osteopathie muss ich immer die Zusam-
menhänge sehen und nicht nur wie in diesem 
Fall die Schulter. Denn hier sollte zusätzlich die 
Galle medizinisch abgeklärt und dann parallel 
mitbehandelt werden.

Weiterhin wären hier ggf. noch andere Proble-
me zu erkennen bzw. abzufragen.

Der Patient hatte nach Abtasten der HWS 
auch noch Schmerzen auf der rechten Seite.

Es wäre dann eine osteopathische Kette zu  
erkennen. Der N. Phrenicus, der aus dem Seg-
menten C 3 – C 5 entspringt, versorgt die Gal-
lenblase, auch Hautbezirke wie Schulterdach, 
Hals, Nacken, Deltabereich des Oberarmes.

All das beziehe ich in meine osteopathische 
Behandlung mit ein und kombiniere, wenn es 
nötig ist, mit meinen anderen Behandlungs-
verfahren.

Gerne berate ich Sie ausführlich bei einem per-
sönlichen Gespräch in meiner Naturheilpraxis 
Dorothea Moch in Hösel ! 
 
Ihre      
Dorothea Moch

Naturheilpraxis Dorothea Moch
Bayernstraße 7
40883 Ratingen-Hösel
Telefon 02102  89 68 17
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Die Waldsiedlung in Hösel ist als Wohnlage 
gefragt wie nie. Doch die Angebote in dem 
beliebten Villenviertel sind überschaubar. Für 
etwas Entspannung sorgt jetzt der deutsch-
schwedische Projektentwickler Bonava. Bis zum 
Jahresende entstehen an der Sachsenstraße 12 
gleich zwei neue Mehrfamilienhäuser mit insge-
samt 20 Eigentumswohnungen. 

„Die Lage ist erstklassig“, schwärmt Stefan 
Crumbach, verantwortlicher Bonava-Projekt-
leiter, und freut sich noch immer, dass Bonava 
den Zuschlag für das Grundstück bekommen 
hat. „Die Straße ist ruhig, der Blick geht ins 
Grüne. Und wenn Sie eine Erdgeschosswohnung 
wählen, sitzen Sie sogar mittendrin. Im eigenen 
Garten.“ 

Doch nicht nur die Erdgeschosswohnungen 
werden die künftigen Bewohner begeistern. 
Auch alle anderen Etagen bieten großzügige 
Balkone und die Penthouse-Wohnungen im 
obersten Staffelgeschoss sogar eine atembe-
raubende Dachterrasse. Egal ob zwei, drei oder 

Stefan Crumbach, Bonava-Projektleiter

vier Zimmer – alles ist barrierefrei zugänglich, 
denn schließlich sollen hier alle Generationen 
ein Zuhause finden. 

Das spiegelt sich auch im Schnitt der Wohnun-
gen. Auf 68 bis 143 Quadratmetern Wohnflä-
che findet jeder seinen persönlichen Freiraum. 
Große Fenster lassen die Sonne in Wohn- oder 
Arbeitszimmer und setzen die Ausstattung ins 
richtige Licht. Unter geschmackvollem Parkett 
sorgt eine Fußbodenheizung an kalten Tagen 
für behagliche Wärme. Und das auch noch aus-
gesprochen günstig. Dank massiver Bauweise 
nach neuester Energieeinsparverordnung blei-
ben die Heizkosten niedrig. 

Geparkt wird direkt unter dem Haus in der ei-
genen Tiefgarage. Mit dem Aufzug kommen die 
Einkäufe von dort mühelos bis vor die Haus-
tür. Elektrische Rollläden und eine Alarmanlage 
machen das Leben entspannt und sicher. Auch 
das Fahrrad ist im Keller vor Langfingern gut 
geschützt. 

Bis alles fertig ist wird es nicht mehr lang dauern, 
denn die Kräne drehen sich bereits im Akkord. 
Die Bodenplatte ist gegossen, nun nehmen die 
Häuser Stück für Stück Kontur an. „Bis Juni soll 
der Rohbau stehen, dann folgt der Innenausbau. 
Bis zum Jahresende wollen wir mit allem fertig 
sein“ , erklärt der Projektleiter. 

Ein straffer Zeitplan, doch für Deutschlands 
größten Projektentwickler ist das Routine. Mit 
über 50 Jahren Erfahrung weiß Bonava genau 
worauf es ankommt – zum Beispiel auch auf 
die Nachbarschaft.

Neue Wohnungen an  
der SachsenstraSSe
Bonava baut ein Zuhause für 20 Familien
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„Bevor wir auf einem Grundstück ein neues Zu-
hause bauen, schauen wir genau hin: Wie ent- 
wickelt sich das Viertel, was bietet die Umgebung?  
Gibt es einen Fleischer, einen Supermarkt vor 
Ort? Wie weit ist der Weg zu Kindergarten und 
Schule? Findet sich ein Hausarzt um die Ecke, 
ein Zahnarzt in der Nähe? Und wo gibt es am 
Sonntag frische Brötchen? All das zählt für uns 
ebenso wie die optimale Anbindung in die Innen-

stadt“, erklärt Crumbach. Für ihn ist klar : „Wir 
bauen nicht einfach nur Häuser. Wir schaffen ein 
Zuhause und Wohnumfeld zum Wohlfühlen.“

Mehr zu den Wohnungen in der Waldsiedlung 
erfahren Interessenten unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800 670 8080 oder online unter 
bonava.de /hoesel.  

Tim Esser

SIE BRAUCHEN 

HILFE ZU HAUSE? 

GERNE BERATEN WIR 

SIE VOR ORT ODER 

AUF UNSERER 

AUSSTELLUNGSFLÄCHE 

IN DÜSSELDORF. 

INF0@1.23RE OVIERU G,• E 
OBI L 0151 - 51 555 00 

• BODENBELAGS 

"PARKET.TRENOVIERUNG 

RAUMAUSSTAT.TUNG 

WANDGESTAL TUNG 

INNENAUSBAU 

ZIMMERTÜREN 

SICHERHEITS TÜREN 



Wenn man sie befragt, behauptet Nicole Bon-
nie tapfer, sie gehe „mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge“.

Sicher aber ist es schmerzlich, wenn man über 
13 lange Jahre einen angesehenen und belieb-
ten Salon aufgebaut hat und diesen aus persön-
lichen Gründen aufgeben muss.

Umso mehr freut es sie, dass sie in der Fri-
seurmeisterin Giacoma Maganuco eine Nach-
folgerin gefunden hat, der sie zutraut den Salon 
in einer Art weiterzuführen, der der ihren am 
ehesten entspricht.

Am 1. April verabschiedet sie sich von Hösel 
und den Höselern.

Giacoma Maganuco ist eine quirlige Frau von 
36 Jahren. Sie hat väterlicherseits sizilianische 
Wurzeln, daher der klangvolle Name. Gebo-
ren ist sie in Mülheim an der Ruhr, wo sie auch  
einen großen Teil ihres Lebens verbracht hat.

Den Beruf der Friseurin hat sie erlernt bei der 
renommierten Haarkünstlerin Marlis Möller ; 
Friseurmeisterin ist sie seit 12 Jahren.

An ihre neue Aufgabe geht sie völlig unvor-
eingenommen; sie freut sich auf Kunden jeden  
Alters und Geschlechts.

Da ihr der Beruf auch Berufung ist, wird sie  
natürlich weiter als Friseurmeisterin arbeiten, 
nur eben nicht mehr auf der Eggerscheidter 
Straße.

Originalton Nicole Bonnie:
„Danke Hösel !
Danke für Ihr Vertrauen!
Danke für diesen Weg und die schönen Stunden! 
Danke allerbestes Team der letzten 3 Jahre!
Danke liebe Unternehmerkollegen!
Bis bald, Nicole Bonnie !“

vorOrt verabschiedet sich ohne lachendes 
Auge.

„Haarwelten“, sagt sie, „hatte in Hösel einen 
ausgezeichneten Ruf, auch wegen der positi-
ven Atmosphäre, die dort immer herrschte. Das  
Vertrauen, das Frau Bonnie in mich als ihre 
Nachfolgerin  gesetzt hat, werde ich durch gute 
Leistungen rechtfertigen.“

vorOrt wünscht einen guten Start !

Salon Magalucci
Eggerscheidter Straße 4-6
40883 Ratingen Hösel
Telefon 02102  67 402

Nicole Bonnie sagt Adieu
Beliebte Friseurmeisterin Nicole Bonnie  
übergibt nach 13 Jahren ihren Salon

Aus Haarwelten wird Magalucci
Giacoma Maganuco übernimmt den Salon von Nicole Bonnie
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Das mit der Heimatverbun-
denheit ist eine Sache, die oft 
mit dem Verstand allein nicht 
erklärt werden kann:

Mancher wandert ab und 
ist weg für immer; erstaun-
lich oft hört man aber von 
Menschen, die es teils nach 
Jahrzehnten „in der Fremde“  
wieder in die Heimat zieht. Ein aktuelles Bei-
spiel dafür ist Anna Gräßer, die nach einer  
Jugendzeit in Ratingen viele Jahre an der Seite 
ihres Mannes in dessen kassenärztlicher Praxis 
in Süddeutschland mitgearbeitet hat. Dieser,  
Dr. Thomas Gräßer, blickt auf eine 25-jährige 
Tätigkeit auch als Pneumologe, Allergologe und 
Homöopath zurück. 

Das Ehepaar wohnt heute in Hösel; Dr. Gräßer  
hat am Bellscheider Weg seine neue Praxis  
eröffnet. Er nimmt sich Zeit, genau hinzu-
sehen, kleine Beschwerden, Disharmonien/
Symptome ernst zu nehmen und so durch  
sanfte Methoden rechtzeitig regulierend ein-
greifen zu können, bevor das Kind in den Brun-
nen gefallen ist. 

So können ein „Symptomverschiebebahnhof“ 
oder vermeidbare Nebenwirkungen von Medi-
kamenten oft verhindert werden und es muss 
nicht immer mit Kanonen auf Spatzen geschos-
sen werden. Denn es bestehen gute Möglich-
keiten der Behandlung mit homöopathischen 
Medikamenten, Akupunktur oder Mitteln aus 
der chinesischen Kräuterheilkunde. 

Wie oft geschieht es, dass keine klare Diagnose 
gestellt werden kann obwohl doch Beschwer-

den vorhanden sind? Wie oft geschieht es, dass 
Symptome an einer Stelle bekämpft werden 
und an anderer Stelle wieder auftreten, man 
also nicht gesund, sondern nur „anders krank“ 
wird?

Und wie oft leiden Patienten an möglichweise 
vermeidbaren Medikamentennebenwirkungen?

Auch kleine Symptome, die vielleicht in keine 
„Schublade“ passen, nicht ignorieren, sondern 
ernst nehmen, indem sich Arzt und Patient ge-
meinsam Zeit nehmen, sich mit allen Facetten 
der Beschwerden zu beschäftigen, um so die 
Ursache aufzuspüren und rechtzeitig zu behan-
deln. 

Für Dr. Gräßer ist dies 
„smart medical intervention“. 

Er sieht so die wunderbare Möglichkeit, die  
Methoden der Schulmedizin um die sanften 
Möglichkeiten der Naturheilkunde zu ergänzen. 

Praxis am Waldrand   
Dr. med. Magnus Thomas Gräßer
Bellscheider Weg 32
40883 Ratingen
Telefon 02102  146 145 7

Neue privatärztliche Praxis in Hösel
Dr. Thomas Gräßer nimmt sich Zeit
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Liebe Familien,
		          mein Name ist Dana Rupieper, 
ich bin Dipl. Sozialpädagogin, Diakonin und sys-
temische Beraterin (DGSF zertifiziert).

Vor ziemlich genau drei Jahren bin ich mit 
meinem Mann und unserer Tochter aus Ham-
burg nach Hösel gezogen. Es hat nur ein paar  
Wochen gedauert, dann hatte ich meine Wur-
zel tief in die Höseler Erde gesteckt. Dieser Ort 
wurde für mich und meine Familie schnell zur 
neuen Heimat. Mittlerweile habe ich noch einen  
Sohn bekommen und wir leben zu viert sehr 
glücklich hier. 

Da ich in ähnlichen Strukturen groß geworden 
bin, bin ich sehr froh, diesen Ort für unsere  
Kinder gefunden zu haben. Ein Ort, in dem man 
sich kennt, man beim Spazieren mit Namen an-
gesprochen wird, wo aufeinander Acht gegeben  
wird und man beim Einkaufen ein Pläuschchen 
halten kann. Ich freue mich, dass unsere Kinder 
und wir als Paar hier angekommen und aufge-
nommen worden sind. 

Mittlerweile besuchen die Kinder den ev. Kin-
dergarten und ich engagiere mich ehrenamtlich 
in der ev. Kirchengemeinde. 

Daher lag es für mich nahe, dass ich auch mei-
ne weitere Zukunft in Hösel aufbauen möchte 
und habe vor kurzem vor Ort meine Familien-
beratung eröffnet. Hier arbeite ich mit Familien, 
Paaren und Einzelpersonen. Ich berate meine 
Klienten in Fragen der Erziehung, der fami-
liären oder beruflichen Neuorientierung oder 
in anderen kritischen Lebensphasen und stehe 
ihnen stärkend zur Seite.

Meine Arbeitsweise ist: klientennah, ressourcen-
orientiert, methodenintegrierend und system- 
berücksichtigend.

Dank einer Kooperation mit dem Familien- 
zentrum Clarissima ist es möglich,  die erste Be-
ratungsstunde für Ortsansässige aus Hösel und 
Eggerscheidt kostenfrei anzubieten.  

Sie sind richtig bei mir, wenn Sie einen indivi-
duellen, ganzheitlichen Beratungsprozess wün-
schen, in dem Sie mit meiner Unterstützung Lö-
sungen und Verhaltensalternativen erarbeiten. 

Gerne vereinbare ich einen persönlichen Ter-
min mit Ihnen unter :
www.danarupieper.de oder 02102  9434 976.

Meine Räumlichkeiten befinden sich im ev. Ge-
meindehaus gegenüber der Stadtteilbibliothek. 
Ich freue mich, Sie unterstützen zu dürfen und 
verbleibe mit herzlichem Gruß

Ihre Dana Rupieper

Familienberatung 
Dana Rupieper 
Bahnhofstraße 175, 
im ev. Gemeindehaus 
40883 Ratingen 
Telefon 02102  9434 976
dana.suttrop@gmx.de  
www.danarupieper.de 

Familienberatung
Dana Rupieper berät in Hösel

Dana Rupieper
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Tim Esser renoviert 
Junger Lintorfer seit eineinhalb Jahren selbstständig

32 Jahre alt ist Tim Esser und er kann durch-
aus als Synonym dienen für das, was man einen 
„Lintorfer Jung“ nennen könnte: aufgewachsen 
ist er in unserem Nachbarort und hat im dor-
tigen Schulzentrum die Werner-Heisenberg-
Realschule besucht. 

Er ist gelernter Tischler, seine Spezialität ist die 
Renovierung von Wohnungen und Häusern. Er 
bietet sämtliche Dienstleistungen rund um das 
Thema Fußboden, Türen und Wände an. Prakti-
scherweise ist sein Mitarbeiter, sein Stiefbruder 
Dominik, Maler, was sich harmonisch in die An-
gebotspalette einfügt.

Über einen „online-Raumplaner“ kann jeder 
Kunde seine Renovierung selbst individuell  

gestalten. Die Firma  
verfügt über eine  
große Ausstellungs-
fläche in Düsseldorf. 
Dort oder bei Ihnen 
vor Ort bietet Tim Es-
ser eine persönliche 
und unverbindliche 
Beratung an. vorOrt 
wünscht weiterhin viel  
Erfolg. Inhaber Tim Esser

123 Renovierung
Tim Esser
Rosenstraße 19, 40882 Ratingen
Telefon 0151  51 555 600
info@123renovierung.de

in Ratingen-Mitte
in Ratingen-Mitte

Inhaberin Svea Bartel
Düsseldorfer Str. 26a – Ratingen-Mitte
Tel. 02102 - 1 01 90 56 – www.ratingen.barrique.de

Öffnungszeiten: Di-Fr  10.00 - 19.00 Uhr
 Sa  10.00 - 15.00 Uhr

Wir bieten Ihnen eine große Vielfalt an Weinen, Feinkost und 
abfüllbaren Köstlichkeiten:

•  Weine aus Deutschland, Italien, Spanien, Frankreich und Übersee
•  Obstler, Gin, Grappa, Whisky, Rum, Liköre, Cognac und Co
•  Essige und Öle
•  Feinkost, von ausgefallenen Salz- und Pfefferspezialitäten über 
 Nudeln, Pesto- und Risottomischungen bis hin zu Tee, Kaffee, 
 Schokoladen und vieles mehr.
•  Verkostungsveranstaltungen •  Liefer- und Versandservice
•  individuelle Präsentkörbe  •  Geschenkgutscheine



Ab dem 22. März 2018 präsentiert sich der  
hagebaumarkt Breitscheid seinen Kunden mit 
einem neuen Gartencenter. Rund 750.000 Euro 
hat die hagebaumarkt Mülheim an der Ruhr 
GmbH in den Erweiterungsbau investiert, der 
nun nach sieben Monaten abgeschlossen ist. 

Auf jetzt rund 7.000 Quadratmetern Gesamt-
verkaufsfläche bietet der hagebaumarkt mit 
Gartencenter ein Komplettangebot für Heim-
werker und Gartenliebhaber: Im Innenbereich 
stehen rund 6.000 Quadratmeter für Verkauf 
und Beratung zur Verfügung; das Gartencenter 
hat auf einer Fläche von 1.000 Quadratmetern 
alles, was Hobbygärtner und Balkonbesitzer für 
ihren „grünen Wohnbereich“ benötigen. „Nach 
unserer Eröffnung im August 2017 ist der hage- 

baumarkt Breitscheid endlich komplett“, freut 
sich Hartmut Buhren, geschäfts-führender Ge-
sellschafter der hagebaumarkt Mülheim an der 
Ruhr GmbH und Baustoffzentrum Harbecke 
GmbH.

Breite und tiefe Produktauswahl
„Auf der großzügigen Fläche können wir unse-
ren Kunden das Baumarkt- und Gartencenter-
Sortiment in einer besonderen Tiefe und Breite 
bieten“, erläutert Marktleiter Stefan Hartmann. 
32.397 Artikel führt der Baumarkt unter dem 
rot-grünen Logo bereits in den Regalen. Das 
Gartencenter erweitert die Produktpalette um 
die Bereiche Holz im Garten, Splitten, Wasser 
im Garten, Terrassenplatten und -pflaster, Gar-
tenhäuser aus Holz und Metall, Zäune, Pflan-
zengefäße und Beet- und Balkonpflanzen. 

Für die fachkundige Beratung sorgen die rund 
30 Mitarbeiter, unter denen viele ausgebildete 
Handwerker sind. Serviceleistungen wie die 
Vermietung von Maschinen, Anhängern und 
Transportern, ein Gasflaschenservice und 
Schlüsseldienst runden das Angebot ab. „Die 
Nähe zum Kunden ist für uns besonders wich-
tig, denn wir sind davon überzeugt, dass Freund-
lichkeit, gute Beratung und Einkaufsatmosphäre 
nur persönlich erlebt werden können“, betont 
der stellvertretende Marktleiter Janus Barwitzki.

hagebaumarkt Ratingen-Breitscheid 
An der Hoffnung 125 
40885 Ratingen
Telefon 7136 066

hagebaumarkt Breitscheid  
jetzt mit Gartencenter
–	GroSSe Neueröffnung am 22. März 2018 
–	Breites Angebot für Gartenliebhaber jetzt auf 1.000 Quadratmetern 
–	Investitionsvolumen von EUR 750.000

Auf rund 1.000 Quadratmetern bietet das 
neue Gartencenter des hagebaumarktes 
Ratingen-Breitscheid Gartenliebhabern ein 
umfangreiches Sortiment. 
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ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN

DIE  WIRKEN.

A U S T R I A

W W W . J U R T I N . A T

JURTIN_A1_Poster_HF.indd   4 17.11.16   12:49

Ab sofort auch 
                 in Ratingen!

Terminvereinbarung 
unter

   Tel. 0 21 59 - 69 74 9218 

Dirk Jansen,  
Orthopädieschuhtechnikermeister: 
„Viele meiner Kunden, die über starke 
Schmerzen klagten, konnten dank 
der Jurtin Einlage wieder schmerzfrei 
laufen.“                   

sanitätshaus brockers
orthopädie - technik & orthopädie - schuhtechnik

Mülheimer Straße 37, Ratingen 

                  tel. 0 21 02 - 14 57 130

Jurtin medical Systemeinlagen - 
sind individuell maßgefertigte Einlagen, die am 
unbelasteten Fuß angepaßt werden. Die Einlagen 
werden direkt gefertigt und können sofort genutzt 
werden. Keine zusätzlichen Warte- oder Abholzeiten!

Praxis für Physi-
kalische Therapie
Marion und Manfred Bents  
feiern 40-jähriges Jubiläum

Marion und Manfred Bents

Ihr 40-jähriges Praxisjubiläum in Hösel feierten 
im Januar Marion und Manfred Bents. Zahlrei-
che Patienten gratulierten diesem alteingeses-
senen und erfolgreichen Unternehmen, das 
sein Arbeitsgebiet immer weiter ausgebaut hat 
mit Ganz- und Halbmassagen, Bindegewebs-
massagen, Lymphdrainagen, Fußreflexzonen-
massagen, Fangopackungen, Heißluft, Eisbe-
handlungen, Extensionen, Elektrobehandlungen 
und Wirbeltherapie nach Dorn. 

vorOrt schließt sich diesen Gratulationen an 
und wünscht weiterhin viel Erfolg. 

Praxis für Physikalische Therapie
Marion und Manfred Bents
Bahnhofstraße 156
40883 Ratingen-Hösel 
Telefon 02102  69 411
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Internationale Trends aus erster Hand
das team von vogt friseure stellt sich vor

Sich in der internationalen Friseurszene einen 
Namen zu machen ist wohl eine der schwers-
ten Herausforderungen, denen man sich als 
Stylist stellen kann. Aber genau dieser Aufgabe 
stellte sich Marco Vogt vor nun 5 Jahren. Der 
Ratinger Friseurmeister scheute keine Mühen 
und sprang in das Haifischbecken „Fashion-
week New York“. Mit jeder Saison und mit  
jeder Show wurde sein Name mehr und mehr 

zur Marke. Zahlreiche bekannte Designer bu-
chen ihn und sein Team von Stylisten seither 
für ihre Modenschauen. Damals startete er mit 
3 Shows und musste in der letzten Saison das 
Haar für die Modelle von ganzen 26 Designern 
in nur 9 Tagen koordinieren. Und das war nur 
New York! Mittlerweile findet man die Hand-
schrift des Wahl-Höselers regelmäßig auf den 
Laufstegen von Berlin, Mailand, London, Hong-
kong und Dubai. Zusätzlich gibt er internationa-
le Schulungen für Friseure bis hin nach Latein-

amerika. Die Trends und Erfahrungen aus der 
Modewelt werden natürlich in dem einzigen 
Salon im Herzen der Ratinger Innenstadt ge-
lebt, der regelmäßig die Haare für Gala Events 
und Fotoproduktionen stylt.

All diese zusätzlichen Aufgaben wären natür-
lich undenkbar, wenn nicht ein kreatives Team 
von erfahrener Friseure im Ausbildungsbetrieb 
in Ratingen Mitte an 6 Tagen in der Woche für 
die einzigartigen und natürlichen Looks seiner 
Gäste sorgen würde. Vor 10 Jahren eröffne-
te der Aveda Salon auf der Lintorfer Straße 
7 mit dem Ziel, anspruchsvolle Menschen auf 
höchstem Qualitätsniveau zu verwöhnen. Die 
ausschließliche Verwendung von pflanzlichen 
Rohstoffen bei Stylingprodukten und Haarfar-
ben macht ihn zum Anlaufpunkt gerade für  
Allergiker und schwangere Kundinnen. Die 
40-jährige Erfahrung von Aveda auf dem Gebiet 
nicht chemisch basierter Pflegeprodukte für 
Haare und Haut ist unerreicht. So entschlossen 
sich die Friseurmeister Monika & Marco Vogt 
schon vor der Eröffnung des aktuellen Salons 
auf zwei Etagen zu einer Kooperation mit der 
amerikanischen Marke. Um Kunden möglichst 
flexibel Termine anzubieten, ist seit Beginn an 
jedem Freitag bis 22 Uhr geöffnet. 

VOGT FRISEURE
Premium Hairdressing
Lintorfer Straße 7, 40878 Ratingen
Telefon 02102  28 600

Öffnungszeiten
Montag 9 bis 14 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 9 bis 19 Uhr
Freitag von 9 bis 22 Uhr
Samstag von 8 bis 16 Uhr



Im Wonnemonat Mai startet die 8. Ratingen 
Classic, eine touristische Ausfahrt mit histo-
rischen Fahrzeugen bis Baujahr 1988. Die Gele-
genheit, sein altes Schätzchen auszuführen oder 
als Zuschauer automobile Tradition hautnah zu 
erleben. Veranstalter ist der Bergische Touring 
Club Ratingen e.V. im ADAC (BTC).

Die Oldtimerrallye startet ab 10 Uhr beim  
Autohaus Sahm in Ratingen an der Boschstraße.  
Dort treffen ab 8 Uhr die Teilnehmer ein und be-
reiten sich auf den Start vor. Für Zuschauer eine 
gute Gelegenheit die Fahrzeuge in Ruhe zu be-
wundern und Benzingespräche zu führen. Pünkt-
lich um 10.01 Uhr startet das erste Fahrzeug. 

Ab 10.15 Uhr erreichen die ersten Teilnehmer 
Homberg für eine erste Durchfahrtkontrolle. 
Frank Bruhy und seine Mitarbeiter begrüßen 
die Teilnehmer und interessierte Zuschauer 
herzlich. Vor dem Eingang zum Autohaus Bruhy 
werden die Teilnehmer und ihre Fahrzeuge von 
einem Moderator vorgestellt.

Über landschaftlich schöne Strecken fahren 
die Oldtimer zur Mittagspause nach Wupper-
tal. Unterwegs sind immer wieder einfache 
Aufgaben zu erledigen. Ab 12 Uhr treffen die 
Teilnehmer bei Ralfs Boxenstopp an der Uel-
lendahler Straße 406 in Wuppertal ein. Dort 
findet mehrmals im Jahr ein Oldtimer-Treffen 
statt und viele Zuschauer werden sich dort die 
Ratingen Classic anschauen. Für Unterhaltung 
und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Nach der Pause geht es weiter über die klei-
nen kurvigen Straßen des Bergischen Landes 
zurück nach Ratingen. Langweilig wird es nie, da 
weitere Aufgaben zu erfüllen sind. Ab 16 Uhr 

erreichen die Teilnehmer das Ziel, Schloss Lin-
nep in Breitscheid. Dort werden die Teilnehmer 
vor der malerischen Kulisse empfangen und 
nehmen bei der Siegerehrung in der Remise 
die wohlverdienten Pokale in Empfang.

Informationen und Anmeldeunterlagen wer-
den immer aktuell auf der Internetseite des 
BTC www.btc-ratingen.de und www.ratingen-
classic.de veröffentlicht.

Bruhy Kraftfahrzeug GmbH 
Am Weinhaus 12, 40882 Ratingen
Telefon 02102  5858   www.bruhy.de

Oldtimer erobern die Region
Ratinger Classic 2018 

Klassische Homöopathie 
Osteopathie / Schmerztherapie 
Wirbelsäulentherapie nach Dorn/Breuss-Massage            
systemische Therapie / Paartherapie / Hypnose 

Bayernstraße 7 – 40883 Ratingen
Tel. +49 (0) 21 02 / 89 68 17
info@naturheilpraxis-moch.de
www.naturheilpraxis-moch.de

Dorothea Moch
Heilpraktikerin & Entspannungstrainerin
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Endlich wieder schmerzfrei gehen
Jurtin medical Systemeinlagen jetzt auch am Standort Ratingen!

Das Sanitätshaus Brockers ist bereits seit über 
10 Jahren erfolgreich im Ärztehaus auf der Mül-
heimer Straße in Ratingen etabliert. Aufgrund 
der großen Nachfrage werden seit November 
vergangenen Jahres an diesem Standort jetzt 
auch die Fertigung der speziellen Jurtin medical 
Systemeinlagen angeboten. 

Willy Jur tin, Orthopädietechnikmeister in  
Österreich, hat diese besondere Einlagentechnik  
entwickelt. Die Einlagen werden auf einem spe-
ziell konzipierten Stuhl direkt am unbelasteten 
Fuß anmodelliert. Bei dieser Methode wird die 
Ferse manuell in die richtige Position gebracht 
und die Einlage direkt am korrigierten Fuß mit-
tels Vakuumtechnik angepasst. Auf diese Weise 
wird die Ferse gerade gestellt und aufgerichtet. 
Sie kann weder nach außen noch nach innen 
kippen. Das verschafft dem ganzen Körper eine 

aufrechte und stabile Haltung und Rücken-
schmerzen können abklingen.
Die Orthopädieschuhtechniker des Sanitäts-
hauses Brockers wurden alle von Herrn Jurtin 
persönlich in Österreich geschult und fertigen 
die Jurtin medical Systemeinlagen mittlerweile 

Individuelle Anpassung der Jurtin medical System-
einlage mittels Vakuumtechnik

Das Wirkprinzip der Jurtin 
medical Systemeinlage
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Sanitätshaus Brockers GmbH
Mülheimer Straße 37, 40878 Ratingen
Telefon 02102   1457 130   www.ihre-bandage.de

Orthopädieschuhtechnikermeister Dirk Jansen 
bei der Anpassung einer Jurtin medical System- 
einlage

seit rund 6  Jahren exklusiv am linken Nieder-
rhein. Dirk Jansen, Orthopädieschuhtechniker-
meister im Sanitätshaus Brockers nimmt sich 
ausführlich Zeit für seine Kunden, rund 40 
Minuten dauert es von der Anpassung bis zur 
fertigen Einlage, mit der der Kunde dann direkt 
nach Hause gehen kann. „Viele meiner Kunden, 
die über starke Schmerzen klagten, konnten dank 
der Jurtin Einlage wieder schmerzfrei laufen.“ Die-
ser neue Einlagentypus erfreut sich großer Be-
liebtheit, wie Dirk Jansen und sein Team auch 
auf verschiedenen regionalen Gesundheitsmes-
sen feststellen konnten, auf denen sie in den 
letzten Jahren die Einlagenfertigung erfolgreich 
demonstriert haben. „Wir freuen uns, dass wir 
neben den Standorten Meerbusch, Kaarst und 
Düsseldorf mittlerweile auch in unserer Filiale 
Ratingen die Fertigungsmöglichkeiten für Jurtin 
medical Systemeinlagen haben und wir unsere 
Ratinger Kunden jetzt vor Ort versorgen können.“

 

 

· Neuwagen

· Tageszulassungen 

· Jahreswagen

· Gebrauchtwagen 

·  Werkstattservice  für alle Marken 

Seit über 50 Jahren für Sie in Ratingen

Bruhy Kraftfahrzeug GmbH  ·  Am Weinhaus 12  ·  40882 Ratingen-Homberg
Tel. (02102) 58 58  ·  Fax (02102) 5 22 27  ·  www.bruhy.de   ·          /bruhy.kraftfahrzeuge



Als eine Bereicherung für den Ortsteil An-
germund bezeichnen viele Bürger/innen die 
augenärztliche Gemeinschaftspraxis auf privat-
ärztlicher Basis von Dr. med. (I) Susanne Frese 
und Dr. med. Tobia Mende, die im Jahre 2007 
eröffnet wurde. 

Dr. med. (I) Susanne Frese absolvierte nach 
Studium und Promotion der Humanmedizin an 
der Universität Pavia in Italien ihre medizinische 

Weiterbildung zur Fachärztin für Augenheilkun-
de 1993. Im Anschluss daran war sie viele Jahre 
als Oberärztin in der Augenklinik der Ev. und Jo-
hanniter Krankenanstalten Duisburg-Nord tätig. 
Dr. med. Tobia Mende studierte Humanmedizin 
und promovierte an der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn. Nach einer Fach-
arztausbildung für Anästhesie mit Abschluss 
1993 folgte eine 13-jährige Tätigkeit in der An-
ästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin. Sie ab-
solvierte eine zusätzliche Facharztausbildung als 
Ärztin für Augenheilkunde mit Abschluss 2006. 
Dr. med. (I) Susanne Frese und Dr. med. Tobia 
Mende lernten sich in der Klinik Duisburg-
Nord kennen und arbeiteten dort auch viele 
Jahre gemeinsam. 

Das Leistungsspektrum ist sehr umfangreich. Es 
reicht von der Früherkennung des grauen Stars, 
des grünen Stars, der diabetischen Augenschä-
digungen, der Bluthochdruckschäden der Netz-
haut bis hin zu der immer öfter vorkommen-
den Makuladegeneration bei älteren Patienten. 
Hierfür steht eine hochmoderne Spezialkame-
ra (OCT) zur Verfügung. Ohne Strahlenbelas-
tung wird das Auge dreidimensional abgetas-
tet. Somit können schon in einem sehr frühen 
Stadium Veränderungen erkannt und behandelt 
werden. In der fotografischen Verlaufskontrolle 
kann dann der Behandlungserfolg beurteilt und 
dokumentiert werden. 

Die „kleinen“ Patienten werden in der Seh-
schule von einer spezialisierten Orthoptistin 
betreut. 

Auch gesetzlich versicherte Patienten kön-
nen von den modernen Diagnosegeräten als 
Selbstzahler profitieren. 

10 Jahre Augenarztpraxis in Angermund
Dr. med. (I) Susanne Frese und Dr. med. Tobia Mende 
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Die Sprechzeiten sind: 
Montag von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Mittwoch von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
sowie Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Am ersten Donnerstag im Monat ist die 
Sprechzeit von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Termine können unter Telefon 0203   739 87 07 
vereinbart werden. Außerhalb der Sprechzeiten 

können Termine über die weitere Privat- und 
Kassenpraxis in Düsseldorf-Oberkassel unter 
Telefon 0211   55 18 03 vereinbart werden. 

Augenärztliche Privatpraxis 
Dr. med. (I) Susanne Frese,  
Dr. med. Tobia Mende
Angermunder Straße 32, 40489 Düsseldorf 
Telefon 0203   739 87 07 
praxis@augenarzt-angermund.de 
www.augenarzt-angermund.de
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Eggerscheidter Str. 4-6 . 40883 Ratingen (jj 02102 - 67402 
Öffnungszeiten 

Montag nach Vereinbarung 
Dienstag/ Donnerstag/ Freitag 9.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch 9.00 - 20.00 Uhr 
Samstag 8.oo - 14.00 Uhr 



Nach dem grandiosen Erfolg vom letzten Jahr 
bringt YOH-ART Home & Garden am 4. und 
5. Mai 2018 wieder Strandflair in den Duis-
burger Süden und lädt seine Besucher dazu ein, 
die schönste Zeit des Jahres mit einem Fest für 
alle Sinne zu begrüßen.

„Die Stimmung war so einmalig und entspannt, 
wir wollten ja gar nicht aufhören“ reflektiert 
Yvonne Joh ihr Frühlingsfest „Strandgeflüster“ 
vom vergangenen Jahr. „Die Gäste haben das 
Fest wie einen Tag am Meer genossen – das 
war einfach nur herrlich.“ Auch in diesem Jahr 

sollen sich die Besucher des Hauses für Wohn-
kultur völlig ungezwungen treiben lassen kön-
nen. Dazu verwandelt sich das Hofgelände 
der historischen Sandmühle an der B8 wieder 
in einen Strand und wartet mit der höchsten 
Sanddüne im Duisburger Süden ebenso auf, 
wie mit einem Leuchtturm, Muscheln und  
Wellenrauschen. Möwengeschrei gehört natür-
lich auch dazu.

YOH-ART Home & Garden möchte bei sei-
nem Fest mit kreativen Wohnideen inspirieren, 
um Haus und Heim individuell zu verschönern 

Sylt, Saint-Tropez. Sandmühle.  
YOH-ART Home & Garden feiert zum  
zweiten Mal das „Strandgeflüster“
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und bietet dabei die Gelegenheit viele Pro-
dukte gleich kennen zu lernen. In der Fat Boy 
Lounge lassen sich die Original Sitzsäcke live  
erleben und wer sich im Adirondack Beach Club  
auf einem der unverwüstlichen Outdoor- 
Möbel niedergelassen hat, wird dort gerne auch 
noch einen zweiten Drink nehmen wollen. Er-
lesene Weine, von frisch bis vollmundig stellen 
dazu die Sommeliers von Avec-Plaisir vor und 
die Baristi vom Coffee-Bike schmeicheln dem 
Gaumen mit ihren Kaffeespezialitäten. Strand 
macht Appetit und um den zu stillen, bietet 
die Flammkuchen-Manufaktur Düsseldorf ihre  
Variationen von herzhaft bis süß an. 

Yvonne Joh freut sich auf ihre Strandgäste und 
wünscht allen Besuchern einen inspirierenden, 
genussvollen und vor allem relaxten Aufenthalt.
YOH-ART Home & Garden auf der Düssel-

dorfer Landstraße 415 (B8), in Duisburg- 
Huckingen. 4. und 5. Mai 2018, jeweils von  
10 bis 19 Uhr. Alle Informationen zum Strand-
geflüster unter : www.homeandgarden.de oder 
Telefon 0203  784 242.
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TILL FESER & DR. LEONID BLÜM
FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE 
UND UNFALLCHIRURGIE

AMSTERDAMER STR. 36
40474 DÜSSELDORF-STOCKUM
0211 - 65040408

Umfassende Diagnostik und Therapien 
sowie Planung und Durchführung 
konservativer und operativer Maßnahmen

Sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Sie!

Online Termin-Vergabe unter:
www.dus-orthopaedie-unfallchirurgie.de

ORTHOPÄDIE & 
UNFALLCHIRURGIE 
Pll i\X IS FÜil KONSE RV/\T l~' E UND OPER/\T l 'I E VE ll F.•\ HR H J 



Unter der etwas sperrigen Bezeichnung „DIN 
EN ISO 9001:2015“ verbirgt sich ein weltweit  
verbreiteter und gültiger Standard, um Organi-
sations- und Managementprozesse nach defi-
nierten Qualitätskriterien zu erfüllen.

Ob in der Industrie oder bei Dienstleistungen – 
mithilfe der DIN ISO Standards wollen Unter-
nehmen und Organisationen ihre Prozesse so 
optimieren, dass sie in bestmöglicher Qualität 
angeboten werden können. Nicht anders ver-
hält es sich im Gesundheitswesen, wo sich die-
se Norm seit nunmehr einigen Jahren beispiels-

weise in Krankenhäusern und auch Arztpraxen 
zum zentralen Qualitätsstandard entwickelt hat.
Auch im Sankt Marien Krankenhaus Ratingen 
hatte man sich deshalb dazu entschlossen, eine 
Zertifizierung nach DIN ES ISO 9001:2015 an-
zustreben. Beginnend mit einer überaus inten-
siven Vorbereitungszeit von rund 18 Monaten 
wurde anschließend eine externe Prüfungsge-
sellschaft beauftragt, die Prozess- und Organisa-
tionsstrukturen anhand der DIN ISO Kriterien 
zu überprüfen. Im Rahmen einer solchen Über-
prüfung gilt es, innerhalb von 40 Kategorien  
insgesamt mehrere Hundert Einzelkriterien zu 

Neues aus den Krankenhäusern  
HIER:	Sankt Marien Krankenhaus mit Qualitäts-Zertifikat 

	 DIN EN ISO 9001 ausgezeichnet
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erfüllen. „Diese vorgeschriebenen Einzelkrite-
rien müssen ausnahmslos alle erfüllt werden. 
Dementsprechend hoch ist auch der Arbeits-
aufwand, der für eine erstmalige Zertifizierung 
zu leisten ist“, so die Qualitätsmanagement-
beauftragte des Sankt Marien Krankenhauses, 
Margarita Ademi, mit Blick auf die Leistung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Um die geforderte Kriterienerfüllung auch ob-
jektiv feststellen zu können, haben zum Ende 
des vergangenen Jahres drei unabhängige Prü-
fer an zwei Tagen alle Abteilungen des Sankt 
Marien Krankenhauses – vom OP über die 
Notaufnahme, bis hin zur Pforte – begutach-
tet und dabei insgesamt 65 Interviews mit den 
jeweils verantwortlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern geführt.

„Eine solch intensive externe Begutachtung 
haben wir angestoßen, um sowohl zu erfah-
ren, wo wir bereits sehr gut organisiert sind, als 
auch um zu erkennen, an welchen Stellen noch 
Handlungsbedarf besteht. Diese Optimierun-
gen führt man dann im Vorfeld einer Qualitäts-
überprüfung gewissenhaft durch, da ansonsten 
auch kein Qualitäts-Zertifikat ausgestellt wird“, 
erklärt der Projektleiter des Zertifizierungs-
prozesses am Sankt Marien Krankenhaus,  
Alexander Hammer (Stellv. Geschäftsführer / 
Prokurist). Als nun das Ergebnis im Krankenhaus 

an der Werdener Straße in Ratingen eintraf, 
staunte man dort nicht schlecht. Nicht nur, dass 
das Sankt Marien Krankenhaus die Zertifizie-
rung zur großen Freude der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bestanden hatte, es gab dar-
über hinaus nicht eine einzige Abweichung bei 
den einzelnen Qualitätskriterien, was für eine 
erstmalige Zertifizierung ein außergewöhnlich 
gutes Ergebnis ist. Darüber freut sich natürlich 
auch der Geschäftsführer Ralf Hermsen: „Das 
Ergebnis der Zertifizierung, auf das wir wirk-
lich sehr stolz sind, ist letztlich das Resultat 
der intensiven Arbeit unseres gesamtem Teams. 
Diese externe Überprüfung hilft uns dabei, zu 
jeder Zeit in jeder Abteilung die bestmögliche 
Qualität für unsere Patientinnen und Patienten 
anbieten zu können“.

Dabei wolle man aber nicht „stehen bleiben“, 
sondern an stetiger Weiterentwicklung des 
Sankt Marien Krankenhauses arbeiten. Nicht 
umsonst sei es Teil der DIN ISO Zertifizierung, 
dass diese jedes Jahr erneut überprüft wird. 
Alle drei Jahre stehe zudem die große Re-Zer-
tifizierung an.

Sankt Marien Krankenhaus
Werdener Straße 3, 40878 Ratingen
Telefon  02102  851-0
E-Mail: info@smkr.de
www.sankt-marien-ratingen.de
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v.l.n.r.: Dr. Ansgar Keller (Chefarzt Anästhesie), 
Dr. Christian Marx (Chefarzt Orthopädie /
Unfallchirurgie), Dr. Stefan Kniesburges (Chefarzt 
Gynäkologie / Geburtshilfe), Alexander Hammer 
(Stellv. Geschäftsführer /Prokurist), Ralf Herm-
sen (Geschäftsführer), Prof. Dr. Matthias Peiper 
(Chefarzt Allg.- und Viszeralchirurgie), Dr. Markus 
Freistühler (Chefarzt Innere Medizin), Daniela 
Beyer-Henn (Pflegedirektorin), Margarita Ademi 
(Qualitätsmanagementbeauftragte)



Ein paar doch eher geruhsame Tage liegen hin-
ter dem TC Angertal. Die Halle hat sich als sehr 
gute Investition für den Winter gezeigt und 
wird nicht nur von Clubmitgliedern sehr gut 
gebucht und besucht. Auch jetzt gibt es aller-
dings noch ein paar Randstunden, die gebucht 
werden können, um sich wetterfest wieder auf 
die schöne Tennissaison vorzubereiten. Buchbar 
über https://tc-angertal.ebusy.de/ 

Herzlich laden wir ein: Am 29. April 
feiern wir den Tag der offenen Tür 
mit wieder ganz spannenden Angeboten für 
neue Mitglieder. Selbst wenn man an dem Tag 
es nicht schafft zu kommen, freuen sich unsere 
Vorstände Susann Tonnaer-Lynch und Michael 
Hensen über eine Kontaktaufnahme. An dem 
Tag selbst gibt es ein spannendes Angebot nicht 
nur für Höseler und Eggerscheidter : Schnup-
pertennis mit Kris Lynch und Team, Showtennis, 

Kinderschminken, Ponyrei-
ten mit dem Reitstall Zilles, 
selbst gebackenem Kuchen 
und klar, Costa wird uns mit 
italienischen Köstlichkeiten 
versorgen. 

Warum eigentlich zum TCA?
Erst in der Saison 2016/17 wurde unsere Hal-
le saniert und so kann im TCA 365 Tage im 
Jahr Tennis gespielt werden. Der Boden, der mit 
Sand-Außenschuhen bespielbar ist, ist beson-
ders gelenkschonend. Beste Lichtverhältnisse 
dank modernster LED-Technik. Im Sommer 
sind 10 Außenplätze plus eine Ballwand in einer 
wunderschönen grünen Umgebung bespielbar. 

Seit Oktober haben wir einen super neu-
en Clubwirt: Costantino Rovi verwöhnt uns 
mit italienischen Köstlichkeiten. Die Trattoria 

Wir freuen uns auf eine 
neue Tennissaison in 2018 
im TC Angertal
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 - Diabetes mellitus 
 -  altersbedingte Makuladegeneration (AMD) 
 - Glaukom (grüner Star) 
 -  Cataract (grauer Star) 
 - Gefäßveränderungen durch Bluthochdruck
 -  Praxiseigene Seeschule

Ihr Augenarzt in Angermund

Die Sprechzeiten sind: Montag von 9 bis 13.30 Uhr, Mittwoch von 15 bis 19 Uhr, Donnerstag von 15.30 bis 19 Uhr sowie Freitag von
8.30 bis 12.30 Uhr. Am ersten Donnerstag im Monat ist die Sprechzeit von 15.30 bis 18 Uhr. 
Außerhalb der Sprechzeiten können Termine unter Tel. 0211 - 55 18 03 vereinbart werden. 

Dr. med. (l.) Susanne Frese und Dr. med. Tobia MendeAngermunderstr. 32 l 40489 Düsseldorf l Tel. 0203 - 7 39 87 07 l E-Mail: praxis@augenarzt-angermund.de

www.augenarzt-angermund.de

Augenärztliche Privatpraxis
Gemeinschaftspraxis Dr. (l) Susanne Frese & Dr. Tobia MendeE 
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Tre stelle ist dienstags bis freitags 15 bis 
22 Uhr, samstags, sonn- und feiertags von 12 
bis 22 Uhr anzutreffen. Er arbeitet mit einer 
wechselnden Speisekarte der italienischen Kü-
che, um einfach immer wieder neue Spezialitä-
ten vorzustellen und anzubieten. Die Lieblings- 
Pizza gibt es allerdings immer. Und übrigens: 
Wer einen Geburtstag oder Event exklusiv im  
TCA feiern möchte, nehme bitte Kontakt mit 
Costa auf!

Dann bilden der Vorstand und 
viele aktive Mitglieder wirklich 
ein spitze Team und zusammen 
werden immer wieder neue 
Events auf die Beine gestellt. So 
gehört das Oktoberfest und die 
Nacht der Lichter inzwischen zu 
einem festen Termin in jedem 
Kalender nicht nur unserer Mit-
glieder. 

Aber auch Tennis spielen wir 
zusammen: 20 Mannschaften 
bestehen seit Jahren und spie-
len Tennis miteinander mit viel 
Spaß. Und genau das ist es, was 

den TCA ausmacht: Wir wollen Tennis spielen, 
sportlich sein und gemeinsam miteinander 
Spaß haben.

Im Januar hatten wir das erste FunTennisTurnier 
für Mitglieder in diesem Jahr. Es gab wieder or-
dentlich was zu lachen und neue Kontakte wur-
den geknüpft. Die Siegerehrung war dann der 
Kracher: Es gab viele wertvolle Preise.
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Fun-Turnier

Orthopädische Privatpraxis 
Dr. Gerd K ievemage 1 
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Im Januar hat Costa sein erstes Pizzabacken für 
kids angeboten. Die Kinder haben einiges über 
Pizzateig gelernt und wie er zubereitet wird 
und durften sich dann als Krönung ihre eigene 
persönliche Pizza zusammenstellen. Es gab viele 
stolze Kinderblicke.

In der 1. und 6. Sommerferienwoche plant  
Tennistrainer Kris Lynch mit seinem Team wie-
der ein Tenniscamp. Er vermittelt erste Tennis-
erfahrungen als auch eine Weiterentwicklung 
von bereits bestehenden Fähigkeiten. Vor 
allem ist das Motto: Spaß am Tennis haben! 

Das Camp findet montags bis freitags von  
9 bis 13 Uhr statt. Donnerstags sogar eine 
Übernachtung mit Lagerfeuer im TCA und 
Freitag gemeinsames BBQ. Schlechte Wetter-
prognose? Kein Problem, der TCA hat eine 
neue gelenkschonende Halle, in der dann al-
les weitergeht. Mitzubringen sind gute Laune, 
Sportschuhe und -kleidung, Verpflegung für  
4 Stunden. Das Mittagessen kann separat 
dazu gebucht werden. Kosten: EUR 195,00.  
Anmeldung unter 0172  5104 012.

An dieser Stelle habe ich mir ja vorgenommen, 
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Pizza backen Fun-Turnier

Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Allergologie

Dr. med. Anke Müschen

Sprechzeiten: 
Mo-Di-Mi-Do-Fr:  8.00 - 12.30 Uhr
Mo-Di-Do  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch- und Freitagnachmittag nach Vereinbarung 

Besondere Leistungen nach eigenen Angaben:  
Ambulante Operationen, Kosmetisch-ästhetische Dermatologie, Lasertherapie

Speestraße 4 in Ratingen-Lintorf – Telefon 9 29 94 99

Privat und alle Kassen



jeweils eine unserer Mannschaften vorzustel-
len. Heute ist die Damen 30 an der Reihe. Uns 
gibt es im „harten Kern“ schon seit Jahren. 
Und richtig, Damen 30 verraten nichts über 
unser Alter, sondern über unsere Ausdauer 
und sportlichen Ehrgeiz. Zum Teil spielen wir 
sogar schon seit dem zarten Teenie-Alter zu-
sammen in einer Mannschaft und doch neh-
men wir Neuzugänge herzlich mit auf. Einmal 
die Woche spielen wir im Mannschaftstraining 
und dann treffen wir uns auch ab und an zum 
gemeinsamen Grillen mit Kind und Kegel und 
einmal im Jahr gehen wir zusammen auf Reisen 
(dann aber bitte doch ohne Kind und Kegel !). 
In 2017 waren wir in Monaco und es wurde 
viel miteinander gelacht. In diesem Jahr hatten 
wir leider das Pech, dass wir auf eine AirBerlin 
Maschine nach Barcelona gesetzt haben, die ja 
aber bekanntermaßen nicht mehr fliegen wird. 
Aber wir werden noch eine schöne Destina-
tion als Alternative finden. 

In der Mannschaft sind: Katja Gehrmann, Nele 
Buggert, Anke Strokebaum, Andrea Both,  
Susann Tonnaer-Lynch, Katharina Neumann,  
Julia Eckmann, Susanne Garbisch, Sandra Pukrop, 
Adriane Bose, Angelika Neidert, Susanne Over, 
Christiane Stärke und Sandra Grazikowske.  

Wir freuen uns noch auf viele weitere gemein-
same Jahre als Mannschaft. Und klar, sportlich 
haben wir auch einiges zu bieten: Bei uns gibt 
es Spieler mit einem LK von 12 – 23, wir sind 
also ganz bunt gemischt.

Wir möchten mit Euch zusammen im TCA 
Tennis spielen, lachen, leben und feiern. Deshalb 
notiert Euch doch gerne schon die folgenden 
Termine:
30. März  Karaoke
21. April  LK-Turnier
21. April  Die Dry Konzert im TCA 
ab ca. 20 Uhr, Eintritt EU 10,00
27. April  Karaoke
29. April  Tag der offenen Tür 2018 
mit spannenden Angeboten für Neumitglieder
25.Mai  Karaoke
18. Juni –8. Juli  Stadtmeisterschaf-
ten Hösel im Rahmen der 800 Jahre Hösel
29. Juni  Karaoke
15. Juli  LK-Turnier
16.–20. Juli  Tenniscamp der Tennisschule 
Raketmate, 9 bis 13 Uhr, 1 Übernachtung*
27. Juli  Karaoke
29. Juli  LK-Turnier
11. August  LK-Turnier
20.–24. August  Tenniscamp 
der Tennisschule Raketmate, 9 bis13 Uhr,  
1 Übernachtung*

* Anmeldung über Racketmate, die Tennis-
schule von Kris Lynch

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
ab 17 Uhr Doppelkopf mit Maria Wester 
14-tägig Skat mittwochs ab 18 Uhr mit 
Klaus Landmann 
Jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 17 Uhr Rommé mit Waltraud Riedel und 
Hans Iller

Julia Eckmann
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Kooperation mit der 
Wilhelm-Busch-Grundschule 
und Firmenevent B2Run
Seit November 2017 gibt es für die Kinder der 
Wilhelm-Busch-Grundschule eine ganz beson-
dere Möglichkeit der Freizeitgestaltung. Im Rah-
men der Nachmittagsbetreuung gibt es in zwei 
Gruppen für alle vier Klassen die Möglichkeit, in 
den Golfsport reinzuschnuppern und einfach 
Spaß mit anderen gleichgesinnten Kindern bei 
einer der schönsten Sportarten der Welt zu 
erleben.

Die 1. und 2. Klasse spielt jeweils donnerstags 
für 1,5 Stunden bei unserem Golf-PRO Simon 
Lux. Im Stamm zählt die Gruppe zehn Spie-

ler, die regelmäßig zum Golfschläger greifen. 
Fliegende Bälle von 50 Metern Weite zählen 
mittlerweile genauso zum Repertoire wie miss-
glückte Schläge durch die eigenen Beine.

Mittwochs dürfen dann die etwas älteren Kin-
der der 3. und 4. Klasse für 1,5 Stunden bei 
Golf-Pro Frank Eckl und Pro-Azubine Katharina 
Feise ihr Talent am kleinen weißen Ball unter 
Beweis stellen. Im Februar ging es für diese 
Gruppe, bestehend aus acht Spielern, zum ers-
ten Mal auf den Platz, was für alle Beteiligten 
eine Riesengaudi bedeutete.

120	

	



 

vorOrt Zeitschrift für Hösel und Eggerscheidt 121

Wir sind gespannt, ob in dem ein oder anderen 
ein kleiner Tiger Woods steckt.

Nicht nur die kleinen Golfer trotzen den kalten 
Temperaturen im Winter – neben der Koope-
ration mit der Wilhelm-Busch-Grundschule 
fanden auch Firmenevents im Winter statt. So 
fanden die Teamcaptains einiger Firmen, organi-
siert über B2Run, den Weg nach Hösel, um sich 
mit dem Golfsport vertraut zu machen. Bei 

 Firmenevent B2Run 

Wind & Wetter trotzten sie den Minusgraden 
beim 2-stündigen Schnupperkurs und wurden 
mit einem ausgiebigen Frühstücksbuffet im Re-
staurant Gustus belohnt.

Gerne möchten wir auch Ihnen die Gelegen-
heit geben, den Golfsport näher kennen zu 
lernen.

Dennis Barkow

Osteopath~Pr.nls Ratingen • Bo Pfeiffer 
Wedauer Str. 6 · 40885 Ratin~ 
Tel. 02102/5 7·93179 
inro@osteopathiepra ·s-ratinge:n.de 
www.osteopathlepraxls-ratingen.de 

für Os opathle, Sport-Osteopathie und Kin r-Orteopathie 
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Sogenannte Schnupperkurse werden in Hösel 
regelmäßig für Einsteiger von der Golfschule 
Niesing angeboten. Gleich mehrere „Schnup-
perer“ erlernen in drei Stunden das kleine 
Einmaleins des Golfspielens und knüpfen erste 
Kontakte zu unseren Golflehrern. 

Am Ende des Schnupperkurses sehen Sie Ihre 
ersten Bälle fliegen und werden sogar schon 
Schläge auf dem Platz ausführen!

Die Kursgebühr beträgt EUR 29,00 und be-
inhaltet das Trainerhonorar, Übungsbälle, die 
Nutzung der Übungsanlage und des Platzes, 
sowie die Leihgebühr für Schläger.

Wir würden uns freuen, Sie 
bei einem unserer Kurse 
auf unserer Anlage begrü-
ßen zu dürfen.
Die nächsten Termine sind:

Datum	 Uhrzeit
25. März	 14.00–17.00 Uhr
22. April	 14.00–17.00 Uhr
13. Mai	 14.00–17.00 Uhr
27. Mai	 14.00–17.00 Uhr
10. Juni	 14.00–17.00 Uhr
24. Juni	 14.00–17.00 Uhr

Anmeldungen nimmt das Team des GC Hösel 
unter service@golfclubhoesel.de gerne ent-
gegen.

Dennis Barkow

Schnupperkurse im GC Hösel

122	

	

Präsent sein im Business

Bahnhofstr. 70
40883 Ratingen

 Fon 02102 . 89 49 249 
mail@petrakorioth.de
www.petrakorioth.de

Petra Korioth 

Petra Korioth 

Training / Coaching / Mediation

Kommunikation 

Knmm11nikrltinn 
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Der SV Hösel trauert	
Beliebtes Mitglied Frank Brauer gestorben

In einem Verein wie dem SV Hösel finden im 
Allgemeinen Gleichgesinnte zusammen, die 
eine Leidenschaft oder ein Interesse teilen und 
sich in ihrer Freizeit hierfür engagieren. Hierbei 
geht es oftmals um eine ehrenamtliche Tätig-
keit. Die Vereinsmitglieder verbringen viel Zeit 
miteinander und werden im Laufe der Zeit 
häufig zu Freunden. Die Tatsache, dass sie ein 
Interesse teilen und sich gemeinsam für eine 
Sache einsetzen beziehungsweise einer Sache 
widmen, schweißt die Vereinsmitglieder zusam-
men. Der Tod von meinem /unserem Freund 
Frank Brauer, ist daher für mich persönlich und 
für die Kameraden aus dem Verein ein herber 
Verlust, der uns tief berührt.
 

Seiner Persönlichkeit 
und Hilfsbereitschaft 
werden wir stets gedenken.
 
Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.
 
Mit dem  Tod eines lieben Menschen verliert 
man vieles, niemals aber die gemeinsam ver-
brachte schöne Zeit.
 
Frank, wir vom SV Hösel werden Dich immer 
in bester Erinnerung behalten.

 Jürgen Kötte
Vorsitzender

Ratingen
tel.: 02102 / 9532764

Mobil: 0177 / 3276981
info@MaleRMeisteR-leMke.de

w w w.MaleRMeisteR-leMke.de



Es ist nicht alltäglich, dass ein Lauftreff sein 
40-jähriges Jubiläum feiern kann. Ist es Zufall, 
dass dieses Jubiläum in das Jahr fällt, in dem 
Hösel sein 800-jähriges Bestehen feiert? Ist es 
sogar ein Hinweis, dass es sich um einen beson-
deren Jubilar handelt?

Als der Lauftreff des TV Hösel am Sonntag,  
den 28. April 1978 erstmals seinen Betrieb auf-
nahm, konnte man zwar nicht mehr von einem 
Lauftreff der ersten Stunde sprechen, aber ge-
wiss von einem Lauftreff der Gründerjahre.

40 Jahre Lauftreff TV Hösel
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Bewegung, Naturerlebnis, Gemeinschaft und Spaß

Türen und Küchen wieder neu!

Türen wieder neu und modern –
ohne Rausreißen, Dreck und Lärm.
✓ Über 1.000 Modelle zur Wahl

Wir modernisieren ihre Küche –
mit neuen Fronten nach Maß.
✓ Klassik, Landhaus oder Design

PORTAS-Fachbetrieb 
Konrad Mende GmbH 

An der Pönt 51 
40885 Ratingen 

 mende.portas.de
 0 21 02 / 1 77 30

Türen  ·  Haustüren  ·  Küchen  ·  Treppen  ·  Fenster  ·  uvm.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 09:00 - 17:00 Uhr / Sa. nach Vereinbarung

Werte erhalten: 
Clever renovieren statt ersetzen

Türen  ·  Haustüren  ·  Küchen  ·  Treppen  ·  Fenster  ·  uvm.



Man kann mit Sicherheit sagen, dass die da-
maligen Initiatoren und Gründer des Lauftreffs 
alles andere im Sinn hatten, als ein zufälliges 
Zusammentreffen von irgendwelchen runden 
Geburtstagen in den kommenden Jahren. Im 
Vordergrund stand vielmehr der damalige Zeit-
geist, aktiv etwas gegen den Bewegungsmangel 
für ein gesundheitsbewusstes Freizeitverhalten 
und damit gegen die als Risikofaktoren erkann-
ten zunehmenden Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen zu tun. 

In der Bundesrepu-
blik war damals die 
Trimm-Dich-Bewe-
gung, die der Deut-
sche Sportbund 
1970 aus der Taufe 
hob, das Vorbild für ein neues gesundheits-
bewusstes Freizeitverhalten. Allerorts wurden 

Volksläufe veranstaltet und Lauftreffs gegrün-
det. Die Lauftreffidee wurde in die Obhut des 
Deutschen Leichtathletik-Verbandes über-
geben und die Breitensportbewegung nahm 
Fahrt auf. 

Viele wissenschaftliche Studien haben dann 
auch in den Folgejahren bewiesen, dass sport-
liche Betätigung eine der wirksamsten Garan-
ten für die Erhaltung der Gesundheit ist. Sport-
liche Begegnung fördert neben den bekannten 
physischen Wirkungen auf Kreislauf, Muskulatur, 
Stoffwechsel, Immunsystem auch die psychi-
sche Gesundheit wie Wohlbefinden und geis-
tige Fitness. Kurzgefasst: Menschen, die laufen 
und walken, geht es besser.

Diese Bewegung 1978 zu erkennen, darauf zu 
reagieren und mit der Gründung eines Lauf-
treffs ein Angebot für den sportinteressierten 
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***** Sterne-Floristik
und viel mehr!

***** Sterne-Floristik
und viel mehr!

*	Pflanzen	für	Haus	und	Garten
*	5-Sterne-Floristik	zu	allen	 
 Anlässen
*	Deko-	und	Geschenkartikel
*	Pflanzenschutz-	und	
	 Düngeberatung	
	 vom	Fachmann!
*		Fleurop	und	Lieferservice

Kölner	Straße	419	(B1)
Mülheim-Selbeck

Tel.: 0208 - 48 11 32 
rumbaum@arcor.de
www.rumbaum.de

Öffnungszeiten:	
Mo-Fr	 	 8.30		-		18.30	Uhr
Sa	 	 8.30		-		16.00	Uhr
So	 	10.00	 -		12.00	Uhr



Bürger in und um Hösel zu schaffen, zeugt aus 
heutiger Sicht von Engagement und Weitblick: 
an den Gründen, die 1978 zum Aufbau des 
Lauftreffs geführt haben, nämlich aktiv etwas 
für die Bewegung zu tun, hat sich bis heute 
nichts geändert.

Handelt es sich also beim Lauftreff 
des TV Hösel um einen besonderen 
Jubilar? 
Das kann man schon sagen, denn was kenn-
zeichnet einen über 40 Jahre bestehenden 
Lauftreff besser, als die vielen erfolgreichen  
Aktivitäten zur Verbesserung und zum Erhalt 
von Ausdauer? Der Lauftreff des TV Hösel er-
reicht diese Erfolge durch die Menschen, die 
sich als Verantwortliche und als Betreuer für 
den Lauftreff engagieren und die mit Enthusias-
mus für den Sport eintreten. 

Aber den Lauftreff des TV Hösel zeichnen 
noch zwei weitere Merkmale aus: Kreativität 
und Innovation. Davon zeugen die vielen in 
den vergangenen 40 Jahren durchgeführten 
Maßnahmen, die Umsetzung der Programme 
wie „Trimm-Trab ins Grüne“ und „Run up“, 
die frühe Einbindung von Walking und Nordic 
Walking in das Angebot des Lauftreffs, als Initi-
ator des Ratinger Silvesterlaufs, Veranstaltungen 
wie Orientierungsläufe, Walking-Events, Wett-
kampforganisation, aber in besonderem Maße 
auch die gemeinsamen Aktivitäten für die Lauf-
treff-Teilnehmer und für das Betreuerteam. 

Und auch hier gibt es für den Lauftreff des TV 
Hösel einen kennzeichnenden zentralen Begriff: 
Qualität. Die Leitung des Lauftreffs hat immer 
Wert auf Qualität gelegt, in den Angeboten, 
aber eben auch bei den Personen, die diese 
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Angebote umgesetzt haben: den Betreuern. 
Fortbildung war und ist ein maßgebender Be-
standteil der Qualitätssicherung im Lauftreff 
des TV Hösel. 

Nicht ohne Grund hat der 
Deutsche Leichtathletik-
Verband dem Lauftreff des 
TV Hösel zum wiederhol-
ten Mal das Qualitätssiegel 
„sehr gut“ verliehen:

Auch der TV Hösel 1901 e.V. steht für ge-
sundheitsorientiertes Freizeitverhalten und für 
sportlichen und gesellschaftlichen Erfolg. Der 
Verein bietet seinen Mitgliedern und denen, die 
es noch werden wollen, hervorragende Mög-
lichkeiten zum Sport und somit die Grundlage, 
an diesem Erfolg teilzuhaben.

Der Lauftreff in Hösel lädt jeden und insbeson-
dere den sportgesunden, untrainierten Anfän-
ger oder Wiedereinsteiger herzlich ein, regel-
mäßig zu einem festen Zeit- und Treffpunkt den 
Lauftreff kennen zu lernen und in unterschied-
lichen Leistungsgruppen sein persönliches Aus-
dauer-Erlebnis erfolgreich zu erfahren.

Die Lauftreff-Termine sind

in der Sommerzeit:
Dienstag 18.30 Uhr
Freitag 17.30 Uhr
Sonntag 9.00 Uhr

in der Winterzeit:
Dienstag und Freitag 15.30 Uhr
Sonntag 9.00 Uhr
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
„Am trockenen Stiefel“ 
an der Mülheimer Straße

Sowie Sommer- und Winterzeit:
Donnerstag 9.00 Uhr
Treffpunkt ist der Sportplatz in Hösel

Harry Nigemeier 
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WELTICKE
H E L L W I G

RUDERSDORF
S T E U E R B E R A T E R

An der Lilie 67 
40878 Ratingen 

Telefon 0 21 02 / 86 08 55 
Telefax 0 21 02 / 86 08 56 
info@kanzlei-welticke.de 
www.kanzlei-welticke.de

Unsere Kanzlei ist ein 
Familienbetrieb, der in 
der zweiten Generation 

Unsere Steuernews

für Ihr Smartphone!   

FÜR UNS HABEN WERTE VIEL BEDEUTUNG

viel Wert legt auf persönliche Beratung und Betreuung. Wir fühlen uns unseren 
Mandanten, Mitarbeitern und unserer Familie gegenüber gleichermaßen eng ver-
bunden. Das ist der Erfolgsfaktor für uns und unsere Mandanten von Anfang an.     

········• ···• ················•·· 



Im Rahmen des Festprogramms „800 Jahre 
Hösel“ bietet der Lauftreff des TV Hösel unter 
dem Motto „Hösel bewegt sich: Schritt für Schritt 
zur Fitness mit dem Lauftreff “ gleich drei Akti-
onstermine an, bei denen sich alles um die Ver-
besserung und den Erhalt der Ausdauer dreht. 

Alle Aktionstermine beginnen ab dem Wan-
derparkplatz „Am trockenen Stiefel“ an der 
Mülheimer Straße. Von dort aus bewegen wir 
uns durch die schönen Höseler Wälder. 

1. Wie beweglich sind die Höseler 
im Jubiläumsjahr ?
Termin: Sonntag, 6. Mai, 9 Uhr
Erwerb des DLV Lauf-, Walking- und Nordic-
Walkingabzeichens. Ein Spaß für Groß und 
Klein für jeden Fitnessgrad !
Beim DLV Lauf-, Walking- und Nordic-Wal-
kingabzeichen geht es nicht darum, möglichst 
schnell zu laufen, walken oder nordic walken, 
sondern je nach Trainingszustand über einen 
bestimmten, selbst gewählten Zeitraum kon-
stant in Bewegung zu sein. So kann das Ab-
zeichen auf der ersten Stufe – z.B. 30 Minu- 
ten Walken – ohne großes Training von fast 
jedem gesunden Erwachsenen oder Jugend-
lichen erworben werden.

Ziel der Aktionsveranstaltung ist es, Neueinstei-
ger, Wiedereinsteiger und Aktive jeden Alters 
zu motivieren, sich durch Bewegung, sei es Lau-

fen oder 
Walken, in 
der Natur mit 
Freunden und Gleich-
gesinnten einen Ausgleich zum Alltag und 
gleichzeitig eine Steigerung der Lebensquali-
tät zu erzielen. Die Teilnehmer spüren durch 
die vermittelten Erlebnisse zusammen mit den 
Natureindrücken die vorteilhafte Rolle des 
Ausdauersports rund um Hösel. Ein weiterer 
Vorteil des DLV Lauf-, Walking-und Nordic-
Walkingabzeichens ist die Anerkennung für das 
Deutsche Sportabzeichen für die entsprechen-
de Disziplin.

2. Wir stärken die Höseler im Jubi-
läumsjahr!
Termin: Mittwoch, 9. Mai, 18 Uhr
Kurs Ausdauer auf Dauer – mit Walking und 
Nordic Walking 
Im Kursprogramm werden in 10 Trainings-
einheiten je 90 Minuten die Inhalte des  
Gesundheitssports vermittelt und mit den Aus-
dauerdisziplinen Walking und Nordic Walking 
umgesetzt. 

Ziel der Aktion ist es, erwachsene Menschen 
mit Bewegungsmangel, Wiedereinsteiger und 
Neuanfänger durch Bewegung die Herz-Kreis-

Jubiläum trifft auf Jubilar 
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lauf-Funktion zu fördern sowie eine Verhaltens-
förderung zu einer gesundheitsorientierten  
Lebensweise zu bewirken. Auch hier erfahren 
die Teilnehmer durch die in der Gruppe ver-
mittelten Fitnesstipps (Ausdauer, Koordination, 
Kräftigung, Beweglichkeit, Ernährung) zusam-
men mit dem Erleben der Natur rund um Hösel  
die Vorteile und die positiven Auswirkungen 
des Ausdauersports. 

Das Kurskonzept wurde bundesweit in Zu-
sammenarbeit mit den Landes-Leichtathletik-
Verbänden konzipiert. Die Zentrale Prüfstelle 
für Prävention (ZPP) hat das Kursprogramm 
„Ausdauer auf Dauer“ als förderungswürdig 
anerkannt. Auf Antrag können die Kursgebüh-
ren bis zu 80 Prozent von den Krankenkassen 
bezuschusst werden.

3. Wie fit sind die Höseler im Jubilä-
umsjahr?
Termin: Dienstag, 15. Mai, 17 Uhr
Ausdauertest 
Bei dem von der WHO empfohlenen wissen-
schaftlich evaluierten Ausdauertest geht es da-
rum, 2 Kilometer in möglichst kurzer Zeit zu 
walken (nicht zu laufen). Die erreichte Zeit in 
Verbindung mit den ermittelten Herzfrequenz-
Werten und den persönlichen Daten liefert als 
Ergebnis eine Übersicht über den derzeitigen 
Fitness-Zustand des Teilnehmers.

In die Auswertung fließen neben der Wal-
kingzeit auch Alter, Geschlecht, Belastungspuls, 
Körpergröße und Körpergewicht ein. Hieraus 
ergibt sich ein Walking-Index, der nicht leis-
tungsorientiert auf die benötigte Walking-Zeit 
ist, sondern gesundheitsorientiert. Die Teilneh-
mer bekommen anschließend hierüber eine 
Auswertung mit wertvollen Hinweisen für ein 
optimales Walking- und Fitness-Programm, so-
wie einige Tipps für eine gesunde Ernährung.
Ziel der Aktion ist es, Erwachsenen aller  

Altersgruppen ihren aktuellen Fitness-Zustand 
im Ausdauerbereich zu dokumentieren. Hier-
bei werden in einem auf wissenschaftlichen 
Daten basierenden Computer-Auswertungs-
programm bundesweite Erfahrungswerte be-
rücksichtigt, die dem Teilnehmer einen Vergleich 
zu anderen Personen gleichen Alters und Ge-
schlechts ermöglichen.

Qualifizierte und zertifizierte Betreuer, Instruk-
toren und Übungsleiter des Lauftreffs sorgen 
für die Organisation der Jubiläums-Aktionen 
und der Lauftreff-Angebote.

Weitere Informationen gibt es auch unter :
www.tvhoesel.de / joggingwalking oder 
bei Gerd Hoppe, Telefon 02102  9291 870 
E-Mail: Info@tvhoesel.de

Gerd Hoppe
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in kreativen Händen 

Tischlerei Daniel Hochseheid 

Daniel Hochseheid 
fester Straße 38 
40882 Ratingen 

T > 02102 - 16 88 880 
M > 0172 - 30 76 600 

schreinerei-hochscheid.de 

Ihr Partner 
für ein schönes Zuhause ... 



Der Vorstand des TV Hösel 1901 e.V. freut 
sich sehr, die Grenze von 2.000 Mitgliedern 
nunmehr zum Stichtag 1.1.2018 überschritten 
zu haben. Seit vielen Jahren pendelten sich die 
Mitgliederzahlen um diese Zeit konstant zwi-
schen 1.800 und 1.900 ein. Dies ist an sich 
schon phantastisch, heißt es doch, dass bei  
einer Einwohnerzahl Hösels von ca. 8.000 Men-
schen jeder Vierte auch Mitglied im Turnverein 
ist. Daher war unsere Freude um so größer, 
als sich schon zum Herbst hin abzeichnete, 
dass dieses Mal wirklich die magische 2.000-er  
Grenze überschritten werden würde.
 
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass 
ausgerechnet im Jahr, als dem Verein das Siegel 
„Integration durch Sport“ vom Landessport-
bund verliehen wurde, ein Einwohner Hösels 
mit Migrationshintergrund 2.000stes Mitglied 
wurde. Wir gratulieren daher herzlich Herrn  
Fariborz Jamshidpour, der im fernen Iran das 
Licht der Welt erblickte. Herr Jamshidpour, 
auch kurz Fari genannt, lebt nun schon seit ei-
niger Zeit in unserem Dörfchen. Allerdings bis 
vor kurzem recht isoliert, da seine deutschen 
Sprachkenntnisse nicht sonderlich ausgeprägt 

Gudrun Althof, Gerd Hoppe, 
Fariborz Jamshidpour

TV Hösel 1901 e.V. knackt  
die 2.000-er Grenze !!
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waren. Sein Schwiegersohn hatte die Idee, dass 
Fari etwas für seine Gesundheit und seine so-
zialen Kontakte tun müsse und erschien eines 
Tages zusammen mit Fari beim Leiter unse-
res Lauftreffs Gerd Hoppe. Dieser nahm den 
Höseler Neubürger unter seine Fittiche und 
machte ihn walkend mit dem Wald rund um 
den Parkplatz „zum trockenen Stiefel“ bekannt. 
Nach kurzer Zeit entdeckte Fari auch andere 
Turngruppen für sich und ist seither ebenfalls 
pünktlich zum Sport in der Halle anzutreffen.

Und das Engagement im Sport macht sich  
bemerkbar. Fari, der vor einiger Zeit lediglich 
den Weg von seiner Wohnung zum Hösel Cen-
ter kannte, lernte auf diese Weise seine neue 
Heimat kennen, seine Sprachkompetenz ver-
besserte sich und last but not least zeigt seine 
Waage etliche Kilo weniger.

Gudrun Althof

 
 

Farben 
Räume 
Fassaden 
Konzepte 

Ma ermeister 'Norb!sraffih 
Patrick Norblsrath 
Liegnitzer Straße 10- 40883 Ratingen 
Mobil 0173-4648588 
info@Malermeister-Norbisrath.de 
www.Malermelster-Norblsrath.de 



Die Damen  vom „Montagssport“ des TV Hösel lassen sichtlich entspannt das Jahr 2017  
mit einer Weihnachtsfeier in der Boltenburg ausklingen.

Diese Damen und Herren turnen schon seit  Jahren in der „Mittwochsgruppe“.
Dies ist das erste private Treffen, das, so scheint es, nach einer Wiederholung schreit.

TV Hösel Turngruppe

Weihnachtsfeier des TV Hösel
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Constantino Rovi ist unser neuer 
Clubwirt 

Am 1. März übernahm Constantino Rivo mit 
seinem Team die Gastronomie im TC Hösel. 
Constantino Rovi ist schon seit vielen Jahren 
in der Clubgastronomie zu Hause und bietet 
zusätzlich einen Cateringservice für Veranstal-
tungen aller Art an. Seit August letzten Jahres 
führt er auch die Clubgastronomie in unserem 
Nachbarverein TC Angertal. Wir sind sicher, 
dass Constantino Rovi uns durch seine Kü-
che und seinen Service, aber auch durch seine 
herzliche und offene Art überzeugen wird. Las-
sen Sie sich überraschen!! Wir freuen uns sehr 
auf die Zusammenarbeit!!

2. Cornhole-Meisterschaften –  
eine tolle Veranstaltung

Cornhole??? Nein, das ist kein Schokoriegel,  
auch nicht der Drehort für den nächsten  
Pilcherfilm, sondern ein Spiel mit einem hohen 
Spaßfaktor, bei dem viel Gefühl gefragt ist.

Bei Wikipedia findet man folgende Erklärung 
für Cornhole: Cornhole, auch bekannt als Bean 
Bag oder Sackloch, ist ein Freizeitspiel, bei dem 
mehrere Spieler abwechselnd mit Mais gefüll-
te kleine Säcke (Bean Bags) auf eine angeho-
bene Plattform mit einem Loch werfen. Bleibt 
ein Säckchen auf der Plattform liegen, ist ein 
Punkt erzielt, fällt ein Säckchen in das Loch, sind 
drei Punkte erzielt. Das Spiel ist vor allem in 
den Vereinigten Staaten populär, erfreut sich 
aber auch einer wachsenden Fangemeinde in 
Deutschland und der Schweiz.

Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr 
hatten sich in diesem Jahr fast 40 Mitspieler an-
gemeldet, der jüngste Teilnehmer war gerade  
mal 11 Jahre alt, der Älteste war über 80 und 
beide hatten großen Spaß beim Sackloch- 
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werfen. Und genau hier liegt der besondere 
Charme des Spiels. Alter, Kondition, Körper-
größe oder Kraft spielen überhaupt keine Rolle. 
Gefühl in der Hand bzw. im Arm kann hilfreich  
sein.

Die 19 Teams spielten zunächst eine Vorrunde 
im Gruppenformat aus, anschließend wurden 
dann die Sieger in „KO-Spielen“ ermittelt. Im 
spannenden Finale gewannen Hans-Werner 
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Rohloff und Volker Nick knapp gegen Katja 
und Heiner Schupp und konnte somit ihren 
Titel aus dem Vorjahr verteidigen. Traumhaftes  
Winterwetter, Reibekuchen, Glühwein, richtig 
gute Stimmung bei allen Teilnehmern – rund-
herum eine tolle Veranstaltung, die mittlerweile 
schon zu den Highlights des Vereinslebens ge-
hört.

Genauso wichtig wie der sportliche Wettstreit 
war natürlich das gesellige Zusammensein. Ein 
großer Dank geht nochmal an Regine Mühr,  
Ina Pradel und Stefan Krings, die uns besonders 
unterstützt haben.

Schreinerei emtges 



Kinder- und Jugendtag  
zur Saisoneröffnung

Am Wochenende 21. / 22. April eröffnen wir 
die Sommersaison auch ganz „offiziell“. Im  
Rahmen dieser Saisoneröffnung veranstalten 
wir am Samstag, den 21. April einen 
Kinder- und Jugendtag mit u.a. einer 
Tennisolympiade, einem großen Quiz rund 
um den weißen Sport, verschiedenen Turnier- 
formen und, und, und.

Zu dem Kinder- und Jugendtag laden wir alle 
Kids aus unserem Club, aber auch alle interes-
sierten Kinder und Jugendlichen aus Hösel ein, 
die nicht bei uns im Club angemeldet sind. Der 

Kinder- und Jugendtag beginnt um 14.00 Uhr 
und endet voraussichtlich so gegen 18.00 Uhr. 
Um die Veranstaltung besser planen zu können, 
bitten wir um eine kurze Anmeldung unter 
info@tc-hoesel.de.

Premiere an Pfingsten:  
LK-Turnier im TC Hösel

Am Pfingstsonntag, den 20. Mai veranstal-
tet der TC Hösel erstmalig ein Leistungs-
klassen-Turnier für die Altersklassen 
Damen / Herren offen, 30, 40, 50, 60 und 
70. Wer Lust hat, einen schönen Tag auf un-
serer Anlage zu verbringen und dabei LK-
Punkte zu erspielen, kann sich über das 
Turnierportal „tvpro-online.de“ anmelden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitspieler und  
Zuschauer !!

Sommersaison 2018  
mit 27 Mannschaften

Die neue Sommersaison steht vor der Tür; am 
21. / 22. April wird unser Tennissommer 
„offiziell“ mit der Saisoneröffnung einge-
läutet; parallel beginnen auch schon fast die 
Medenspiele. Sofern die Wetterlage es zulässt, 
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alles aus einer hand, von der augenglasbestimmung
bis zur  brille und individuellen contactlinsenversorgung

augeninnendruckmessung, augenfunkt ionstest ,
 führerscheintest auch außerhalb der geschäfts-
zeiten, nach terminvereinbarung

inh.

georg miskiw
augenoptikermeister 
contactlinsenspezialist
optometrist (zva)

lintorfer markt 7
40885 ratingen

telefon 02102-36003
fax 02102-733287

optik-koegler@t-online.de

rolf kögler  augenoptik  ·  contactlinsen

Nadine Trinkaus – minimal office ////////

+49 (151) 404 38 625 ////////////////////////

hallo@minimal-office.de //////////////////

Buchen Sie flexible Unterstützung  – 
genauso wie Sie sie brauchen. 

Erledigt Ihre Büroarbeit

v 
m1n1mol off1ce 



werden die Plätze natürlich bereits Anfang / 
Mitte April für den Spielbetrieb freigegeben.

Und die Vorfreude auf die neue Saison ist groß. 
Für die anstehende Sommersaison haben wir 
insgesamt 27 Mannschaften (!) für den Spiel-
betrieb angemeldet, davon 14 Erwachsenen- 
und 13 Jugendmannschaften. Bei den Erwach-
senen fällt das mittlerweile hohe Spielniveau 
in der Breite auf. Vier Mannschaften spielen 
in der Niederrhein- bzw. Verbandsliga; zwei 
weitere Teams schlagen in der Bezirksliga auf. 
Aber auch in der Breite haben wir eine Menge  
zu bieten. Zur kommenden Saison gehen 
erstmalig eine zweite Herren 50- sowie eine  
Herren 70-Mannschaft in der Doppelrunde an 
den Start.

Insgesamt haben wir eine Damen-, drei Da-
men 40-, zwei Damen 55-, zwei Herren-, eine 
Herren 30-, zwei Herren 40-, zwei Herren 
50-Mannschaft(en) sowie eine Herren 70 für 
den Spielbetrieb gemeldet.

Bei den Kindern gehen sechs Jungen-, fünf  
Mädchen- und zwei gemischte Mannschaften 
an den Start. Von der sportlichen Seite kön-
nen wir uns schon einmal auf eine schöne  
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und erlebnisreiche Sommersaison freuen. Er-
neut haben wir mit dem TC 13 Düsseldorf 
eine Spielgemeinschaft in der Altersklasse  
MU 18 gebildet. Unsere drei stärksten Jugend-
lichen können somit in der kommenden Saison 
in der Verbandsliga aufschlagen und wertvolle 
Erfahrungen sammeln.

Höhepunkte in der Tennissaison sind u.a. das 
Sommerfest Mitte September, das in diesem 
Jahr von unseren 3. Damen 40 organisiert 
wird, sowie unsere Clubmeisterschaften, die 
wir im Mai starten und im September an zwei  
Wochenenden mit den Halbfinal- und Final-
spielen beenden werden.

Volker Nick
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Checken Sie die 
Leistungsfähigkeit 
Ihrer Hausinstallation:

Für geprüfte Sicherheit 
Ihrer Elektro-Installationen

und Ihrer Elektro-Geräte.

Der E-CHECK
Sicherheit vom 
Elektromeister

Unsere Leistung. 
Ihre Sicherheit!

Jürgen Werntges
ELEKTROTECHNIK

Neuhaus 32 A in Hösel
Tel.: 0 21 02 / 6 62 57 
info@elektro-werntges.de
www.elektro-werntges.de

Dr. Fabian Liedtke, M.Sc. 
lMast.er or Sc en.ce Perodc„t.0Jog1el 

Zahnarztpraxis 

Bahnscr. 29-31 

40878 Flat1ngen 

Tel . · 02102-1483601 

E -Mail: 1nfo@dr-lledtke.de 



OSTERFERIEN-Camp 
von Montag, den 26. März  
bis Donnerstag, den 29. März 2018
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr
 
Kursinhalte aller CAMPS
–	mit Frühstück
–	jeden Tag wird unter Anleitung geritten
–	tägliche Betreuung eines „eigenen” Pflege-

pferdes
–	Mithilfe bei der Fütterung der Pferde
–	Vermittlung von Wissenswertem zum  

Thema Pferd und Reiten, praktisch veran-
schaulicht

–	geführte Ausritte (wetterabhängig)
–	mit den Pferden grasen gehen (wetter-	

abhängig)
–	Spiel und Spaß zwischendurch
–	Abschluss mit einer Urkunde den Leistun-

gen entsprechend
–	Reitabzeichen 7,6,5 und 4 nach vorheriger 

Absprache – Termine werden dann bekannt 
gegeben.

–	Erwerb der neuen Reitabzeichen 10, 9 oder 
8 nach vorheriger Absprache möglich. Die 
Abzeichen müssen bestellt werden, es findet 
eine Prüfung am Ende des Lehrgangs statt.

Kosten: EUR 50,00

Nur für Gruppenreiter : Es besteht bei allen 
Kursen die Möglichkeit, dass die Teilnehmer 
bis 16.30 Uhr bei uns bleiben. Bei Interesse 
sprechen Sie uns an !

www.reitschule-zilles.de
E-Mail: szilles@reitschule-zilles.de
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Sie haben Nachwuchs bekommen und möchten diesen den Höselern und  Eggerscheidtern vorstellen?  Dann schicken Sie uns ein Babyfoto mit Namen und Geburtsdatum an:  redaktion@vorort-zeitschrift.de

Höseler neubürger
stellen sich vor

Paula Lotta Vogt 

4.8.2017

Milla Butterweck
16.10.2017

Greta Schmitz
3.1.2018 Henri Kückels 

21.1.2018

Mia Sollazzo
30.1.2018
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Allwetterbad Lintorf	 Jahnstr. 35, 40885 Ratingen, Tel.: 0 21 02 / 485 452
			   E-Mail: ratinger-baeder@stadtwerke-ratingen.de
			   www.ratinger-baeder.de

	Begegnungsstätte der	 Bahnhofstr. 90, 40883 Ratingen, Tel.: 02102 - 6 81 01 
Stiftung Geschwister Gerhard 	 E-Mail: info@geschwister-gerhard-stiftung.de
Kontakt: Sabine Jour	 www.geschwister-gerhard-stiftung.de

Familienzentrum Hösel Clarissima	 Bahnhofstraße 171, 40883 Ratingen, Tel.:  9691 -20
			   kindergarten@evkirche-hoesel.de

Deutsches Rotes Kreuz	 Hochstraße 42, 40878 Ratingen, Tel: 02102 - 21919
Ortsverein  Ratingen e.V.	 info@drk-ratingen.de
			   www.drk-ratingen.de

Ev. Kirchengemeinde	 Bahnhofstr. 175, 40883 Ratingen, Tel.: 02102 - 96 91 - 0
			   E-Mail: gemeindebuero@evkirche-hoesel.de
			   www.evkirche-hoesel.de

Verein zur Erhaltung der 	 Bahnhofstr. 175, 40883 Ratingen	 31 Mitglieder
Adolf-Clarenbach-Kirche e.V.	 Tel.: 02102 - 96 91 - 0, 
Kontakt: Tilo Breyer	 E-Mail: gemeindebuero@evkirche-hoesel.de	

Stiftung „Kinder- und Jugendarbeit“	 Bahnhofstr. 175, 40883 Ratingen
der Ev. Kirchengemeinde Hösel	 Tel.: 02102 - 9691-0, 
Kontakt: Dr. Wolf Roth	 www.evkirche-hoesel.de

Feuerwehr LG Hösel	 Bismarckstraße 8, 40883 Ratingen               30 Mitglieder	
Kontakt: Andreas Schreiber	 Loeschgruppe-Hoesel@gmx.de

 
Gartenbau- und Heimatverein	 Hölenderweg 51, 40883 Ratingen	 317 Mitglieder
Eggerscheidt e.V.	 Tel.: 0172 - 2 72 78 59
Kontakt: Jürgen Heidhaus	 www.ghveggerscheidt.de
 

kontakte
vereine in und um hösel und eggerscheidt
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Golfclub Hösel e.V.	 Höseler Str. 147, 42579 Heiligenhaus	 1.527 Mitglieder
Kontakt: Matthias Nicolaus	 Tel.: 02056 - 93 37 - 0
			   E-Mail: manager@golfclubhoesel.de, www.golfclubhoesel.de

Gospelchor Talking People	 Rodenwald 25, 40883 Ratingen	 50 Mitglieder
Kontakt: Carola von Kameke	 Tel.: 02102 - 1 01 70 87
			   www.talking-people-gospel.de

Gospelchor Voices of Freedom	 Stolsheide 18, 40883 Ratingen	 78 Mitglieder
Kontakt: Carmen Camara	 Tel.: 02102 - 96 37 16
			   www.voices-of-freedom.de

Hasthaushof e.V.	 Tenterweg 1, 40885 Ratingen
Kontakt: Iris Hahne	 Tel.: 3 65 59, Mobil: 0177 - 5 90 64 96
			   E-Mail: hasthaushof@gmx.de, www.hasthaushof.de

Dr. Raoul Rendchen, 
Facharzt für Mund-,  
Kiefer-, Gesichtschirurgie

✓ Weisheitszahnentfernung

✓ Wurzelspitzenresektion

✓ 3D Diagnostikzentrum

✓  Sanfte Behandlung im  
Dämmerschlaf

✓ 3D navigierte Implantation

✓ Schnarchschienentherapie

✓ Knochenaufbau

✓ Hauttumorentfernung

Praxis Dr. Brauner + Dr. Rendchen | Speestraße 47 | 40885 Ratingen-Lintorf
T 02102 331 98 | info@brauner-rendchen.de | www.brauner-rendchen.de

IHR

EXPERTE FÜR

MUND-, KIEFER- UND

GESICHTSCHIRURGIE

IN RATINGEN- 

LINTORF!
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HBSV e.V.	 Neuhaus 32a, 40883 Ratingen	 209 Mitglieder
Kontakt: Jürgen Werntges	 Tel.: 02102 - 6 62 57
			   www.hbsv-online.de

interaktiv e.V.  	 Bahnhofstr. 3, 40883 Ratingen	 280 Mitglieder
Verein für Schule, Sport und Freizeit	 Tel.: 02102 - 5 79 21 22
Kontakt: Burkhart Horn / Cora Allert	 E-Mail: info@interaktiv-sfs.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna,	 Bruchhauser Str. 2, 40883 Ratingen
Ratingen	 Tel.: 02102 - 6 05 40
			   E-Mail: buero-hoesel@kirche-angerland.de

KindergÄrten: 	 Bahnhofstr. 171, 40883 Ratingen
Ev. Kindergarten Hösel	 Tel.: 02102-9691-20, www.kiga.evkirche-hoesel.de
	Kontakt: Sonja Zickwolf-Krebs	 Förderverein: www.foerderverein-kiga-hoesel.de

Förderverein ev. Kindergarten Hösel e. V.	 Clarenbachweg 7, 40883 Ratingen	 37 Mitglieder
Kontakt: Britta Lax???	 Tel.: 02102 - ???????????
			   E-Mail: info@foerderverein-kiga-hoesel.de

Kindertagesstätte	 Eggerscheidter Str. 44, 40883 Ratingen
	St. Christophorus Ratingen-Hösel	 Tel.: 02102 - 6 05 88, www.kita-stchristophorus.de
Kontakt: Daniela Sieg	 Förderverein: Anja Peters, 	E-Mail: anja_peters@gmx.net

kontakte
vereine in und um hösel und eggerscheidt
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IRIS DREESEN – Inhaberin

Lintorfer Straße 27 • 40878 Ratingen-City
Telefon 02102  2 44 74 + 2 22 52
willy@badry.de • www.badry.de

FÜR SIE GEHEN WIR MIT DER ZEIT

AUS TRADITION WIRD ZUKUNFT
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HBSV e.V.	 Neuhaus 32a, 40883 Ratingen	 209 Mitglieder
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interaktiv e.V.  	 Bahnhofstr. 3, 40883 Ratingen	 280 Mitglieder
Verein für Schule, Sport und Freizeit	 Tel.: 02102 - 5 79 21 22
Kontakt: Burkhart Horn / Cora Allert	 E-Mail: info@interaktiv-sfs.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna,	 Bruchhauser Str. 2, 40883 Ratingen
Ratingen	 Tel.: 02102 - 6 05 40
			   E-Mail: buero-hoesel@kirche-angerland.de

KindergÄrten: 	 Bahnhofstr. 171, 40883 Ratingen
Ev. Kindergarten Hösel	 Tel.: 02102-9691-20, www.kiga.evkirche-hoesel.de
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Kindertagesstätte	 Eggerscheidter Str. 44, 40883 Ratingen
	St. Christophorus Ratingen-Hösel	 Tel.: 02102 - 6 05 88, www.kita-stchristophorus.de
Kontakt: Daniela Sieg	 Förderverein: Anja Peters, 	E-Mail: anja_peters@gmx.net

Kindergarten Eggerscheidt	 Zum Schluchtor 5, 40883 Ratingen	
Kontakt: Beate Poggel	 Tel.: 02102 - 550 - 53 80
			   E-Mail: Kita.zumschluchtor@ratingen.de

Villa Kunterbunt e.V.	 Sinkesbruch 66, 40883 Ratingen	 65 Familien
Kontakt: Gertrud Brodka	 Tel.: 02102 - 70 65 25
			   www.villakunterbunt-ev.de

Knabenchor Hösel	 Bahnhofstr. 175, 40883 Ratingen	 47 Mitglieder
Kontakt: Paul Greven	 Tel.:  0178 5005 763
			   E-Mail:  info@knabenchor.com,	 www.knabenchor.com 

Verein der Freunde und Förderer	 Bahnhofstr. 175, 40883 Ratingen
des Knabenchor Hösel e.V.	 Tel.: 0178  8111 539
Kontakt: Dr. Hans Kraft, Julia Woeste	 E-Mail: Freunde@jugendkantorei.de

Kulturkreis Hösel e.V.	 Postfach 6202, 40859 Ratingen	 465 Mitglieder
Kontakt: Regine Walther	 Tel.: 02102 - 89 60 20
			   www.kulturkreis-hoesel.de
 
		  	                                    
Malteser Hilfsdienst e.V. 	 Bahnhofstr. 100 	 180 Mitglieder	
	Kontakt: Constantin Koenig	 40883 Ratingen 
			   Tel.: 02102 - 6 00 68
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	Kontakt: Sonja Zickwolf-Krebs	 www.kiga.evkirche-hoesel.de

Förderverein	 Clarenbachweg 7, 40883 Ratingen	 37 Mitglieder
Ev. Kindergarten Hösel	 Förderverein: www.foerderverein-kiga-hoesel.de
			   info@foerderverein-kiga-hoesel.de

Kindertagesstätte	 Eggerscheidter Str. 44, 40883 Ratingen
	St. Christophorus Ratingen-Hösel	 Tel.: 02102 - 6 05 88, www.kita-stchristophorus.de
Kontakt: Daniela Sieg	 Förderverein: Anja Peters, 	E-Mail: anja_peters@gmx.net

Für Feierlichkeiten jeglicher Art 
bis 40 Personen stehen wir Ihnen mit 
unseren Räumichkeiten zur Verfügung

Eggerscheidter Str. 3, 40883 Ratingen
Tel.: 02102- 939 84 97

www.eata l i ano - ra t i ngen .de

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • • 
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Ratinger Kammerchor	 Bahnhofstr. 71, 40883 Ratingen	 24 Mitglieder
Kontakt: Dominikus Burghardt	 Tel.: 02102 - 89 69 06 
			   www.ratinger-kammerchor.de

Reiterverein Rossdelle Heiligenhaus e.V.	 Kettwiger Str. 140	 73 Mitglieder
Kontakt: Sven Zilles	 42579 Heiligenhaus
			   Tel.: 02056 - 25 78 78

Rasse-KZV R86 Hösel	 Eggerscheidter Str. 145 	 30 Mitglieder	
	Kontakt: Werner Wassenberg	 40883 Ratingen
			   Tel.: 02102 - 6 71 91

Spielgemeinschaft Ratingen 2011	 Bahnhofstr. 3, 40883 Ratingen	 300 Mitglieder
			   Tel.: 02102 - 5 79 21 22
			   E-Mail:	 info@sgratingen.de, www.sgratingen.de

SV Hösel e.V.	 Spindecksfeld 109, 40883 Ratingen	 443 Mitglieder
Kontakt: Jürgen Kötte	 Tel.: 02102 - 6 96 66
Jugendleitung: Heinz-Erich Schlingheider	 Tel.: 0172 - 2 59 32 56, www.svhoesel.de

kontakte
vereine in und um hösel und eggerscheidt
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über 40 Jahre Erfahrung
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Tennisclub Angertal e.V.	 Ernst-Stinshoff-Str. 50, 40883 Ratingen	 350 Mitglieder
Kontakt: Susann Tonnaer-Lynch	 Tel.: 02102 - 6 99 88
			   www.tc-angertal.de

Tennisclub Hösel e.V.	 Am Adels 18, 40883 Ratingen	 420 Mitglieder
Kontakt: Hans-Werner Rohloff	 Tel.: 02102 - 6 07 70
			   www.tc-hoesel.de

Turnverein Hösel 1901 e.V.	 Postfach 106231, 40860 Ratingen	 2.036 Mitglieder
Kontakt: Gudrun Althof	 Tel.: 02102 - 12 97 77 
			   www.tvhoesel.de

TRSG Gut Gützenhof e.V.	 Gut Gützenhof	
Kontakt: Stephanie Vaupel	 In den Höfen 32, 40883 Ratingen
			   Tel.: 0172 - 2 12 99 72 

Wilhelm-Busch-Schule	 Bismarckstr. 16, 40883 Ratingen, 	
Kontakt: Anne Köhler	 Tel.: 02102 - 550 - 44 90 
stellverstretende Schulleiterin	 www.wilhelm-busch-schule-ratingen.de
Förderverein Wilhelm-Busch-Schule e.V.	 Bismarckstr. 16, 40883 Ratingen
Kontakt: Karen Borgmann	 Tel.: 02102 - 5 53 42 44
			   www.foerderverein-wbs-hoesel.de
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seit 1996 in Düsseldorf;
ab sofort vor Ort
in Hösel für Sie da.

Häusliche Kranken- und Altenpflege 
Dagmar Bach

Eggerscheidter Str. 5 
in Hösel

Telefon 6 88 11

Zuverlassig. Freundlich. Kompetent.
.. 

wir schaffen Vertrauen ...
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Finden Sie uns auf Facebook

„Unser Herz schlägt in Hösel!“
Der komplette Service für Ihren PKW

Autorisierter Mercedes-Benz · PKW und Transporter
Service und Vermittlung · Service mit Stern

Hauptstraße 12 - 16 • 42579 Heiligenhaus
Telefon: 0 20 56 / 93 18-0 • www.mercedes-wagner.de
Mo. bis Do. 7.00 - 18.00 Uhr • Fr. 7.00 - 17.30 Uhr • Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
So. 9.00 - 16.00 Uhr (So. keine Beratung, kein Verkauf)

Reifen-Service
• Winter- und Sommerreifen

aller namhaften Hersteller

• Preisgünstige Marken-Alternativen

• Ganzjahresreifen

• Preiswerte Reifen-Einlagerung

• Reifenpfl ege für längere Haltbarkeit

• Auswuchten und Montage und

• Große Auswahl an Felgen

TÜV-Service
• Vorab-Check zur

Feststellung von Mängeln

• Anerkannte Prüforganisation

• Hauptuntersuchung täglich

• Abgasuntersuchung täglich

• Heute anmelden, morgen bringen

• Festpreise

• Günstige Mängelbehebung

Lackierungen
• Brillante Oberfl ächen mit 

umweltfreundlichen Lack

• Beseitigung von Lackschäden

• Ausbesserung von Steinschlägen

• Lackieren von Neuteilen

• Komplette Fahrzeuglackierungen

• Fahrzeugrenovierung

• 30.000 Farbtöne für jeden Lackschaden

(2;) Mercedes-Benz 

--= Frank Wagner 



Weil die Sparkasse hilft
Ihre Wunschimmobilie
zu finden und zu
finanzieren.

 Sparkasse
Hilden . Ratingen . Velbert

Wenn‘s um Geld geht

sparkasse-hrv.de

Meins
ist einfach.
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